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Die Knlkanintereffen Oesterreich -Ungarns
(Tel. Meldung .)

— Budapest , 8 . Nov . Der Ausschuß für auswärtige An-
gelegeuheiten der ungarischen Delegation verhan¬
delte heute in seiner weiteren Sitzung über das Budget des
Ministeriums des Aeußern .

Berichterstatter Nagy begrüßte die Aeußerungen des
Exposes über Italien , welche einen förmlichen Lichtstrahl auf
dem finsteren Horizont darstellten . Die von dem Minister kon¬
statierte llebereinstimmung mit Italien bedeute eine Berstär -
l»«g des österreichisch -ungarischen Bundesverhältnisses zu Ita¬
lien und mittelbar des Dreibundes . Dieser Umstand und die an¬
erkennenswerte Haltung Rumäniens steigerten die Hoffnung
auf Lermeiduug eines europäischen Konflikts . Die territoria¬
len Vergrößerungen der Balkanstaateu müssen sich in einem
Rahmen halten » daß die dabei in Betracht kommenden Inter¬
essen Oesterreichs voll respektiert werden .

Der Berichterstatter schloß: „Wir wollen leine Expansions¬
politik, werden aber wegen des momentanen Friedens keine
Interessen aufgeben » wenn dadurch die Sicherheit der Ent¬
wickelung der Monarchie bedroht wird . Wir hoffen, daß wir
nicht genötigt find, zur Verteidigung dieser Interessen zu nach¬
drücklicheren Mitteln zu greifen .

Delegierter Georg L n k a c z betonte gleichfalls , das Oester¬
reich-Ungarn keine Expanstonsbeftrebungen habe . Oesterreich-
Ungarn sei die einzige Großmacht auf dem Balkan , welche in
Rechnung komme , um auf die Neugestaltung auf dem Balkan
einzuwirken. Frankreich stehe dieses Recht nicht zu , selbst wenn
es für feine dort investierten Kapitalien fürchte, oder wenn es
als Vertreter Rußlands dort auftreten wolle.

Graf Khuen - Hedervary erklärte , wenn Europa
konsequent an dem Prinzip festhalte , daß der Balkan den Bal -
kanländern gehöre, dann sei keinerlei Kolliston zu befürchten.
Nachdem die Türkei nicht mehr aufrecht erhalten werden könne ,
müsse dieses Prinzip jetzt praktisch zur Geltung gelangen . Das
gelte insbesondere für die Bewohner Albaniens . Es sei die
Pflicht Europas und zur Vermeidung von Komplikationen not¬
wendig, die Bestrebungen Albaniens , einen selbständigen Staat
zu bilden , zu unterstützen.

Der Minister des Aeußern , Graf Berchtold , erklärte ,
die Aeußerungen des Grafen Khuen Hedervary stimmten voll¬
kommen mit der Auffassung des Ministeriums des Aeußern
überein .

Hierauf wurde der Voranschlag unter allgemeiner Zu¬
stimmung angenommen und dem Minister das Vertrauen aus¬
gesprochen .

Die Dreitmndfrage und die österreichische
Delegation .

-- Budapest, 8 . Nov . (Tel .) Im Ausschuß für auswärtige An¬
gelegenheiten der österreichischen Delegation er¬
klärte der Delegiertss S t a p i n s k i im weiteren Verlaufe der I

Sitzung , das polnische Volk begrüße mit warmer Sympathie
die Befreiung der christlichen und slawischen Völker vom
türkischen Joche. Die Polen betrachten den Wunsch der
Albanesen nach nationaler Unabhängigkeit als berechtigt.
Die Grundbedingung für die Unterstützung der . Dreibund¬
politik durch die Polen müsse die Respektierung der Gefühle
der Polen seitens der Bundesgenossen sein .

„Wir haben," führte der Redner aus , „unter den schwie¬
rigen Verhältnissen trotz preußischer Ansnahmegesetze die
Bündnispolitik mit Deutschland aus Staatsrücksichten loyal
unterstützt. Wir können dies aber nicht weiter tun , wenn
durch drakonische Eewaltmaßregeln seitens der Regierung und
der Bundesgenossen unfet? ' ganze öffentliche Meinung aufs
tiefste in ihren heiligsten Gefühlen verletzt wird . Wir hatten
Grund zu glauben , daß wir nicht in die Zwangslage , versetzt
würden, gegen die Biindnispolitik mit Deutschland aufzutre -
treten . Es ist uns ganz unerklärlich , daß die Festigung und
Sicherung des Bündnisverhältnisses keinen größeren Wert
darstellen sollte als die Vertreibung einiger polnischer Guts¬
besitzer von der heimatlichen Scholle. Mit dem größten Nach¬
drucke müssen wir dem Auswärtigen Amte naheleg 'cy, daß
die auswärtige Politik ohne Zustimmung der österreichischen
Slawen auf die Dauer nicht geführt werden kann.

"

Nach längerer Debatte wurde das Budget des Aeußeren
angenommen .

Der Minister des Aeußern , Graf Berchtold . be¬
merkte auf eine Anfrage , daß die italienisch-österreichische
Erenzregulierungskommissio « am Stilfser Joch im nächsten
Jahre zu einem befriedigenden Abschluß der Arbeiten zu ge¬
langen hoffe.

Delegierter Dr . Lewqckqj erklärte , die Ruthenen
seien prinzipiell für de» Dreibund » den man nicht vom
Standpunkt der Enteiguungsfrage in Polen aus behandeln
dürfe . Die Polen hätten auch dort genug Kräfte , um sich zu
verteidigen .

Delegierter Wolfs verwies darauf , daß das Deutsche
Reich während der ganzen langjährigen Dauer des Bünd¬
nisses es aufs peinlichste vermieden habe , sich jemals irgend¬
wie in die inneröfterreichischen Verhältnisse ekuzumischen , ob¬
wohl die Deutschen Oesterreichs nach einer gegen sie gerich¬
teten inneren Politik schwer hätten leiden müssen .- Das
Bündnis mit Deutschland sei eine Angelegenheit des öster¬
reichischen Staates und er mache daher die Polen darauf auf¬
merksam , daß ihre gegen das Bündnis gerichtete Drohung
insofern auch als eine der Sicherheit des Reiches geltende
Drohung erachtet werden könne.

Dreibund und Grient .
: Karlsruhe , 9 . Nov . Der fünf Tage währende Besuch des

italienischen Ministers di Sau Eiuliano in Berlin stellt eine
förmliche Dreibundkonferenz dar , da auch Herr v . Szögyenyi -
Maric während der ganzen Dauer der Beratungen zu ihnen
hinzugezogen war . Mit ebenso bemerkenswerter Schnelligkeit
ist eine halbamtliche Verlautbarung über das Ergebnis der Be»
ratungen herausgegeben worden , sobald der Gast in den ihn zur
Heimat zurückführenden Eisenbahnzug gestiegen war .

Daß die Mitteilung , die wir im gestrigen Abendblatt ver¬
öffentlichten, sich auf die gemeinschaftlichen Beschlüsse zur

Orientfrage beschränkt , ist erklärlich durch deren alles andere
überragende Wichtigkeit in diesem Augenblick . Wir wollen

nicht nachspüren, ob tatsächlich bei irgend einer Gelegenheit
auch die erst 1914 dringlich werdende förmliche Verlängerung
des Dreibundvertrages bereits besorgt oder die vielbesprochene
Aufhebung seiner alten Beschränkungen angeregt , erörtert oder

schon gar zustande gebracht ist ; ob endlich und wie seine prak¬
tische Anwendung für die okzidentalischen Fragen gegenwärtig
gedacht ist , die heutzutage wesentlich sich auf marinetechnisch«
Meinungsverschiedenheiten der Nordsee- , wie der Mittelmeer
Mächte zugespitzt haben . Wir wollen uns vielmehr halten av
das , was das „Kommunique " ausspricht und beiseite lassen , war
es verschweigt.

Auch zu den Sätzen über das Orientproblem hat bereit «

jene Art philosophischer Kritik Stellung genommen, welche di«
Ergrübelung des zwischen den Zeilen vielleicht zu lesender
Textes vor einer Würdigung des Zeileninhalts selbst bevorzugt
Sie vermißt eine Nennung des Namens Oesterreich an de»
Stelle , wo vom gemeinschaftlichen Perhalten Italiens un»
Deutschlands die Rede ist . Sinngemäß dürste aber im Zusam
menhang mit dem Besuch des italienischen Ministers eine Er¬
wähnung gar nicht statt haben ; daß die Teilnahme des öfter
reichischen Botschafters bei der vollen Uebereinstimmung zwi¬
schen den verbündeten Regierungen ausdrücklich registriert ist, if
ein sattsam genügendes Zeugnis , daß die Entstehung eine«

deutsch-italienischen Zweibundes im Rahmen des größeren , de»
sich gegen die österreichischen Ansprüche richten sollte, für ein
reines Phantasieprodukt gehalten werden muß. Die durch Rück
sichtnahme auf spezielle und direkte Interessen verklausulierte
„Nichteinmischungserklärung

" trägt vielmehr unverkennbar «
Züge einer die Willensrichtung der dritten Macht mitbegreifen¬
den Formulierung . Deren verantwortlicher Leitung muß er
natürlich überlassen Lleiben , etwaige Unstimmigkeiten zwischen
Ballhausplatz und Belvedere mit ihren eigenen Mitteln aus¬
zugleichen. ^

!= Berlin , 8. Nov . (Tel .) Der König von Italien dankte in
einem herzlichen Telegramm an den Kaiser für die dem
Marchese di San Eiuliano in Berlin bereitete Aufnahme .

Der Papst und die christl. Gewerkschaften .
!— Köln , 8 . Nov . Die „Köln . Volksztg.

" veröffentlicht
die päpstliche Enzyklika über die Christlichen Gewerkschaften .
Diese betont , daß der Papst über die Kontroversen in den
letzten Jahren wohl unterrichtet gewesen sei , und erklärt
dann , daß diejenigen Gewerkschaften am meisten zu billigen
seien , die vornehmlich auf der Grundlage der katholische «
Religion errichtet sind und der Kirche als Führerin offen
folgten .

„Jedoch leugnen wir nicht, " heißt es unter anderem wer¬
ter , „daß es Recht ist für die Katholiken und für die Arbei¬
ter , ein besseres Geschick zu suchen und mit Anwendung von
Vorsichtsmaßnahmen mit Nichtkatholiken für das gemeinsam«
Wohl zu arbeiten ."

Auf die Bitte der Bischöfe , die Christlichen Eewerlschafte«
zu dulden » sagt der Papst weiter : „Mit Rücksicht auf die
eigentümliche Lage der katholischen Sache in Deutschland
glaube er nachgeben zu sollen unter der Bedingung , daß

Mm die Macht.
Amerikanischer Detektivroman von Kingsland Crosbq .

(11 . Fortietzung .) Nachdruck vcroolcii
Auf die Frage des Schaffners , welche Belohnung er nun

für seine Aussagen erhalte , er widerte Wotsirb :
„Wie weiß ich , daß Sie mich nicht auch belogen haben ?"

„Sie hat mir eine Karte in die Hand gedrückt , als sie auf
der Plattform an mir vorbeilief , was die beiden Männer nicht
sehen konnten," entgegenete der Schaffner .

Er nahm seine Mütze ab und holte aus derselben unter
dem Futter eine Visitenkarte hervor , die den Namen

„Leonore Cuyler "

trug .
Wotsirb zog eine Zwanzigdollarnote hervor . „Ich kaufe

die Karte, " sagte er.
„Geben Sie fünfzig .

"
Die Banknote wanderte wieder in Wotsirb - Tasche zurück.
„Ra, " sagte der Schaffner enttäuscht, „schließlich gebe ich sie

auch für zwanzig, wenn sie auch eigentlich fünfzig wert ist ."

„Können Sie sich sonst noch aus etwas besinnen?"

„Rein , auf nichts — ja , doch , es kam mir merkwürdig vor ,
daß die Droschke immer neben der Elektrischen herfuhr und so
rasch anhielt , und daß der Kutscher der Droschke keine Fragen
stellte, sondern gleich losfuhr , als die Männer das Mädchen in
die Droschke geschoben hatten und hinter ihr hineingesprungen
waren . Dabei raste er davon , als brennte es.

" -
„Das glaube ich, " nickte Wotsirb . „Die Lenke hatten alles

vorher verabredet und ließen die Droschke ihnen folgen. Wissen
Sie aber sonst vielleicht noch etwas ? "

„Nein , wahrhaftiger Gott , nicht. Und deshalb können Sie
mich auch nicht bestrafen lassen ."

„Das will ich ja auch gar nicht ; im Gegenteil , ick will
Ihnen ja für Ihre Zeit und Mühe gut zahlen .

"

„Was verlangen Sie denn also sonst noch ? "

„Nichts, als daß Sie über das Ganze Ihren Mund halten .
"

„Das verspreche ich Ihnen , Herr . Ich habe Ihnen alles
von Anfang bis zu Ende erzählt , aber wahrscheinlich ist jetzt
schon das arme Mädchen irgendwo in einer Irrenanstalt unter¬
gebracht, und ihre Verwandten werden Mühe haben , sie auf¬
zufinden .

" Er wollte nun eine lange Geschichte erzählen von
einem Bekannten , dem es ähnlich gegangen wäre , aber Wotsirb
unterbrach ihn , ließ sich Namen und Wohnung des Schaffners
angeben und schärfte ihm noch einmal ein , tiefstes Stillschwei¬
gen zu bewahren .

„Wenn die Leute heraussinden , daß wir hinter ihnen her
sind," sagte er , „so werden sie das Mädchen von der einen
Anstalt in eine andere schaffen ; dann wäre es noch schwerer , sie
zu finden , und dann würden Sie — nicht noch hundert Dollars
von mir bekommen.

" Besonders diese letzten W ^ rte leuchteten
dem Schaffner , einem richtigen Newyorker Straßenkind , ein ,
und von dem Augenblick an waren seine Lippen versiegelt.
Nachdem ihn Wotsirb verlassen hatte , begab sich der Schaffner
sofort in eine in der Nähe gelegene Kneipe , ließ seine Zwanzig -
Dollarnote wechseln und erreichte es auch bald , sich einen
tüchtigen Rausch zu holen . In diesem Zustande begab er sich
nach dem Straßenbahnhof zurück und wurde hier wegen Trun¬
kenheit sofort entlassen. *

* *
Kaum eine Stunde nach dem Fortgange Winthrops und

Barretts aus dem Bankhause Cuylers erschien dort Wotsirb und
wurde sofort zu Herrn Cuyler vorgelassen.

„Ihre Tochter ist weder tot noch irgendwie verletzt," be¬
gann er kurz . „Sie ist entführt worden . Wieviel Lösegeld darf
ich vorkommendenfalls in Ihrem Austrage zahlen ? "

Wotsirb hielt inne und blickte sein Gegenüber an , und da
wußte er sofort weshalb für gewöhnlich die Menschen vor die- >
sen scharfen , durchbohrenden Augen zurückbebten . Er fühlte !

sich von diesen Augen durchdrungen , als wollten sie sein
Innerstes ans Tageslicht zerren.

„Nicht einen Cent !" entgegnete Cuyler ruhig ,
während sich kein Muskel in seinen straffen Zügen bewegte.
„Ich habe der Gesellschaft und dem Staate gegenüber Pflich¬
ten . . . Nicht einen Cent !" wiederholte er. „Keinem mensch¬
lichen Wesen auf Erden wird es gelingen , mir auch nur einen
Heller zu erpressen."

Wotsirb rieb sich befriedigt die Hände.
„Wie wissen Sie denn , daß meine Tochter entführt

wurde ?" forschte der Bankier plötzlich .
Wotsirb erzählte nun alles , was er aus dem Straßenbahn¬

schaffner herausgebracht hatte , und wie die Beschreibung jenes
jungen Mädchens in jeder Einzelheit mit dem Aeußern von
Fräulein Cuyler übereinstimmte .

Cuylers Hände zuckten nervös , aber sonst ließ sich keine
Aufregung in seinem Aeußern erblicken . „Haben Sie noch etwas
weiteres erforscht? "

„Nein , nichts weiter, " entgegnete Wotsirb . „Von jetzt ab
werde ich Sie aber über weitere Entwicklungen in der An¬
gelegenheit telephonisch auf dem Laufenden halten , denn in der
ganzen Wallstreet sind stets eine Anzahl von Polizeibeamten
aufgestellt , und wenn einer von Ihnen mich hier öfters vor¬
sprechen sehen würde , so könnte er vielleicht herausfinden
wollen , was ich hier bei Ihnen zu suchen habe . Guten Morgen ,
Herr Cuyler ."

An der Türe blieb der Beamte aber noch einen Augenblick
stehen . „Werden Sie bitte nicht unruhig , wenn ich mit Ihnen
nicht häufig in Verbindung trete . Ich kann vorläufig ja nicht
Voraussagen , wohin mich meine weiteren Schritte führen , Heber
eines feien Sie jedoch völlig beruhigt : wir werden die junge
Dame auffinden und Ihnen zurückbringen. Sei es nun etwas
früher oder später ."

(Fortsetzung folgt .)



geeignete Vorsichtsmaßregeln angewendet werden , daß beson¬ders auch die Beteiligten in die katholische « Arbeiteroereineeingeschrieben sind und daß die Syndikate sich von allemfernhalten , was mit den Lehren und Geboten der Kirche undder legitimen päpstlichen Gewalt nicht Lbereinstimmt .
"

Zum Schluß betont der Papst , daß niemand das Rechthabe, diejenigen in ihrem Glauben zu verdächtigen, die dengemischte » Syndikaten angehöre « wollen.

Tages -Dundscha».
Deutsches Reich .

F .C . Karlsruhe , 8. Nov. Der Zentralausschuß der Fort¬schrittlichen Bolkspartei Deutschlands ist auf Samstag , 18 . , undSonntag , 19. Januar 1913 zu einer Sitzung nach Berlin zu¬sammenberufen ; am Montag , 20. Januar , soll anschließend dieauf dem Mannheimer Parteitag beschlossene preußische Landes¬organisation gegründet werden.
— Berlin , 8. Nov. (Tel .) Heute nachmittag erfolgte auf demFriedhof der Dreifaltigkeitsgemeinde vor dem Halteschen Tor dieBeisetzung des ehemaligen MinisterpräsidentenGraf Botho zu Eulen¬burg . Als Vertreter des Kaisers nahm Prinz August Wilhelm an derTrauerfeier teil . Die Gedächtnisrede hielt Oberhofprediger Dryander.

Zur R - ichsoersicherungs -Ordnung .
— Berlin , 8. Nov (Tel .) Die „Nordd . Allgem. Ztg . " schreibt :„Heute wurde im Reichsversicherungsamt gemäß der Bestimmungder Reichsversicherungsordnung eine neue Genossenschaft unter demNamen „Bersicherungsgenossenschast der Privatfahrzeug- und Reit¬tier-Besitzer- gegründet. Zn der neuen Genossenschaft find Arbeit-nebmer derjenigen Personen oder Institute gegen Unfall versichert,welche ntchtgewerbsmäßig Reittiere , Wasser- und Landfahrzeugehalten. An der Grünüungsversammlung nahmen außer Vertreterndes ReichsversicherungsamtesVertreter der beteiligten Interessenten¬kreise, darunter Fürst v. Wrede, Gras Henckel v. Donnersmarck , Ee-heimrat Busley , Major Parseval, Oberregierungsrat v. Oertzen,ferner Vertreter der großen Automobilklubs, des Vereins für Voll¬blutzüchter , des Reichsverbandes für deutsches Halbblut, des deut¬schen Motorjachtvereins, des deutschen Ruder- und Segler -Verbandes,des Reichsflugvereins und des Aeroklubs teil . Zum Vorsitzendenwurde Rechtsanwalt Dr. Oechelhäufer , zum Schriftführer Graf Henckelvon Donnersmarck gewählt.

Beabsichtigte Neuerungen im Postscheck -
^ verkehr .

— Berlin , 8. Nov. (Tel . j Dem „Reichsanzeiger" zufolgeist dem Reichstag der Entwurf eines neue« Postscheckgesetzeszugegangen , der auf den bisher gemachten Erfahrungen be¬ruht und die Wünsche der am Postscheckverkehr beteiligtenKreise in weitestgehendem Maße berücksichtigt. Hauptzweck istdie Vereinfachung des Poftjcheckverkehrs und die Entlastungdes Kontoinhabers . Die Stammeinlage wird von 100 auf90 Mark vermindert und die Znschlagsgebühr abgeschafft.Zahlungen über diesen Betrag hinaus stehen zu anderwei¬tiger Verwendung refp. Abhebung bereit .Da trotz großer Inanspruchnahme des Postfcheckverkehrsfeit Bestehen der Einrichtung immer noch erhebliche Zuschüssenotwendig gewesen sind , muß der Tarif geändert werden . Essoll bei Einzahlungen statt der bisherigen Grundgebühr von5 Pfennig eine Einheitsgebühr von 10 Pfennig geleistet wer¬den, die nicht mehr vom Kontoinhaber , sondern vom Ein¬zahler zu zahlen ist. Die Gebühren für Auszahlungen undlleberweifungen bleiben bestehen . Besonderes Verordnungs -recht ist dem Reichskanzler Vorbehalten.
Frankreich.

Zur S . burtsftatiftik .© Paris , 8. Nov . (Privat .) In den ersten sechs Monaten desWahres 1912 ist zwar die Zahl der französischen Bevölkerung wiederum 14172 Einwohner gewachsen, während im gleichen Zeitraum« desVorjahres eine Verminderung von 18 27S konstatiert worden war.Dieses relativ günstige Ergebnis rührt aber nicht von einer Ber-mehrung der Geburten, sondern von einer Verminderung der Todes¬fälle her . Wenn man di , Zahl der Geburten allein in Betracht zieht,so kommt wieder ein Defizit zum Vorschein , denn während in densechs ersten Monaten von 1911 noch 385 999 Geburten verzeichnet wur¬den , sind in den ersten sechs Monaten 1912 nur 378 807 Geburten vor-gekommen .
Wie wenig in Frankreich die Erleichterung der Heirat die Ver¬mehrung der Bevölkerung begünstigt, kann man daraus ersehen , daßim ersten Halbjahr 1912 159 861 Heiraten geschloffen wurden im erstenHalbjahr 1911 dagegen bloß 153 931 . Wäre der Sommer 1912 ebensoheiß gewesen wie der von 1911, so wüten wahrscheinlich die Todesfällezahlreicher gewesen und die Beoölkerungszahl noch einmal zurück -gegangen.

Rustland.
— Petersburg, 9. Nov. (Tel .) Bis Mitternacht waren 437Dumaabgeordnete gewählt, darunter 145 der Rechten , 16 der ge.

^rlttagblatt. Samstag, de« g. November1812. Rr . 2 ^mäßigten Rechten, 64 Nationalisten . 79 Oktobristen , 28 Fortschritt¬ler, 55 Kadetten, 5 Mitglieder der Arbeitsgruppe, 7 Sozialisten, 13Abgeordnete der Linken , 6 Mitglieder des Polenklubs , 4 polnischeLolksdemokraten , 1 polnischer Sozialist , 3 polnisch -littauische Weiß¬russen, 2 littauische Nationalisten, 3 Muselmanen und 5 Parteilose.
Amerika.

Zur Einwanderung in Brasilien .= Rio de Janeiro , 9 . Nov. (Tel .) Der Landwirtschasts -minister weist in seinem Bericht auf die außerordentliche Zu¬nahme der Einwanderung , namentlich in Südbrafilien » hinund hebt die hervorragenden Ergebnisse hervor , welche die
gesetzlichen Maßnahmen zum Schutze der Kautschukpflanzungenzur Folge gehabt haben.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem1. November 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem etatmäßigen außer¬ordentlichen Professor Dr. Wilhelm Salomon an der UniversitätHeidelberg das Ritterkreuz erster Klasse HöchstJhres Ordens vomZähringer Löwen zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬wogen gefunden , dem Vorsitzenden des Vorstandes der Landesoerfiche¬rungsanstalt Baden Eeheimrat Anton Rafina in Karlsruhe, dem

Vortragenden Rat im Ministerium des Innern Ministerialrat Dr.Paul Arnsperger in Karlsruhe, dem Amtsvorstand Oberamtmann
Heinrich Hebting in Müllheim, der Frau Privatmann Emilie BilsWitwe in Karlsruhe, der Rote -Kreuz -Schwester Susanns Wunsch inKarlsruhe und ''tt Frau Gräfin Maria von Helmstatt-Strachwitz in
Neckarbischofsheim die Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der
ihnen von Seiner Majestät dem Kaiser verliehenen Roten Kreuz-Medaille 3. Klasse zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem nachgenannten Hofbediensteten die untertänigstnachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬liehenen Königlich Preußischen Auszeichnungenzu erteilen und zwar:für das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens : dem SattelmeisterJohann Soultei ; für die Rote Adler-Medaille : dem SchloßdienerJohann Beideck; für die Kronenorden -Medaille : den MarstalldienernAugust Knobloch und Peter Lorenz .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Hofjunker und Regierungsassessor Dr. HugoFreiherrn von Bab» in Achern die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis
zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Ritterkreuzes des
Königlich Dänischen Danebrog-Orden » zu erteilen.Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen¬bahnen vom 24 . September 1912 wurde Eisenbahnsekretär OskarKöbel« in Heitersheim nach Krozingen versetzt.Mit Entschließung Gr >h. Generaldirektion der Staatseisen¬bahnen vom 36. September 1912 wurde Eisenbahnsekretär HermannBauer in Achern nach Karlsruhe Westbahnhof versetzt.

Kadifche Chronik.
kc . Karlsruhe , 9. Nov . Zum Kapitel Submissionsbluten

liefert die Vergebung der Arbeiten für den neuen Rangier¬
bahnhof bei Kornwestheim und für das zweite Los des vierglei -
figen Ausbaues der Strecke Zuffenhausen -Ludwigsburg . Das
niedrigste Angebot einer Stuttgarter Firma betrug 2 422 516,05Mark , das höchste einer Kölner Firma betrug 3 440 379 Mark ,d . i . über eine Million mehr.

X Pforzheim , 8. Nov. Der 36 Jahre alte AusläuferNückert aus Stuttgart , hier wohnhaft , wurde gestern morgen ,nachdem er von seinem Arbeitgeber einen Geldbetrag von209 Mark 9 Pfg . zum Bezahlen von Steuern , Umlagen usw . er-halten hatte , mit dem Gelde flüchtig. Er dürfte sich noch in der
Umgebung aufhalten , da er gesehen worden sein soll.ft> Breiten , 8. Nov. Der 28 Jahre alte Küfer K. Maier ,Sohn des Küfermeisters Maier dahier , der vorgestern auf der
Fahrt nach Mannheim , wie wir meldeten , bei Diedelsheimaus dem,Zuge stürzte, ist seinen Verletzungen erlegen .

X Mannheim . 9. Nov . Das sechsjährige Kind , das dieserTage in der Käfertaler Straße von einem Automobil überfahrenwurde, ist h -ute mittag im Allgemeinen Krankenhaus gestorben.b. Heidelberg, 8. Nov. Auf der kürzlich hier abgehaltsnenVersammlung der kirchlich-liberalen Parteimitglieder des Unter¬landes wurde nach eingehender Erörterung der kirchenpolitifchenLage folgende Resolution einstimmig gefaßt . „Die Unterländer
Versammlung billigt das taktische Vorgehen der Parteileitung ,das mit den Karlsruher Beschlüssen im Einklang steht, undfordert tunlichste Beschleunigung der Arbeit der Kommissionen."$ Tauberbischofsheim, 8 . Nov. In gestriger Schöffengerickts-sttzung wurde die ledige Lina Weber von Heckfeld wegen Be¬leidigung des Pfarrers Weidinger und der Monika Mai inHeckfeld, begangen durch einen anonymen Brief , zu 6 WochenGefängnis verurteilt .

Die Jagd.
Von Marcel Prövost.

Unberechtigter Nachdruck verboten.Eine meiner Leserinnen schreibt mir : ,»Sehr geehrter Herr ! Jetzt , da die Jagd bald wieder beginne >
'

wird, wäre es wohl Ihre Pflicht, Stellung gegen die Grausamkeitdes Jagdsportes, des Jagdvergnügrns (meine Feder sträubt sich , diesesWort niederzuschreiben ) zu nehmen . Gibt es etwas Feigeres , etwasHinterlistigeres, als , m »t einer Flinte neuester Konstruktion bewaff¬net, armen Tieren zu Leibe zu gehen , die kein anderes Mittel derRettung haben als Flügel oder Bein«? Die Jagd auf Schädlinge,wie Eber oder Wolf , lasse ich noch hingehen; weshalb aber jagt manHirsch, Hase und Rebhuhn? Man schießt sie aus bloßem Zeitvertreib,ohne irgend einen Nutzen, ja ohne der Qualen zu gedenken, die dasarme Tier auszustehen hat ; ein Geschöpf Gottes , das gleich demMenschen erschaffen ward, sich seines Lebens zu freuen.Sie sollten und müßten von Rechts wegen umgehend eine Kam¬pagne gegen die Massenschlächterei eröffnen , die schändlicherweise„Vergnügen" genannt wird ; sowie gegen die Mehrzahl der Jäger , diedurch ihr Schlächterhandwerk verrohen und unausstehlich werden ."• < •
Mein« schöne Leserin , ich werde nichts dergleichen tun ! Einekangjährig« Erfahrung hat mir bewiesen, daß das, was Sie eine

„Preßkampagne" zu nennen belieben, niemals irgend jemand oderirgend einer Sache genutzt hat. Bei einer solchen Gelegenheit werdennur schon längst bekannte Gemeinplätze in eine neue, mehr oder min¬der geistvolle Form gegossen, und sie fordern als einzige Folge andere
Gemeinplätze heraus, die gleichfalls die erste Jugend schon hinter sichhaben. Selbstverständlich bliebe also eine solche — wie alle anderen—
Preßkampagnen ohne greisbares Resultat.

Zweitens aber — und das ist der Hauptgrund meiner Weige¬rung — stehe ich der Jagd durchaus nicht so feindlich gegenüber , wieEie , meine Gnädige ! Seit es auf unserem Planeten Vierfüßler undVögel einerseits und bewaffnete Menschen andererseits gibt, habenjene Verfolgung und Tod erleiden müssen. Selbst die Tiefen desMeeres , der Flüsse und Seen boten und bieten ihnen keinen Schutz9ot unserer mörd- rischen Luft . Alles, was Sie , meine Gnädigste ,

gegen die Jagd Vorbringen, ließe sich mit ebenso großem, ja mit nochweit größerem Rechte gegen das Angeln sagen ; einen Sport , der dochvon jeher >iir ha -mlos gegolten hat .
Haben Sie schon einmal einem Angler zugssehen? Haben Siebemerkt, wie kaltblütig er den lebenden Wurm ausspießt , wie er denFisch 'zuckend aus dem Wasser zieht, um ihn , mit zerrissenen Kiemen,nach Hause zu schleppen ? Dabei dauert die Todesqual dieser armenGeschöpfe ganze Tage ; sofern sie nicht bald serviert werden . Das istgrausam , dies ist empörend, meine Gnädige ! Dennoch erzählen dieschönsten Seelen fröhlich vom lustigen Angelsport . Das

"
sollte unsgegen Empfindelei doch etwas mißtrauisch machen ; sollte bewirken,daß wir unsere übertriebene Tierfreundschaft mit Verstand auf ihrenethischen Gehalt hin prüfen .

Sie , meine Gnädige , verl - ngen von mir eine unnütze und lang¬weilige „Kampagne " gegen die Jagd . Ich ziehe vor zu untersuchen,inwieweit sich das Mitleid mit dieser oder jener Tiergattung mit dernaivsten , weil unbewußten Grausamkeit gegen andere Tiere verneinenläßt . Die schönen Seelen , die ganz vergnügt dem Martyrium einesFisches zusehen , würden Blitze der Entrüstung schleudern, falls manversuchte, Nachtigallen zu angeln .. . .
Gewisse abendländische Sekten welche den Mord am Tiere ebensoverdammen wie den Mord am Menschen , handeln mindestens konse¬quent . Und doch verlacht der gesunde Menschenverstand der großenMasse jene Dogmen, jene Sekten als überspannt und hypersentimen¬tal . Der Durchschnitt der gesundsühlenden und denkenden Menschenspricht sich das Recht zu , über Leben und Tod der Tiere zu entscheiden.Vorausgesetzt, daß dieser Tod dem Menschen nützt und möglichstschmerzlos vollzogen werden kann.
Sie , meine Gnädigste, essen täglich zwei- bis dreimal Fleisch ;kl cst Muskeln , Fett und Blut . All das lebte kurz vorher noch undwurde nun getötet , um auf Ihren Tisch zu kommen .
Sie gestatten also einen , zu Ihrem eigenen Nutzen begangener„Tiermord "

, ja , Sie verlangen ihn sogar ; folglich haben Sie dasRecht verloren , vom , lieben Nächsten mehr Delikatesse zu erwarten .Ist der Schlächter berechtigt, einen Ochsen zu töten , so ist der Jägernicht zu tadeln , der ein« Wachtel schießt. Die Jagden , die so vielem

s © LangenSrand (A. Gernsbach) , 8. Nov. Etn hi«^ . -— TBürger , der vor wenigen Tagen abends 7 Uhr mit seinem FMZiat T
rade von Weifenbach fuhr , wurde beim Kreutfelsen von ehI über d
Unbekannten überfallen und zu Boden geworfen . Es bavnA Zerich
sich anscheinend um einen Raubüberfall . Der Angegriffenes schloßriet mit seinem Gegner in ein heftiges Handgemenge. Da^ lassenein sehr kräftiger und gewandter Mann ist, gelang es ihm, ßI zur B
Unbekannten derartige Schläge beizubringen , daß dieser es 2 ®
zog, zu flüchten und im Dunkel der Nacht zu verschwinden. über 1

b. Offenbnrg , 8. Nov. Dem „Volksfr ." berichtet man ^ richt shier : Der seit etwa einem Jahr auf der früheren BLtz, BeratSpinner hier etablierte Bäckermeister Tischwein ist heute ttiq,Hinterlassung von 50 000 Mark Schulden, Frau und Kind, ,einer Dame aus der Nachbarschaft „verreist ".
<P Durbach (A. Offenburg ) , 8. Nov. In einem Anfälle r,Schwermut hat sich gestern abend die erst seit September t*Ijeiratete Ehefrau Kiefer auf St . Anton erhängt .st . Freiburg , 8. Nov. Eine Kundgebung gegen die &Hebung des Jesuitengesetzes fand heute abend in der städtisch,Festhalle statt . In einer vom Akademischen Bismarckbund eh,berufenen Versammlung , die von ungefähr 2500 Personen j,sucht war , trat Graf v . Hoensbroechder Anfhebnng des Jesuit ^gesetzes unter fortgesetzt stürmischem Beifall entgegen.da . Freiburg , 9 . Nov. Nach dem Rechenschaftsberichth>städtische » Sparkasse ist das Rechnungsergebnis hinter ß,gehegten Erwartungen zurückgeblieben. Das Einlageguthah ,beträgt 37% Millionen Mark . Die zahllosen Nachfragen tmersten Hypotheken konnten bei den bescheidenen Mitteln «,in geringem Maße befriedigt werden . Heimsparkassen waq,am 31. Dezember 1911 ausgegeben 1593 Stück mit einer G,famt-Einlage von 54 216 Mark in 1081 Posten . Der Schezverkehr hat mangels öffentlicher Ankündigung und Empfchlungen noch keinen großen Umfang angenommen . Die Zayder Scheckkonten betrug am 31 . Dezember 1911 28 mjj343 445 Mark Einzahlungen und 302944 Mark Rückzahlun¬gen . Der Uebertragbarkeitsverkehr innerhalb der Sparkasse,des deutschen Sparkassenverbandes wird von Jahr zu Iah,von den Einlegern mehr gewürdigt . Die Zahl der Einlegerder Sparkasse betrug am 31 . Dezember 33 286 gegenüber d«,Vorjahre mehr 1167.

8 Freiburg , 8. Nov. Auf dem hiesigen Güterbahnhof k«eine der größten Eichen aus dem Mooswald der Stadt Frei,bürg zur Verladung . Der Riesenstamm mißt 15 Festmeter , st15 Meter lang und rund 350 Zentner schwer.
X Lipburg (A. Müllheim ) , 8. Nov. Auf dem Heimweg,vom Jahrmarkt in Müllheim nach Sehringen fiel der von hiergebürtige Gustav Stutz bei der kleinen Brücke, die über dr,Klembach führt , in den Bach und ertrank .
oc . Vom Belchen. 9. Nov. Die kürzlich eingeweihteRabenfelshütte auf dem Rabenfels ist sehr hübsch und bequeaeingerichtet. Vor Eintritt in die Zimmer des 1. Stockes

gelangt man zunächst in einen kleinen Vorraum , in dem esin die Skiablage und in den Vorratsraum für Holz führt.In der Wohnküche steht ein großer Küchenherd, und alles,was zu einer richtigen Küche gehört , ist zu finden. Damjührt die Türe in die schön eingerichtete Wohnstube. Bonhier gelangt man über eine nach oben führende Treppe indie geräumige und sehr leicht in zwei Teile trennbare Schlaf¬kammer, in der sich 4 Feldbetten sowie 4 Betten befinde«.Von der Hütte hat man einen schönen Rundblick über de»
ganzen südlichen Schwarzwald .

nn . Dillendorf (Amt Bonndors ) , 8. Nov . Wiederum wurde
hier eingebrochen und zwar beim Gemeinderechner am hellenNachmittag zwischen 1—4 Uhr . Der Dieb nahm aus der Ge¬
meindekassette 300 Mark in Scheinen. Zwei hiervon legte erwieder auf den Schrank und den dritten nahm er mit . In der
Nacht bekam er Reue und legte den dritten Hundertmarkscheinunter die Haustürschwelle.

A . Eäckingen, 8. Nov. Zahlreiche Vertreter von Gemein¬den des Hotzenwaldes fanden sich gestern zu einer großen Ver¬
sammlung ein , die von Bürgermeister Trunzer -Säckingen präsi¬diert wurde . Insgesamt waren 16 Gemeinden vertreten . Ein¬
stimmig wurde die Gründung einer Genossenschaft beschlossenzur Förderung des Personen - und Frachtverkehr » auf dem
Hotzenwald. Die 16 Gemeinden erhalten nur durch das Autodirekte Verbindung mit der Amtsstadt Säckingen. — Eins
zweite Automobilverbindung nach dem Hotzenwald ist von dem
Dorfe Murg aus geplant .

Vom Landtag .
B . C. Karlsruhe , 9. Nov. Die Budgetkommisiioa der

Ersten Kammer trat gestern vormittag zu einer Schlußsitzungzusammen. Sie nahm die Berichte des Berichterstatters , Geh.
maaammmeommatmmmmmammKmmmammummmmmmomgmmamommmmowilden Geflügel, jo manchem unbedeutendenBewohner von Wald nÄ>Feld jäh den Ledensfaden zerschneiden, verlängern dafür wieder da»Dasein zahlloser Schafe , Kälber und Hühner . Stehen unsere Haus¬tiere wen ger hoch als das Wild , sind sie Ihrer Teilnahme wenigerwürdig?

„Schön !" höre ich Sie ungeduldig sagen, „Ich will gern zugeben ,daß man auch Wild töten darf , um es auf den Markt zu bringen.Aber weitaus die meisten Jäger , die ich kenne, denken ja gar nichtdaran, das er-egte Wild zu " erhandeln . Und der Appetit nach Wild¬braten g,ht auch sehr bald vorbei. Die Jagdbeute wird schon «achwenigen Tagen von den Herren auf die Dienertafel verwiesen, und h ^sehe schon d n Tag kommen , an dem auch die Dienerschaft sich weigern '
wird , „ewig Hasen und Rebhühner " zu essen. Es bleibt also nur da»
„Vergnügen" am Mord, der Durst nach Blut als treibendes Motto.Wollen Sie uch diese Schlächtereien verteidigen ? Geht unser Rechtauf Leben und Tod der Tiere wirklich so weit ?"

Steinigen Sie mich , meine Gnädige, es geht — meiner unmaß¬geblichen Meinung nach — wirklich sehr w ' it . Aber die höchst nöttgekörperliche Bewegung für einen geistig arbeitenden Menschen ist ihmebenso unentbehrlich wie Essen und Trinken. Ihr igener Mann,Snädige Frau. — er ist passionierter Jäger , denn anders kann ich mir. ,hren Widerwillen gegen die Jagd nicht erklären — muß sicherlich alsAusgleich zu einer angestrengten geistigen Tätigkeit, zu «in - mehrsitzenden Lebensweise, sich st .'.rk und anhaltend Bewegung mache«.
„Di könnte er auch machen, ohne zu jagen !" Ich weiß, ich weiß!Die Jagd ist aber offenbar ' er einzige Anreiz, stark genug, die körper¬liche Trägheit zu überwinden. Ohne Jagd würden wir gewiß wiederzu Zerstreuungen greifen, die im Sitzen abgemacht werden können.Wir sind eben nicht geborene spoTtsmen, wie zum Beispiel die Eng¬länder. Alle Franzosen — das heißt die beschäftigten , dl« geistigarbeitenden — würden ohne Jagd keinen Schritt weiter gehen , alsin und aus dem Bureau — falls sie für diesen Weg nicht ein Autobenutzen.

Ihr « rührende Sorge für das „arme" Wild hält also vernünftig mErwägungen nicht Stich, mein<> Gnädige. Wollen Sie meine auf¬richtige Meinung über die Jagd hören ? Za ?Wir dürfen das Tier töten , wenn di .s dem Menschen nur inirgend einer Weise nützt. Das Recht de» Stärkeren reaiert di« gange
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v ß{ Dr . Bunte und des Mitberichterstatters Frhrn . v. Böcklin ,
jcher das Gesetz, das Murglraftwerl betreffend, entgegen. Beide
Berichte wurden von der Kommission genehmigt. Darnach Le-
Moß die Kommission die Berichte alsbald in Druck geben zu
lassen und eine Plenarsitzung für Dienstag , den 19. November ,
-ui Beratung des Gesetzentwurfs vorzuschlagen .
^ Die Kommission beschäftigte sich ferner mit dem Bericht
über die Petitionen der Eisenbahnbeamten. Auch dieser Be¬
richt soll gedruckt werden , aber in der Kammer nicht mehr zur
Beratung gelangen. _

Ernenuuug von Finanzafsessoren.
□ Karlsruhe , 9 . Nov . Auf Grund der dem Ministerium der

Finanzen mit Allerhöchster Staatsministerial -Entschließung vom ll .
grober 1907 erteilten Ermächtigung sind die nachfolgenden Finanz -
praktikanten zu Finanzassesioren ernannt worden : Wilhelm Baumann
von Schwetzingen , Otto Bischofs von Unterschefflenz, Wilhelm Eber -
leiu von Neckargemünd, Kuno Ehren von Stühlingen , Otto Fell von
Karlsruhe . Dr . Franz Fetzer von Karlsruhe , Dr . Adolf Fliigler von
xiethingen , Joseph Eeppert von Freiburg , Alfred Glaser von Karls¬
ruhe, Franz Eottwald von Offenburg , Emil Groll von Burg , Otto
Haonnetter von Karlsruhe , Emil Hodel von Karlsruhe , Ludwig
HSrrle von Rastatt . Friedrich Hopp von Dielbach, Max Jäger von
Rastatt, Dr . Kurt Kalchschmidt von Mückenloch . Rudolf Krieger von
Bruchsal , Joseph Linsenmeier von Ebringen , Dr . Otto Mayer von
Sörwihl , Ernst Müller von Ileberlingen , Ernst Mümpfer von Würz¬
burg , Haus Rettinger von Karlsruhe , Otto Rheinboldt von Karls¬
ruhe, Emil Rudolph von Zuzenhausen , Dr . Ernst Schenck von Kem-
bach . Theodor Schilling von Lörrnch , Adolf Schlechter von Basel ,
Otto Walter von Spessart , Eugen Weihenberger von Rechberg, Dr.
Armin Wurz von Breiten , Wilhelm Ziegler von Karlsruhe .

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 9 . November.

4 - Oberbürgermeister Siegrist begab sich gestern nach Kiel ,
wo er am kommenden Dienstag die Taufe des Kreuzers
„Karlsruhe " ^ uf Einladung des Kaisers vornehmen wird .

□ Die Eesangsabteilung des Postunterbeamtenoereins trug , wie
uns mitgeteilt wird , gestern vormittag anläßlich der Beerdigung von
Geh. Oberpostrat und Oberpostdirektor Eeisler am Grabe ein Lied
vor, was hier gerne in Ergänzung unseres gestrigen Berichtes nach,
getragen sei.

X Arbeiterbildungsverein . Am morgigen Sonntag findet mor¬
gens 10 Uhr eine Führung durch die Pflanzenhäuser des Grohh. Bota¬
nischen Gartens statt (Zusammenkunft : vor der Gartendirektion ) .
Am Montag , den 11 . November , abends SVs Uhr : Monatsversamm -
lung. Der für diesen Tag angekündigte Eerhart Hauptmann -Abend
mußte auf Montag , den 18 . November verlegt werden . (Siehe die
Anzeige ).

! : ! Stiftungsfest . Auf das heute abend % 9 Uhr im Saal der
Restauration Ziegler , Bahnhofftratze 18, stattftndende Stiftungsfest
der „Ersten Karlsruher Mandolinen -Geselljchaft" sei auch an dieser
Stelle aufmerksam gemacht.

[VI M ' ihnachtsoeranstaltung für die Armen und Kranken des
Binzentiusvereins . Es fei hier nochmals aufmerksam gemacht am,
die Weihnachtsveranstaltungen , welche der Vinzentiusverein zum
Besten der seiner Sorg « anvertrauten Armen und Kranken mit
großem Fleiß für heute , Samstag , morgen , Sonntag , und übermorgen
Montag , vorbereitet hat . Heute, Samstag abend 6 Uhr , nimmt das
vielversprechende Fest seinen Anfang mit dem Verkauf von Heim¬
arbeiten , Glückshafen usw. Um 8 Uhr folgen dann musikalische und
steirische Aufführungen . Der szenische Prolog von Klara Sichert und
die Madonnenbilder verschiedener Jahrhunderte werden besondere
Glanzpunkte des Abends sein. Am Sonntag mittag von 11 Uhr ab
findet wieder Verkauf statt . Wer gerne einen Frühschoppen macht,
kann hier noch einen guten Zweck damit verbinden . Um 3 Uhr nach¬
mittags beginnt das Kinderfest, zu dem alle Kinder unter 10 Jahren
freien Zutritt haben ; sie werden aber nur in Begleitung von Er¬
wachsenen zugelaffen. Der Saal wird nicht vor ?i3 Uhr geöffnet.
Das Kinderfest bringt Theater und Belustigungen für klein und groß,
,' bends 7 Uhr schließt sich daran ein bunter Abend mit künstlerischen
Darbietungen , die ihren Abschluß finden bei Tanz und geselliger
Unterhaltung . Am Montag von 11—1 Uhr wird der Verkauf fort¬
gesetzt ; von 5 Uhr ab werden die Veranstaltungen vom Samstag
miederholt. Da am Sonntag zu gleicher Zeit noch eine Reihe
unserer Veranstaltungen stattfindet , ergeht noch einmal ein freund¬
licher Appell an alle Freunde des Vinzentiusvereins und seiner Lieb-
llngstätigkeit , sich recht zahlreich zu den Veranstaltungen in der Ein -
tracht einfinden zu wollen .

ktz Streich -Konzert in der Festhalle . Die Kapelle der freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Karlsruhe gibt morgen , Sonntag von Ai Uhr
ob ein Streich -Konzert in der Festhalle . Herr Obermusikmeister Liese ,
welcher die Kapelle in Vertretung für diesen Sonntag leitet , hat
Opern-, Operetten - und volkstümliche Musik gewählt .

# Im Kolosseum findet heute Samstag abend 8 Uhr Vorstellung
statt, morgen Sonntag werden zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Ahr

; und abends 8 Uhr , gegeben werden . In sämtlichen Vorstellungen

wird das gesamte zurzeit engagierte Künstlerpersonal austrcteN . Esl
sei besonders nach darauf hingewiesen , daß das Gastspiel von '

„Prinzeß d 'Aryaba " nur noch bis inkl. 15 . November dauert . Mit
Samstag , den 10 . November , wird „Meths " Bauerntheater aus
Schliersec feinen Einzug halten und als Eröffnungsvorstellung
„Almenrausch und Edelweiß " geben .

+ Im Residenztheater (Waldstraße 30) wird zurzeit „Die Wild¬
katze, ein Charakterbild aus Oüerbayern, vorgeführt. Die Titelrolle
wird von der Künstlerin Frl . Lissi Nebuschka dargestellt . Sie spielt
das Aschenbrödel eines obcrdayeri '

chen Eebirgsdorfes so frisch und
lebendig , so urwüchsig und natürlich , daß man die Huber -Wally un¬
streitig zu den Glanzrollen der jungen Künstlerin zählen muß, deren
Erfolge fich von Film zu Film steigern . Das Hohelied der Eefchwister-
liebe , das dieser Schmugglerfilm aus den Alpen zum Tönen bringt ,
bildet eine Zierde jedes Programms .

y . Heilsarmee -Vortrag . Kommandeur Mac Alonan , der Leiter
der Heilsarmee in Deutschland, wird am 12. November im Saale des
. Hotel Monopol " eine Versammlung abhalten . ( Siehe Inserat .)

4 Die Karlsruher Stadttaglöhner Wcstermaun und
Grether wurden, wie schon telegraphisch gemeldet , vom
Reichsgericht wegen Spionage zu je 8 Jahren Zuchthaus ver-
urteilt . Wie uns hierzu aus Leipzig noch geschrieben wird ,
wurde in der Urteilsbegründung u . a . folgendes ausgeftihrt:
Der Angeklagte Westermann hat versucht , einen Kara¬
biner 88 und einen Karabiner 98 mit Munition an die fran¬
zösische Regierung auszuliefern. Ferner hat er versucht, in
Verbindung mit Erether auf einen Unteroffizier dahin ein¬
zuwirken , ihnen geheimzuhaltende Mobilmachungsinstruktio¬
nen und Dienstvorschriften zu übergeben ; der Unteroffizier
ist scheinbar darauf eingegangen, die Angeklagten haben aber
ihren Zweck und ihr Ziel nicht erreicht. Gegenüber dem
Helfershelfer der beiden , dem Mitangeklagten Sticffater , ist
festgestellt , daß dieser auf fremde Anregung hin nach Belfort
gereist ist, daß ferner ein Polizeisergeant sich ihm als Erether
vorstellte und rhm zum Schein eine Zigarrenkiste mit an¬
geblich geheimen militärischen Drucksachen übergah , mit denen
Etieffater nach Neu-Münsterol gefahren ist , in der Absicht, sie
nach Belfort hinüber und dort an den Mann zu bringen.
Strafschärfend wurde berücksichtigt : Westermann und Erether
sind beide Deutsche und Milirärpersonen und haben versucht,
einen Soldaten von seiner Pflicht abspenstig zu machen. Bei
Etieffater wurde strafmildernd in Betracht gezogen , daß er
nicht aus eigenem Antriebe nach Belfort gereist , sondern dazu
bestimmt worden ist, daß er nicht geborener Deutscher, son¬
dern Naturalisierter ist . Zu gunsten der drei Angeklagten
wurde ferner erwogen, oaß ein eigentlicher Schaden für das
Reich nicht entstanden ist.

X Raubüberfall auf offener Straße . Ein Fabrikarbeiter,
welcher von einem Bäckermeister einen Zahlungsbefehl erhalten
hatte, lauerte dem Bäcker auf offener Straße abends auf und
gab einen scharfen Schuß gegen den Bäckermeister ab, der glück¬
licherweise nicht getroffen wurde . Der bösartige Schuldner
wurde verhaftet.

-ft Ein folgenschwerer Streit . Heute früh 2 Ahr gerieten
in der Kreuzstraße mehreren Herren miteinander in Streit , wo¬
bei ein verheirateter Reisender aus Landau einem Studieren¬
den zwei Stiche in den Rücken versetzte und ihn dadurch schwer ,
aber nicht lebensgefährlich verletzte. Der Reisende wurde vor¬
läufig festgenommen .

tz Verloren hat am 7 . d . M . ein Fräulein zwei Damen-
Brillantringe im Werte von etwa 2000 Mark und ein Porte¬
monnaie mit 175 Mark .

§ Ein Schwindler. Ein 40 Jahre alter verheirateter
Musiker von hier wurde vorläufig festgenommen , da er drin¬
gend verdächtig ist, einer Frau in Darlanden aus betrüge¬
rische Weise 145 Mark abgeschwindelt zu haben .

_L Wegen Verdachts des Diebstahls wurde ein 28 Jahre
alter Taglöhner von hier und eine von ihrem Ehemann ge¬
trennt lebende Frau aus Weingarten vorläufig festgenommen ,
weil sie am 5. November bei einem hiesigen Pfandleiher eine
schwer goldene Herren - Remontoiruhr für 30 Mark versetzten,
über deren Erwerb sie keine einwandsfreien Angaben zu machen
wußten . Die Ahr , deren Eigentümer bis jetzt noch nicht be¬
kannt ist , rührt zweifellos von einem Diebstahl her . — In einer
Wirtschaft in der Kroncnstraße kamen gestern abend einem ver¬
heirateten Geschäftsmanne aus Ettlingen 290 Mark abhanden .

Gerichtszeitung.
== Magdeburg, 9 . Nov. (Privattel . ) Von der Anklage

des Totschlages freigefprochcn wurde der Tischler R u p p e rt
aus Karlsruhe , der in Burg bei Magdeburg in der
Nacht imm 15. September als Arbeitswilliger einen streiken¬
den Schuhfabrikarbeiter erschoß . Die Geschworenen ver¬
neinten sämtliche die Schuldfrage .

— Newyork , 9 . Nov . (Tel . ) Der Prozeß gegen die vier
Mitglieder einer Straßenbande, die als eigentliche Mörder
Rosenthals gelten, hat begonnen .

Polrtlsche Prozesse.
— Stuttgart , 9 . Nov. (Tel .) Wegen Vergehens gegen vor,

Rcichsvereinsgesetz durch Leitung und Beteiligung an den
großen Demonstrationsversammlungen gegen , die Fleischteue -

rung am 15. September auf den größeren Plätzen wurde der
sozialdemokratische Kreissekretär Westmcyer zu 250 Mark , der
Redakteur Crispien von der „Schwäbischen Tagwacht " zu
150 Mark und zur Tragung oer Kosten verurteilt. Der Ge¬
schäftsführer der hiesigen Ortsgruppe des Metallarbeiterver¬
bandes. Eggert, wurde freigesprochen . Der Staatsanwalt hatte
gegen Westmeyer und Crispien je 5 Wochen Gefängnis und
gegen Eggert 4 Wochen Haft beantragt.

^ Berlin , 9 . Nov. (Tel .) Aeber die Entscheidung der
Frage, ob der „Borwärts "-Redakteur Wachs das preußische Ab¬
geordnetenhaus beleidigt habe , beriet gestern die 2 . Strafkam-
mer 'des Landgerichts I drei Stunden lang . Das Abgeordneten¬
haus als solches wurde in dem Artikel des Angeklagten dreimal
genannt und als „Junkerparlament", „Eeldsacksparlament "

und „Tollhaus" bezeichnet. Das Gericht erachtete nur den letz¬
ten Ausdruck als beleidigend und erkannte auf eine Geldstrafe
von 2VV Mark , eventuell 20 Tage Gefängnis.

Handel und Uerkehr.
* Mannheimer Effektenbörje. 8 . Nov . (Offizieller Bericht .) Im

Verkehr standen heute : Badische Brauerei -Aktien zu 05 Proz . und
Mannheimer Versicherungs-Aktien zu 895 Ji pro Stück Continental «
Versicherungs-Aktien blieben zu 855 M pro Stück gefragt , ferner
Rhein . Schuckert -Aktien zu 130 Proz . , Schlinck -Aktien zu 214 Proz .
u . Mannheimer Gummi - u . Asbestfabrik-Aktien zu 154 Proz . (150 B .)

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Preise- .

= Potsdam , 8 . Nov . Der Kaiser ist heute nachmittag um
4 Ahr 10 Minuten von Wildpark im Eonderzug nach Setzlingen
in das Hofjagdrevier abgereist .

— Spala , 9 . Nov . Das Befinden des Thronfolgers war in
den letzten zwei Tagen vollkommen befriedigend .

— Newyork , 8 . Nov . Ein Telegramm aus Mexiko meldet ,
daß die Zapatisten nach einem zweitägigen Gefecht in der Nähe
von Cuernavaca endgültig geschlagen worden sind . Sie ließen
mehr als 200 Tote auf dem Kampffeld . Die Aeberlebenden
flohen in die Berge.

Zur neuen Lage in China .
= Petersburg , 8. Nov . Das bekannt gegebene Mongolei-

Abkommen bezieht sich auf die Nord - und West-Mongolei.
— Peking, 9 . Nov . (Reuter.) Wie verlautet , hat die

chinesische Regierung gegen die russisch-mongolischen Abmachun¬
gen Protest erhoben .

■ j . PetryWS: Goldene Ketten
"

Hoflieferant jeder Art

Juwele« , Gold- «nd
Silberwaren Goldene Armbänder

B Kaisersir . 102 . Tel . 1558 . das Neueste In reicher Auswahl .

Einzel sflusltiinffe
Z « im In- und Auslande besorgt diskrel und gewissenhaft

§
" Auskunftei Bürgel

Ivarlsruli © , Kaiserstrasse 183. — Telephon 455 . —
öo

Eine sehenswerte , neuartige Reklame sehen wir hier in einem
Schaufenster der Hofdrogerie Carl Roth , Herrenstraße .

Einer unserer schwarzen Landsleute ist dort in einem besonders
hierfür hergerichteten Fenster den ganzen Tag damit beschäftigt, ihm
gebrachte alte Metalle wie neu zu putzen . .

Der schwarze Herr erregt großes Aufsehen bei jung und alt und
is. das Fenster den ganzen Tag von Zuschauern belagert . — Man
muß unseren Geschäftsleuten das Kompliment machen , daß sie es ver¬
stehen , das Straßenbild durch wirkungsvolle Ausstattung ihrer
Fenster in vorteilhafter Weise zu heben. 18229
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Welt , und der Mensch hat Jahrtausende gebraucht, bevor er dieser
Stärkere wurde . Nun soll er sein sauer erworbenes Recht auch an -
wenden. Soll aus den Tieren jeden erdenklichen Nutzen für sick und
die Seinen ziehen ! Alles , was man gerechterweise verlangen kann,
i) i , daß er human bleibe u . sich übcrflüssigcu Grausamkeiten enthalte .

Aber selbst in diesem Punkte verschwimmen die Grenzen . Leute,
die sich selbst für sehr gefühlvoll halten , haben ein merkwürdig unstcye-
« 2 Urteil über Recht und Unrecht . So haben Sic , gnädige Frau,
zum Beispiel schon an Hetzjagden teilgenommen (wie Sic in Ihrem
Briefe schreiben ), wollen aber von jetzt an nichts mehr mit dem
„Greuel" zu tun haben — und hierin bin ich vollkommen Ihrer
Meinung .

Wir haben nicht das Recht, Stierkämpfe als „unzivilisiert " zu
verdammen , wenn wir uns an dem Martyrium eines Hirsches er¬
götzen, der lebend von Hunden zerfleischt wird . Und doch — auch hier
müssen wir unser Gefühl disziplinieren , unser Mitleid auch für minder
dekorative und weniger poetische Tiere aufsparen .

Sie , gnädige Frau , bewohnen ein Schloß — dies glaube ich
Ihrem schon mehrfach zitierten Briefe zu entnehmen — ein Schloß,
in welchem es von Gästen wimmelt . Sollten Sie wirklich nicht
ahnen , wie grausam Ihre Köchin mit vielen Tieren umgeht , um sie
leckerer, dem verwöhnten Gaumen angenehmer , bereiten zu können?
Sollten Sie nicht wißen , daß sic die Aale lebend abschuppt? Den
lebenden Hummer in Stücke schneidet , um ihn ü ramcricame zu
servieren ?

Sie werden mich vielleicht auslachen ; aber ich fühle das gleiche
Mitleid für den Hummer wie für den Hirsch ; ich bedauere den Hasen
nicht mehr als den Aal ; Hühner und Rebhühner sind mir gle'

ch wert :
und erschossen oder geschlachtet ist ein Teufel . >

Meine schöne Leserin ! Lassen Sie Ihren Mann ruhig auf die

Jagd gehen und Ihre Küchensee den Hummer lebend in Stücke schnei¬
den ! Wir sollten dem Gefühlsüberschwang stets mißtrauen , der —

nichts anderes ist, als Nervosität und Mitleid , das mit wahre :
Herzensgüte , auch nicht das .geringste geme in hat .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A Heidelberg , 8 . Nov . Nach einer Meldung des „Heidelb.

Lagebl." soll der englische Thronfolger Eduard Albert, Prinz

von Wales , kommendes Frühjahr Deutschland besuchen und
ein oder zwei Semester an der hiesigen Universität studieren .

— Stockholm, 8 . Nov . Neuerdings wird gemeldet, daß das Ko .
mitee zur Verleihung des literarischen Nobelpreises beschlossen habe,
den Preis dem deutschen Dichter Eerhart Hauptmann zu verleihen .
Die endgültige Entscheidung sei erst in der nächsten Woche zu er¬
warten .
Amundsen «nd die Erforschung der Atmosphäre.

— Straßdurg i . E ., 8 . Nov . (Tel .) Roald Amundsen traf am
heutigen Freitag in Straßburg ein , um seinen Vortrag über die Er¬
reichung des Südpols zu halten . Am Nachmittag besuchte der Forscher
den Professor Hergesell, um mit demselben über die Erforschung der
Atmosphäre durch Ballon - und Drachen-Ausstiege während der im
nächsten Jahr beginnenden Südpolarexpedition zu beraten . Es wurde
ein gleichzeitiges Zusammenarbeiten mit der internationalen Kom¬
mission für wissenschaftliche Luftschiffahrt in die Wege geleitet . Zu
diesem Zwecke wurde für die nächsten Jahre eine Reihe von inter¬
nationalen Aufstiegstagcn zuvor fcstgclegt, nach welchen Amundsen
während seiner Trift durch das Polarbecken mit allen Hilfsmitteln der
Aerologie arbeiten wird . Zugleich ist ein Zusammenarbeiten mit der
auf Spitzbergen befindlichen deutschen wissenschaftlichen Station ver¬
abredet worden . An dem nachher zu Ehren des Forschers bei Pro¬
fessor Hergesell stattfindendcn Essen nahm auch Prinz Joachim , der
jüngste Sohn des Kaisers , teil .

Vermischtes.
— Leipzig, 8 . Nov. (Tel .) Die Staatsanwaltschaft hat aus

Die Ermittelung des Mörders der heute morgen bei Leutzsch zer¬
stückelt aufgefundenen Frauenleiche, eine Belohnung von
500 Mark ausgesetzt . Die Ermittelungen über die Identität
der Ermordeten haben bis jetzt noch keinen Anhaltspunkt ci>
geben .

— Posen, 8 . Nov . Frau Dr. Blume , die vor einigen Mona¬
ten ihren Gatten im Walde erschoß , wurde zur Beobachtung ihres
Geisteszustandes in die Prooinzial -Jrrenanftalt übergeführt .

— Eisenach , 9 . Nov . (Tel .) Das Bankgeschäft Strauß und
Hcberlein ist in Konkurs geraten. Der eine Inhaber , Strauß ,
wurde in seinem Jagdrevier erschossen aufgefunden . Heberlein
und sein Prokurist sind geflohen.

= Wiesbaden, 8 . Nov . (Tel .) Ein hier , kürzlich ver¬
storbener russischer Baron veAnachte testamentarisch , wie das
„Wiesbadener Tageblatt " meldet , der Stadt Wiesbaden vier
Millionen Mark mit der Maßgabe, daß drei Viertel der Zinsen
alljährlich den hiesigen Krankenhäusern überwiesen werden
sollen und ein Viertel zum Kapital zugeschlagen wird.

---- London , 8. Nov . (Tel . ) Die „Royal Humane Society "

hat dem deutschen Kapitän Begas , dem Kommandanten der
Jacht „Meteor"

, ein Diplom zuerkannt . Kapitän Begas war
im Juli d . I . , als ein einheimischer Bootsmann bei der Zu¬
stellung eines Telegramms an den „Meteor " au? dem Boot
gefallen war , über Bord gesprungen und har sich an dessen Ret¬
tung beteiligt .

— Quebec, 9 . Nov. (Tel . ) Sämtliche Fahrgäste des auf
einen Felsen aufgerannten Danipfers „Royal George " sind
int Laufe des gestrigen Nachmittags gerettet worden . Der
Anfall ereignete sich am 0 . November , nachmittags 146 Ahr ,
infolge dichten Nebels . Nach Aussage Geretteter sollen meh¬
rere Maschinisten erklärt haben , daß der Boden des Schiffes
beim Aufstoßen auf den Grund aufgerisien sei und sich sämt¬
liche unteren Räume mit Wasser füllten.

vom Zutzballsport.
D . Karlsruhe , 9. Nov . Infolge Verwendung von Spielern bei

der Austragung der Zwischenrunde um den Kronprinzenpokal können
die beiden Karlsruher Vereine am morgigen Sonntag nicht an den
Ligaspielen teilnehmen . Es treffen sich an diesem Tage nur „F . E.
Pforzheim " und „Union "

, sowie „Verein für Bew .-Spiele " und
„ Kickers "

. In Karlsruhe findet auf dem Phönixsportplatze ein
Peivatspiel zwischen „F . C . Phönix " und „F . C . Freiburg " statt , das
um 3 Uhr beginnt .
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Die Kriegslage auf dem Balkan .
(Telegramme .)

Zu der Türkei .
bd Konstantinopel , 8. Nov. Die Gerüchte, daß der Sultan

bereits nach Skutari oder Brussa abgereist sei, entsprechen nichtden Tatsachen.
— Konstantinopel , 8 . Nov. Fast alle türkischen Blätter

veröffentlichen in bewegten Worten einen patriotischen Aus¬ruf , in dem alle Ottomanen aufgefordert werden , an der Ver¬
teidigung der Hauptstadt mitzuwirken . „Jeni Eazetta "
schreibt : „Der Sitz des Kalifen und der islamitischen Welt istin Gefahr . Der Sultan und das gesamte kaiserliche Haus haben
geschworen , ihr Leben zu opfern. Europa kann alle Verträge
zerreißen , wir aber können weder den Koran noch die türkische
Geschichte zerreißen . Der Eroßwesir , die Minister , die Armeeund die Nation haben geschworen , ihren letzten Blutstropfenzu verteidigen .

" Weiterhin fordert das Blatt die Ottomanen
auf , die Gefahr eines Einzuges der Bulgaren in Konstantinopelund eines Wiederaufrichtens des Kreuzes in der Sophienkirchi
zu beschwören . — Die Blätter Ordern alle außer Dienst befind»lichen Offiziere aus, den aktiven Dienst wieder aufzuuehmenund alle Einwohner , sich als Freiwillige einschreiben zu lassen,selbst als Krankenpfleger oder bei einem anderen Hilfsdienst

— Konstantinopel , 8. Nov. Die gesamte Presse fordert die
Regierung auf , im Widerstand zu beharren , um die mili¬
tärische Ehre der Türkei zu retten und den Einzug der Bulgarenin Konftantinopel zu verhindern . „Tanin " glaubt , daß es
selbst hinter der Tschataldscha möglich sein werde , eine dritte
Verteidigungslinie zu bilden , nämlich die Linie San Stefano —
Tschekmedje—Kiathawe . Die ganze Einwohnerschaft von Kon¬
stantinopel solle helfen, Verteidigunaswerke aufzuführen , diemit Kanonen armiert werden müßten . Ein nationales Ler -
teidigungskorps müsse organisiert werden . „Vorher haben alle
gesagt, daß sie ihr Blut vergießen wollten , warum " — so fragtder „Tanin " — „gehen wir jetzt in den S »raße« von Stambulspazieren, ohne etwas zu tun ? Alle müssen kämpfen, denn esist wahrscheinlich, daß dies der letzte Krieg ist, den wir inEuropa führen ." Der Araber -Führer Jzureschin richtete anden Eroßwesir einen Brief , in dem e. heißt , daß die Araberbereit sind , den Türken 500 000 Mann zu Pferd oder aufKamelen zur Verfügung zu stellen.

— Konstantinopel , 9. Nov. Die „Neue Freie Presse" er¬fährt von hiesiger bestunterrichteter Seite : Der Beschluß desMinisterrates , den Krieg bis zum äußersten fortzusetzen, wirdmit aller Energie durchgefiihrt. Mahmund Schefket Pascha, dender Sultan zur Inspektion der Ostarmee aussandte , wird nachseiner Rückkehr zum Eroßwesir und der Eeneralstabschef JzzedPascha zum Generalissimus ernannt werden . Die Offiziere undUnteroffiziere erhielten den Befehl , die Mannschaften überdie Bedeutung des Entscheidungskampfes für die Türkei undden Islam aufzuklären .
= Konstantinopel . 9. Nov. Der Scheik «l Islam fordertdie Ulemas auf , sich zur Armee zu begeben und den heiligepKrieg zu proklamieren .
— Konstantinopel . 8. Nov . Der Kommandant der Ost¬armee , Abdullah Pascha, der gestern hier eingetroffen ist, istvom Kommando enthoben worden . Das Panzerschiff „Nassudjeh"

ist aus dem .Goldenen Horn ausgelaufen . Wie verlautet , sollsich die türkische Flotte längs der Küste des Marmara - undSchwarzen Meeres aufstellen, um die türkischen Truppen inder Verteidigung der Tschataldschalinien zu unterstützen. Inlangen Zügen treffen hier die muselmanischen Landleute ausden von den Bulgaren bedrohten Gegenden ein . Stambul istvoll von einer langen Reihe von Karren , auf denen Frauen undKinder , Dienstboten und Tiere in bedauernswertem Zustandekauern . Was sie an Hausrat mit sich führen konnten , haben siebei sich. Die meisten von ihnen sind auf dem Wege nach Asien .Zahlreiche Freiwillige . Kurden , Bassen und Tscherkessen, findnach Tschataldscha abgegangen , dessen Befestigungen weiter ver¬stärkt werden . Die Blätter werden morgen von der Regierunginspirierte Artikel bringen , in denen die Bevölkerung Kon¬stantinopels aufgefordert wird . Freiwillige zu stellen und injeder Beziehung an der Verteidigung teilzunehmen . Denn dieRegierung sei entschlossen, bis aufs Messer Widerstand zuleisten. Der Patriarch hat die griechischen Schulen in Kon¬ftantinopel schließen lassen . — Der deutsche Kreuzer „Vineta "
ist hier angekommen.

— Wien , 8. Rov . Rach einer Meldung aus Bukarestwurden gestern in Konstantza Gerüchte über blutigeEhristenmassakre in Konstantinopel verbreitet .Das Stadtviertel Galats soll in Flammen stehen undgroße Kurdenabteilungen sollen die Stadt mordenddurchziehe«. Die türkischen Behörden verweigernjede Auskunft . Tatsächlich werden seit gestern, die sonstnach Konstantinopel aus Deutschland über Konstantza «ber-geleiteten Geldsendungen in Konstantza zurück -gehalten . Zwei rumänische Dampfer find zur Abholungder Landesangehörigea nach Konstantinopel abgefahren .
Zur Entscheidung auf dem östlichen Kriegs¬schauplatz .

— Wien , 9. Nov . Der Kriegsberichterstatter der „Reichspost"meldet aus dem bulgarischen Hauptquartier vom 8. Nov . : Di« Bul¬gare « führen , gestützt auf die gewonnenen Positionen , den Angriffgegen die übrigen Linien der Tschataldschastellung mit Anspannungaller Kräfte durch. Die dritte Armee ist bereits weit in das Wald¬terrain südlich des Derkoflees vorgedrungen , während die erste Armeeim Kampfe um die türkischen. Hauptpositionen östlich von Tschataldschasteht. Ein Durchbruch der türkischen Stellung , die aus mehrerenhintereinander befindlichen Linien besteht, ist bisher nicht erfolgt .Doch ist die Riederringung der Stellungen nur noch eine Frage derkürzeste« Zeit . Die türkischen Truppen kämpfen ungleich. EinzelneAbteilungen , die offenbar noch nicht im Kampfe waren , leisten hart¬näckig Widerstand . Die Reste der Armee Nasim Paschas zeigen nurdie herabgeminderte Widerstandskraft geschlagener Truppen .
!= London, 8 . Nov. Das Reutersche Bureau läßt sichmelden, Bulgarien beabsichtige nicht , nach dem Krieg in Kon¬stantinopel zu bleiben .

^ Konftantinopel , 9. Nov . Di « Zeitung „Alemdar " meldetblutige Kär . pse bei Drama . Obwohl *>ie bnlgikrischenStreitkräfte in Uebermacht find, glanbt man doch, daßDrama «och längere Zeit wird Widerstand leisten könne«.
Die Kämpfe um Adrianopel .

= Konstantinopel , 8. Nov. In einem offiziellen Tele¬
gramm des Malis von Adrianopel vom 6. November wer¬den die Kämpfe in der Zone um Adrianopel folgendermaßen

dargestellt : Am 22. und 23. Oktober griffen Abteilungen der
Adrianopeler Garnison die Positionen auf der Linie Zussuf -
Tauschan-Korudschu an . Der Kamps endete erfolgreich. Am22. Oktober griff der Feind Marasch an . Nordwestlich vonden Fortifikationen Adrianopels war der Kampf infolge des
tapferen Widerstandes der Türken sehr blutig . Der Agriffdes Feindes wurde zurückgeschlagen . Am 29 . Oktober wurdeein Ausfall unternommen . Man brachte dem Feinde großeVerluste bei . Bei Marasch kam es abermals zu einem blu¬
tigen Kampf . Der Feind wurde zwei bis drei Kilometer
zurückgelrieben. Am 5 . November brachten wir dem Feindabermals beträchtliche Verluste bei. (Danach trifft die In¬formation der „Daily Mail "

, daß Adrianopel bereits am
Dienstag gefallen sei, nicht zu . D. Red .)

— Wien , 8. Nov. Der Kriegsberichterstatter der „Reichs-
poft" meldet aus dem bulgarischen Hauptquartier unterm7. November, 10 Uhr abends : In Adrianopel richtet der Typhusunter der Besatzung große Verheerungen an . Mehrere tausendMann sind schon typhuskrank . Die Besatzung der Festung wird
trotz dieser Verluste noch auf 40—50 000 Mann geschätzt. Ein¬zelne Stellungen der Türken sind sehr stark. Hunger und
Krankheit setzen der Besatzung mehr zu als der Feind . DasKommando der bulgarischen Belagerungstruppen beabsichtig:keine forcierte Eroberung der Festung , richtet vielmehr seinAugenmerk auf eine lückenlose Einschließung. Die Besprechungwegen der Uebergabe von Adrianopel soll bereits eingeleitetsein.

Die Einnahme Salonikis .
— Athen , 8. Nov. (Agence Havas .) Die Griechen trafenvor Saloniki ein . Der Kronprinz forderte die Stadt zur Ueber-gabe auf. Man glaubt , daß die Türken keinen Widerstandleisten werden, so daß die Griechen heute in Saloniki einziehenkönnen.
— Athen . 8. Nov. Der „Agence Havas " wird von hiervon 6 Uhr 30 Min . abends gemeldet : Die Griechen habenheute mittag Saloniki eingenommen .M Athen , 9. Nov. Die seit einer Woche fehnlichst er¬wartete Einnahme von Saloniki ist gestern Ereignis gewor¬den. Am Nachmittag wurde sie in der Form eines Tele-

grammes des Telcgraphenamtes Gida an das Kriegsministe -rium bekannt gegeben. Der König erhielt die Meldung voniKronprinzen und reiste gestern nachmittag sofort nach Sa¬loniki mit dem ExpreßzuZe ab. Zn Athen herrscht ungeheu¬rer Jubel . Die Volksmenge durchzieht in patriotischer Be¬geisterung die Straßen und bringt Hochrufe vor dem Kriegs¬ministerium auf Veniselos aus . Die Stadt ist illuminiert ,die Glocken läuten ununterbrochen .— A t h e n , 9. Nov. Eine amtlicheMeldung über die Ein¬nahme von Saloniki war bei der Regierung bis Mitternacht nicht- ingetroffen .

Montenegro im Kampf .- - Eetinje , 8 . Nov. Eine zurückgehrnde montenegrinische Ab¬teilung wies einen Angriff der Türken , die aus Skutari kamen, abund konnte sich in guter Ordnung zurückziehen .
— Rjeka » 8. Nov. Die letzten Vorbereitungen für denHauptangriff gegen Skutari sind beendet. Trotz des acht¬tägigen Regenwetters sind Geschütze , Munition und Lebens¬mittel eifrig in das Operationsgebiet geschafft worden . Auchdie Artillerie ist in den besten Angriffsstellungen unter¬gebracht. In den letzten Tagen fanden bei Audojana kleine

Gefechte mit erheblichen beiderseitigen Verlusten statt .— Eetinje , 8. Nov. Die „Agence Havas " meldet vonhier : Wegen der Uebcrschwemmunge» und der schwierigenVersorgung mit Lebensmitteln zogen sich die Montenegriner ,welche Bar Balufi jenseits von Bojaaa besetzt halten , nachSukiditsch zurück.
Die Flottenmobilisation der Großmächte .

— Washington , 8. Nov. Die Panzerkreuzer „Tenessee " und
„Montana " werden innerhalb 24 Stunden zum Schutz derAmerikaner nach den türkischen ^ wässern abgehen und werdenam 25 . November in Konftantinopel eintreffen .

Die Absichten der Balkan st aaten .— Sofia , 8. Nov. Der „Temps " meldet von hier daß gegenwärtigzwischen den Balkanftaaten ein eifriger Meinungsaustausch statt -findet , um die durch ihre militärischen Erfolge gerechtfertigten gemein¬samen Ansprüche festzusetzen. Die Grundlagen dieser Verständigungbilden die von Bulgarien mit Serbien , Griechenland und Montenegroabgeschlossenen Verträge . So sei in dem zwischen Bulgarien und Ser¬bien im März 1912 Unterzeichneten Vertrag die künftige bulgarisch¬serbische Grenze durch eine von Branja über den Ochridasee nach derAdria gehende Linie festgesetzt worden . Zur Regelung etwaigerStreitigkeiten verpflichten sich die Parteien , erforderlichenfalls denSchiedsspruch des Kaisers von Rußland anzurufen . In dem im Julid . I . abgeschlossenen griechisch-bulgarischen Abkommen ließ Griechen¬land Saloniki außerhalb der von ihm beanspruchten Zone . In demmontenegrinisch-bulgarische« Abkommen sei Montenegro , wie in derangeblich zwischen Montenegro und Oesterreich-Ungarn im Jahre 1910
abgeschlossenen Konvention , ein Teil des Sandschaks zugefichert wor¬den . Diese territorialen Vereinbarungen seien durch Militärkonoen -tionen vervollständigt und die aus denselben erwachsenden Verpflich¬tungen für 25 Jahre übernommen worden . Aus Rücksicht auf Ruß¬land sei die Frage von Konstantinopel beiseite gelassen, jedoch be¬
schlossen worden , nicht zuzugeben, daß diese Frage in den Händengewisser Mächte ein Mittel bilde , um die Empfindlichkeit Rußlandswachzurufen.
Oesterreich - llngarn und Serbien um Albanien

und die Adria .
— Wien , 8. Nov . Die „Neue Freie Presse"

veröffentlicht einInterview des in Wien weilenden Albanesenführers Ismail Kemal ,der erklärte , die jetzigen Eroberer könnten keine schwerere Sünde be¬gehen, als wenn sie sich auf Kosten der Albanesen bereichern wolltenNiemals würden die Albanesen sich in ein solches Schicksal fügen.Europa werde die Segnung «« des Friedens nicht genießen können,wenn Albanien zerstückelt werde. Wenn die von den Balkanstaateneroberten Gebiete fortan unabhängig von der Türkei fein sollten , somüsse auch Albanien uuabhängig werden . Albanien werde den Ehr¬geiz haben , ein zivilisierter Staat zu sein und da die Albanesen eingutes Verhältnis zu Serbien wünschten, werde Serbien in der Lagesein, sich der albanesischen Häfen für seinen Handel zu bedienen . DieMalissoren kämpften gegen die Türkei aber nicht für Montenegro .Die Malissoren kämpften sür die Unabhängigkeit Albaniens .Albanien wolle in einem guten Verhältnis zu Oesterreich und Italienstehen , um von beiden Staaten kulturell und wirtschaftlich gefördertzu werden . Ein kleiner Staat bedürfe der Anlehnung an einen
großen Staat . Es fei klar, daß diese Anlehnung an die beiden ver-

'ttttagblarr . Samstag , den 8. November ISi^. Nr .
kündeten Adriastaaten sich von selbst ergeben weide. Von einem^5»ständigen Albanien werde eine große Nachbarmonarchre nur jX .tieren können. |— Budapest . 8. Nov. Die „Wiener Allgem. Ztg ."von hier : Der österreichisch -ungarische Gesandte ». UgroM »
Abransaloa ist mit neuen Weisungen nach Belgrad nq l
gekehrt. Er wird morgen dem Ministerpräsidenten $ o|SMitteilen , daß die Monarchie von dem Bestreben geleitet » '
mit Serbien ein so gute« Verhältnis zu unterhalten , wj,aunter dem Grafen Andrassy dem älteren der Fall gewesen JDie Akonarchie sei geneigt , die serbische Politik des Gr«Andrassy fortzusetzen , wenn Serbien auch zu dem damaligVerhalten zurückkehre und eine diesbezügliche Garantie fijjj— Budapest , 9. Roo. Der österreichisch ,
garische Gesandte wird dem serbische« Ministerprässtcktcn Pasitsch heute mitteilen , daß seine Regie ,
keinesfalls dulden « erde, daß Serbien Alh »nie « in Besitz nimmt , insbesondere einen Hafen anL
Adriaküste besetzt . Hierauf werden auch der de « ts »und italienisch « Gesandte beim MinisterpräsideM
vorsprechen und mitteilen , daß eine Festsetzung sIFbiens in Durazzo und Sa « Giovanni di Metz, !
keineswegs geduldet werde. I

Belgrad . 9 . Nov. Das „Reue Wiener Tagblatt " J
bet : Au maßgebender Stelle verlautet , daß die österreich«ungarische Regierung durch de« Vertreter einer Groß« 3Serbien bekannt geben ließ, daß Oesterreich - Ungar «die Besitznahme der eingenommene « Gebietnur bis Prizrend zulasse n«d wenn nötig » diesem Lylangen mit Waffengewalt Geltung verschafftwird.

i= Belgrad , 8. Nov. Es heißt , Rußland habe der Reg«rung den freundschaftlichen Rat erteilt , von wettere « Aktionim albanischen Gebiete abzusehen, da sonst unangenehme Kst,plikationen entstehen könnten.
— Paris , 8. Nov. Die „Liberia " schreibt über die vom serbisch ,Ministerpräsidenten Paschitfch erhobenen Ansprüche auf drei adr»tische Häfen, es fei schwer, diese Ansprüche ernst zu nehmen. Die stbische Regierung wisse, daß ihre Prätentionen nicht bloß auf die Hlehnung seitens Oesterreich-Ungarns , sondern auf die noch brutal ,seitens Italien stoßen würde . Die Uebertriebenheit der serbisch ,Forderungen würde vor allem nur das Ergebnis haben, zwischen toNegierungen von Wie« und Rom eine engere llebereinstimmnng h«beizuführen. Es scheine deshalb logisch , daß Serbien sein Program,auf die Erwerbung eines einzige« Hafens an der M »ria befchrächund dieser Hafen fei San Giovanni di Medna , welcher bereits jchcon den Montenegrinern im Namen der Serben besetzt sei.

Die übrige « Mächte .
— Budapest, 8. Noo. Kaiser Franz Joses empfing heute nahnrittag den scheidenden türkischen Botschafter Mavrogeni Bey pUeberreichung des Atbe ufungsschreibens und eine halbe Stundspäter den neuernanntcn türkischen Botschafter Hilmi Pischa in feie»licher Antrittsaudienz .
— Wien , 9. Nov. Nach der „Reuen Freien Presse" ««ständig^ England die Kabinette , daß es sich einer Das

dauellenöffnnng angesichts der Balkanlage und des Schwin¬dens des türkischen Staates nicht widerfetze .I -e. London. 9. Nov. (Privattel .) Die Kabinette da
Großmächte beschlossen der „News" zufolge» i« Falle derVerrücke ns der Armee nach Konftantinopel d«
Reutralijierungserklärung Koastantinopekr «nt«de« Schutz der Kriegsschiffe der Großmächte.Le . Berlin , 9. Nov. (Privattel .) Auf telegraphisch«Ersuchen der bulgarischen Regierung ist die für heute festgesetzte Ueberreichung der Bermittelungsvor -
schläge der Mächte in Sofia bis zur Entscheiduug de,
Schlacht bei Tschadaldscha vertagt .

M Antivari , 8. Rov. Hier sind gestern zwei euglische , drei
serbische und vier französische Aviattter angekommen. Man er¬wartet 8 Aeroplane , die nach Bari fliegen sollen , wo sie in
Dienst der serbischen und montenegrinischen Armee gestelltwerden.

Wasserstand des Rhein«.
Konsiauz . Hafenvcgel. 9. Nov. 3.50 w «. 7. Nov . 3.50m).Schnsieriuiel. 9 . Rov Morgens 6 Uhr 1 .73 w (8. Nov. l,83 w ).Kehl. 9 Nov. Morgens » Uhr 2.67 m (8 . Nov . 2,78 m ).Marau , 9. Nov. Morgens 6 Uhr 4,36 m (8. Nov . 4,48 m.)Mannheim , 9. Nov . Morgens 6 Uhr 3,76 w (8. Nov. 3,90).

Pergnngnnss - und Uereins-Anreiger.tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)
Samstag , den 9. November :

Bayernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.Fußballklub Mühlburg , g Uhr Monatsversammlung im Klubhaus .Gesangver. Lassallia. 8% ll . Stistungsfestlonzert L gr. Festhallesaal.1. K. Mandolinengejellsch. ys9 U. Stiftungsfest b. Ziegler , Bahnhöfstr.Ko 'osseum. 8 Uhr Vorstellung.
Liürerhallr . 8>X- Uhr Herrenabend im Vereinslokal .Liederkranz. SVz Uhr Zusammenkunft im Klapphorn .Rheinklnb Alemannia , g Uhr Klubabend im Hotel Hohenzollern.Rudcrv . Sturmvogel . 8 '/- ll . Beteilg . a. Stiftungsfest i. Friedrichshof.Salamander , 1. K Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rhein- .Schachklub . 8 Ahr Spieiabend im Moninger , 2. Stock . 4
Turngemeinde . 2y3 Uhr Knaben . Südendschule.Ber . d. Württemberg « . 9 Uhr Versammlung i . König v . Württemberg .Ber. ehem. gelb. Dragoner . SV* Uhr Zusammenkunft im Lokal.Verein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.

Jobs. Schlaile, Karlsrabe
Douglasstrasse 24 . — Teleph. 339

Als allererste Fabrikate empfehle ich :
Llpp : Pianos und Flügel
Feurich : Pianos und Flügel
Ritmüller : Pianos und Flügel(mit doppeltem Resonanzboden , die wunderbarste Erfindung , diedem Piano einen unvergleichlichen Ton gibt).
Unnrnnninivto deutsch, und amerifc . Systems TonHarmoniums omnc*. m hm . Ep*iiinkel etc. in allen Preislagen . # SGute gebrauchte Pianos stets auf Lager. ® Beste Be¬dienung # Volle Garantie # Zahlungsweise nach Uebereinkunft .
vemietong - Umfaudi - Separatoren - Sffmimiagen.Neu ! Estrella - Pianos Neu !

s G Selbslspieler . EGGEN
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Eilen Sie daher , Ihren Bedarf in Winterartikeln zu
diesen Ausnahme - Preisen noch rechtzeitig zu decken .

Geschw . KNOPF

Von der Heise zurück .
1807832

Dr . R . Unter Ecker ,
Spezialarzt für Chirurgie und Röntgenologie .
Sprechstunden täglich ausser Sonntag von 3—5 Uhr.
Morgens anzutreffen im Städtischen Krankenhaus .

Kaiserstrakse 247 , II Telephon 3205 .

Stabsveterinär Kpaemei * w°hn‘
B37482 > 2 prakt . Tierarzt PapkstP . 13 , III.

Trauringe,
f Pforzheimer Gold-
| und Doublewaren,
v als Ketten . Broschen .Armbänder ,
H Manschettrnknöpfe , Herren « und'S Damenringe , von 3 Mk . an , in" Gold : Herren - und Damenketten
2 in Gold , Silber und Double ; ferner
° Schweizer Taschenuhren , in allen
D billigen Preislagen : Tafelbestecke
*• in Silber und Silber plattiert
K empfiehlt 18116
>! Christ. Fränkle , MIMntcfc
11 Karlsruhe, Passage 7 «. 8.

Klaoierstimmen i
Mie Reparaturen

an Flügeln,Pianinosu. fjarmomums
werden mit ganz besonderer Sorgfalt
zu mäßigen prellen ausgeführt .

Cubroig Schroeisgut
Hoflieferant, Karlsruhe , 4 £rbprinzenftraf ?e4 .

Zahnschmerzen ? ?
selbst die wahnsinnigsten

R¥ ¥ ¥IV Blasscolin in die Ohren ,
Zahnweh verloren ! 16349

Erfolg garantiert . Greift die Zähne nicht an , wie die meisten bisherigen
oft wertlosen Mitte), welche dabei noch einen ekelhaften Geschmackver¬
ursachen. — Flasche mit Anweisung 60 Pfennig. — Zu haben in
allen Apotheken, Drogerien u . Friseur-Geschäften u . Blass & Co . , Karlsruhe .

bekannt gut und billig .
WilheWr. 34,1 Tr.

r

Gelegenhetts kauf.
Großer Partie -Posten

Pseri>e-Teppiche
vollständige Größe ,

ohne Rücksicht auf Qualität ,
solange Vorrat reicht,

per Stück M 1 .50 , 2 .— » 2.50 , 3.— .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme.
Besichtigung ohne Kiufzwang .

Bringe in empfehlen^ - Erinnerung
meine Spezialanfertigung

in wasserdichten Wagendecken .
Für la. Qualität bürgen meine

bekannten Marken und Anerkenn¬
ungen . 17708 .10.4
Arthur Baer

Kaiserstraste 133 , 1 Treppe hoch ,
Eingang Krenzstratze. bei der

kleinen Kirche .

Mein erster Waggon

Per Kopf

M uild 22 Psg .
ist eingetroffen , mu -3 .2

Bucherer.
Ne « eröffnet :

Kronenstratze10
Rudolsstratze 1 .

fortwährend einzelne Möbel und
Haushaltungsgegenstände aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen zu hoh .
Preisen . Ilebernahme aller Art Ge¬
genstände zum Versteigern . B36472
10.5 B . t - ut »uau » ,Rudolfstr . 12.

Hapanag[mporten ^
Heitere sehr üorteilftafte 17 li

iCF

öirehte Sendungen
von Mk . 130 .— pro mille an, eingetroffen . Katalog , auch über reiche Auswahl

Inländ . Cigarren und Cigaretten
gratis u . franko . Cluster unter Berechg . gern zu Diensten . Versandt an mir Unbekannte gegen
kostenlose Nachnahme . Aufträge von Mk . 20 .— an portofrei . — Auf Kisten 5% Rabatt bei Barzahlung .

Carl Ladendorff , Pforzheim (Baden) & »
"

Rheinische

V

Bilanzprüfungen .
T i iy« p • • | . „ ff _ Buchhaltung*- und Betriebs -Organisationen .
1 reunano - üeseiiscnan A.-U. Liquidationen , Sanierungen. Vermögens-Verwaltungen.
07 26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 . Seriöse Gründungen . Gutachten in Steuer- und Auseinander-

Aktienkapital Mk. 1530000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen .

Setzungssachen .
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angelegenheiten .

Unbedingte Verschwiegenheit .

SAUGGAS - MOTOREN - ANLAGEN
Diesel -Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen _ Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

lieber 100000 PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .-G . , Cöln-Ehrenfeld

(vormals C. Schmitz) . 5363a

Sparkasse 5t. Leon m %\m)
mit Gemeindebürgschaft, zahlt für Einlagen schon seit langen Jahren

ununterbrochen 4 °|0 Zins » ™»a
Halbmonatliche Zinsberechnung Postscheckkonto 4587 KarlSrnhe.

Joh. Hertenstein,
Inh. : Fr. Kucb, Herrenstrasse 25,

empfiehlt

Moderne Anzüge Mk . 17 .50 bis 49 . 50

„ Ulster ,
,, Ueberzieher ,

„ Wettermäntel ,
Herren - u . Damen-Capes ,
Winter -Loden-Joppen ,

Jünglings * und Knaben-Grössen wesentlich billiger.

Streng reelle Bedienung . 17800 .3.2

16 .— bis 45 .—

14 .50 bis 45 .—

19 .75 bis 25 .50
8 . 75 bis 21 . 50
4 .60 bis 11 .—

für Sportkleidung
Jedem Paket liegt eine Anleitungmrt Zeichnungen
bei , wonach auch Ungeübte Kostüme, JunketW»
Röcke, Sweater , Muffe und Mützen usw. oefcst

stricken und hftkeln können.

Sternwoll - Strumpf - u . Sockengarne
in «len Preislagen .

Wo nicht erhältlich weist die Fabrik
Grossisten und Handlungen nach.

SKmolllpliiaeieUiitimtiMM .

W Schweine » Schmalz yaiän ..eri
reines
ccites

I mit feinstem Griebengeschmack in
Eimer e r 20 — 55 Pfd .
Ringhaseu ° 15—20—35 „“ " ' S ) 30—40—60 „~ 15—30—50 „
« affertopf 5 1 20—30—50

emaillierten Blechgefäffen als : !
s sowie in 10Pfd .- Losen 7 .70

■& i gegen Nachnahme od . Vorschuß ." > Holzgeb. Preis ! , zu Dienst.
Usber Rauchfleisch bitte

Preise einzuholen . 7783a |’ - - - T «
' “

W . B «* n r 1 e n junior , liirciihelni » Teck 81 , Württ .
fiele Anerkennungsschreiben !

Asthma
Atemnot

durch die so lästigen Broncbial -
katarrhe verursacht , sowie quälen¬
der Husten , finden schnelle und
sichere Linderung bei Gebrauch von

Dr . Iiindenmeyer ’s
Salus - Bonbons ä i 1.—,

durch Apotheken , Drogerien und
» r . Lindenmeyer , Kgl . Hofl .,

Sanitäts -Geschäft, 7894a
Stuttgart , Köniasbau 12.

Ich kaute
fortwährend getragene Herren »
n . Frauenkleider , Stiefel . Uhren ,
Gold . Silber u . Brillanten . Mil «»
tär -Uniformen , gebrauchte Wet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 12431
Erstes größtes An - u . Verkaufs »

geschäft . vorm . Lcvy
Tel . 2QI5 . Markarafenftr . 22 .

MPadeuet
Gtossh . Bad.

Hof -Instrumentenmacher,
Karlsruhe Haiserstr. 182
Ältestes Spezialgeschäft Badens
Gegr. 1845 . Teleph . 2708 .

Geigen* u . Lautenbau.
Erstklassige Reparaturwerkstätts
15674 Fachm. Leitung.

Grösste Auswahl aller
Saiten - Instrumente .
Prima Saiten : deutsche , Italien.

Alleinverkauf der
„ Franz . Trieolore “ .
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LE " Nur noch bis Dienstag abend , m

HaldstrsseeResidenz- Theater
: Die Wildkatz
Ein Charakterbild aus Oberbayem in 3 Abteilungen von Chr . Mülleneisen.

Lissi Nebuschka
als Aschenbrödel eines oberbayerischen Gebirgsdorfes .

Da der Andrang ein ganz enormer sein wird , empfiehlt es sich , die Nach¬mittags-Vorstellungen zu besuchen, um so mehr, da, wenn noch Sitzplätzefrei sind , einige Einlagen gezeigt werden . Unter anderem : ■■ -

i£f das vollkommenAe
Mußkinürumenl , bringt
Mufik aus allen Ländern ,
Gelang aller erfier Künfller

vollendet ins eigene Keim

Die

Glühende Liebe — Lodernder Hass
Soziales Drama aus unsemTagen in 3 Akten von Axel Breidahl und Arvid Ringheim mitIda Nielsen ,

~lHf 18121

fingen
wann u .fo off es GemBefifzerdes

die grosse dänische Tragödin .
Zum Eintritt berechtigen nur die an der Kasse gelösten Billette.

Allgemeine örtskrankenkajse.
beliebt , und ergötzen ihn und

feine Freunde .

zu
Die Mitglieder der Generalversammlung unserer Kasse werdender

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag , den 25 . November 1912. abends 8' /- Uhr,in den großen Rathaussaal höflichst eingeladen.

Tagesordnung:
1 . Wahldes Ausschüsse ? für die Prüfung der Rechnung deS laufendenJahres .2. Beschlussfassung über Ausgestaltung der Kasse als allgemeine Orts -frankcnfasse nach der RelchSversicherungsordnung für den ganzenAmtsbezirk.8. Mitteilung über den Stand der Einführung der Familienversiche-rung .
4. Anträge und verschiedenes.Dir machen ergebenst darauf aufmerksam , daß nach 8 38 Absatz 4der Statuten folgendes zu beachten ist :

Anträge zur Generalversammlung müssen , wenn sie zur Abstim¬mung in der Generalversainmlung gebracht werden sollen, mindestens8 Tage Var der Generalversainmlung beim Vorstand schriftlich vanmindestens 10 Mitgliedern mit einer kurzen sachlichen Begründung

e. V .
Montag , den 11 .November, abds . I

fistüllhr im Saal IIIdes Colosseums:MmWmMniIiM
HerrPrivatdozent vr .8t « «nk « vk
^ Mander,m en in de« Hohen !Tauern " . Vortrag mit Lichtbildern,zu dem auch die Angehörigen Iunserer Mitglieds freundlichstein -geladen sind. Einführung vonGästengern gestattet , ns wird gebetenvor Schluß des Bortrags nicht zu !rauchen. 181801Der Vorstand .

Illuflr . Preislifte
uVörfUbrung

auf Vunfch
Kostenlos .

Die velfbekannfts
Schutzmarke
Liefet Garanfie
für unerreichte

GLv -iedifef --

UMESflrttlESEINESHERRNi

MLMW

Offizielle Verkaufsstelle : 78591a

eingebrachl werden.
Karlsruhe , den 6. November 1812 .

Der Borstand .
W. Hof .

18027

Samstag , den 0 . November ISIS ,abends %9 Uhr.im Saal der Restauration Ziegler .Babnhofstrasse 18 :

Stiftungsfest
. . «a . _Fräulein Elfriede Fath

Am Klavier ■ Herr (just . Eisenlohr .Die verebrl . Mitglieder nebst wertenAngehörigen laden wir hierzu freundlichst ein . 18173
Einführung von Gästen ist gestattet . Der Vorstand .

KmMl-GeseWst „Melk (Stifter
"

Sonntag , den 10 . d. MtS . . nachmittags 4 Uhr beginnend, findetim festlich dekorierten brillant beleuchteten Saale „zum RitterKronenitrasse 46 , grosse

Karneval - Lrössnung
verbunden mit Musik. Tanz und humoristischen Vorträgen statt , wozuwir unsere Mitglieder freunde und Gönner unserer Sache freundlichstein laden . B37854Eintritt frei . Der Präsident .NB . Für eine vorzügliche Küche, die auch den verwöhntesten Gaumenbefriedigt , reine Weine , sowieeinen ff. Stoff Printz -Bier . hat der DieneHannes reichlich Sorge getragen.

Kirchmli Gillingen. — 3nm üeitfitüiiler.
Sonntag , den 10. und Montag , d

.. November » von 3 Uhr ab -

großes Tonzoergnngen ,
wozu höfi . einladet 7924a

K . Seifert , zum Reichsadler .

Ettlinger kirchweihe .
Gasthaus „ zum Erbprinzen".
Sonntag , de« 1 «. November , v nachmittags 4— 11 Uhr

Famttien -Korrzerk.
gute

reier Eintritt . Empfehle eine au- erwähUe Speisekarte ,leine u. ff. Huttenkreuz- Bier , wozu freund! einladet
7937 _ Jacob Gilet z , Küchenchef .

Kirchweihe — Ettlingen.
Masthof zur Sonne44

Sonntag , den 10. «. Montag , 11. November

großes Tanzvergnügen
Moninger Bier . — Vorzügliche Weine .

Reichhaltige Speisekarte . 7940a
Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein D . Weilenburger .

Gebr . Bosdiert , Kaiser-Passage 10- 18.

Erster ArlsNlhtt Riiöerklüb .
Samstag , den » . November ,abends » Uhr. im „ Klubhauie "

Klnbabend .

i * ' * ■•
Montag 11. XI . 12 .

8 % I hr Klb .

Sektion Karlsruhe.
Sonntag ,

den 10 . Novemb. 1912

Ausflug

Sonntag , den IO. November ,
nachmittags 4 Uhr .in sämtlichen Räumen de« Klub-

h boukeS

Fest der Aktiven
in der Form eines echten
Wieset Merlelles

tntt $ ar &toititfteti verschieden¬ster Art - wozu wir unsere ver-ehrl . Mitglieder nebst deren
Familienangehörigen . sowie» reunde des Rudersports hier-m >1 einladen .

^
Der Vergn .-Ansschntz .

^

Baden—Lichtental
Zimmerplatz

Wintereck —Bühlertal M. Abfahrt
Hanppinhpliof 1 Uhr .

Arbeijer-Wüllgs -Aertio
E . B .

Sonntag 10 Novemb ., vorm, io Uhr
Führung durch den Garten und
die Pflanzenhäuser des Grotzherz.otanischen Gartens . 18222
Montag 11 . Nov., abends 8 V, Uhr

Monatsversammlung
<Ter für diesen Abend angetündigteerhärt Hauptmann » Abend ist

| auf , -. Nov. verlegt . ) Oer Vorstand .

f
RnderYerein Starmvo ^ ei

Karlsruhe (e . V )

Bayern- - Verein
Blau .

Heute
Samstag

abendst,» ttbr

idieiiipDDg
' beim 26 . Stift¬

ungsfest der
Gesellschaft

. „Ulk" im Hotel
„ Friedrichshof ."

Der Vorstand .
^

| Unter dem Protektorate Sr . Kgl
Hob . Prinz Ludwig von Bayern .Vereinsabende finden jeden Sams -

tag im Lokal Gasthaus zum „roienSchaf ". Karlstrasse 21 , statt .Der Vorstand.Landsleute herzlich willkommen.

Cerclefraipis
Reunion

Rheinktub
"X

„ Allemannia “
Karlsruhe , e . V

gegründet 14. Vll 01 .
Bootskans Htm .

Heute Samstag,
abend 9 Uhr :

Klub¬
abend

Hohen -Klublokal (Hotel
zollern).

Mittwoch abend :
Biertisch im moninger .
Hader- a. Sehwimmabende

jeweils Dienstag und Donnerstagabends «. 6 Uhr an im
Friedrichsbad .

Der Vorstand

ehaque im -rcredl soir
(Concordiasaal Moninger )

La soci^te recevra encore quelques
dames et messieurs dteirant se per-

jfectionner dans la conversation
!frangaise _ 160-44

Pianist ,
I konservat. geb . , übernimmt Begleit¬ungen zu Konzert u. f. w . und er-reitt Unterricht . B377403.2
| SollinEer. Borholzstr . 16. I ., Eing . A .

AZeignaherin ^ KL
wei Tage in der Woche zu vergebenkvrau Schell . Blumenstrasse 25 .Karte genügt . B37926

klje Sie heiraten,
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen. Ruf , Charakter je .
Auskunftei Krüger .

133 Karlsruhe , 17271
Adlerftraße 40

- ------ Telephon 2903. -------

Heirat
wünscht Witwe , 40 I ., mit zweiKinder , schöner Haushaltung , etw
Vermögen , mit solidem Herrn in
sicherer Stellung . Strengste Disfretion . Anonym zwecklos.Offerten unter Nr . B37886 andie Erved . der ..Bad Presse" erb

Bureau für Ehevermittlunj
Johann i'etrl , Uari »»« tze,^Markgrafenftr . 26. 162#

Otferienctdft
„MARIA6E
Leipzig . Grösst ?

vefK'*iMietr3tg :r?£,Probe-Nr. frfi<i3!

Au
rid

Heirat .
Stil!

wer , zwecks Heirat kennen zu le»- -eiio ' ~
ernstgemeinte Offert , unt . genauer
Angabe unter B37967 an die Ex?,der „ Bad . Presse" .

Thealerplatz ,st«, 6 ungerade , Parkett 1 . Abtl.abzugebrn . 18225 .2. iNäheres CSeschw . Boos ,Kaiserstrasse 96.

lWh . vöOkirmKürlsrühk .
Samstag . den0 . November ISIS .15. Abonnements -Vorstellung derla,. , c Warane Abonnementskarten ).Die Zanbevflote .

Unterricht
! in allen Gymnasialfächern , be¬sonders Mathematik und Physik ,wird erteilt mit gutem Erfolg beimüßigem Honorar . Offerten unterNr 3777 j an die Expedition der
! » Badischen Presse " erbeten 3.2

Wer erteilt
Mitikaranwärker -

Unterricht ?
Offerten unter Nr . B87S60 an

I d >e Exped. der ..Bad . Presse".
Nene eichene

Schlafzimmer - kimichlung
Fässer « . Krautständer, neueu . gebrauchte, z« verk. B57930.2.2Dt ' -

mit 1,30 breitem Sptegelschrank« I . -- -- - - H - -

ourlacherstr . 57, in der Küferei.

wird für den billigen Preis von285 Mk. abgegeben . « 37913 .3.1MöbetyauS Wulvstr . 22 .

Grosse Oper in zwei Akten von
Emanuel Schikaneder . Muss! von

W. A. Mozart.
Musikalische Leitung: - Alfred Lorentz.

Scenischc Leitung: Hans Bussard .
Personen :

Jarastro . . . . W. v. Schwind
Tamino . . . . Pancko Kochen

precher . . . . Max Büttner.Erster ) ( Fritz Mechler.
Zweiter > Priester < Ad. Bodenmüllcr
Dritter ) I August Schmitt
Königin der Nacht . Else Hartmann

v Gtadttyrater in Graz a 05
Pamina , ihre

Tochter . M Loreny -Höllischer.Dame der kB. Lauer-Kotilar.
Königin < Schüller' Ethofer.der NachtiMarg - Bruntsch .( Gisella Tercs.Drei Genien .. . i Hermine Burk.

i Emuia Ruf.
Papageno . . . JanvanGorkom .
Papagena . . Th. Müller-Reichel.MonoftatoS.einMohr Han» Bussard .Erster \ Gehör - / Eng . Kalnbach .
Zweiter j niichter 1 Ad . Bodenmüller
Erster i . Adolf Hallego . .Zweiter - Sklave I Herm. LenedichDritter ) ' Max Schneider .Priester . Sklaven. GefolgeAnfang 7 vhr . «> Ende tO Uhr

Kasse- ErSsssnung : y37 Uhr.
Große Preise.Der krrte Eintritt ist aufgehoben

fiür die Instandsetzung derMst - and Winferqarderobe
empfiehlt sich die FSrberei u. chom.Waschanstalt vorm .Ed .Print * A .-6.

Telephon Nr. 63.= ■ Filialen in allen Stadtteilen. =

Heirat.
Herr , 35 Jahre , mit sehr seinem ,gutgehendem Geschäfts wünscht mit

einem netten kath. Fraulein , ViS z«30 Jahren , -Mit Vermögen , zwecks
Heirat bekannt zu werden . Solch«,die wirklich ein glückl . Heim suche «,wollen ausführl . Offerten einreich ,unter Nr . B37962 an die Exved,der „Bad . Presse ".

Strengste Diskretion zugesicher ,̂

Heirat
wünscht Witwe . 37 Jahre alt , mit
einer Tochter von angenehmen
Aeussern , tüchtige HauSfrau . welch«
gesonnen wäre , sich wieder zu
verehelichen. Witwer bevorzugt.

Offerten unter Nr . « 37761 an
die Erpcd . der . Bad . Presse" erb.

ir

Df
Wis
Di
Dur
■C

0
■
0
■
0

Ein wohlhab. Landwirt . Wit¬
wer. Ende 30er . kath.. ca tt 000
Mk . Vermögen , wünscht mit ei»,
älteren , braven Fräulein . Kinder«
kreundin , die gewillt wäre , einer
landw . Haushaltung vorzuftehen,

Kwrrka Heirat ^tn Briefwechsel zu treten . Ber » .
nicht gerade notwendig Zukunftwäre gesichert .

Offerten unt et Nr . 3537772 an i
die Erped der „Bad . Presse" etw.

■C
Lei
Mi
Ho!
Pie
Di
Re
Di

Heirat.
Witwer , kath., 38 Jahre alt , eig.

Heim und etwas Landwirtschaft,
wünscht mit Fräulein oder Witwe
bekannt zu werden zweck» baldiger
Heirat .

Gefl . Offert u . Nr . B37830 an
die Erved der „Bad . Presse" erd-

zu
Geschäft

kaufen gesucht eveatl

Einheirat .
Beabficht. ein eigenes Heim zugründen , bin 29 Jahre alt . kath-,iüchtiger. solider Herr mit 15 000Mark , vorerst verfügb . Vermögen,suche kleineres , rentable » Geschäftcventl . Einheirat in solches .Offerten mit Zusicherung streng¬ster Diskretion beförd. u 3537637di « Erped . der ..Bad Presse".

G

<B
JM

G

I
Altertümer U'

,.x
H. Lämmle, iH»tktraftnlT. 22/2S.

wird
geno
schäd
» 0Nl

. Os
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Pesthalle ,
L»n« taz , den 10 . Rvvcmbcr , ! ,.4 Uhr nachmittags

_ . • _ ^ WV r .

Dpern -, Operetten- nnv volkstümliche Mnfik
gegeben von der Kavellc der

freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe" Pkituna : 51. B . Köniol Fvn lUiiutnicistcr jk».

Eintritt :
Leitung : I . B . Königl . Lbermuükmeister H . Liefe .

Inhaber von Jahreskarten
und von jtartenheitcn . 20 Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten u . Ltindcr je die Hälfte . — Programm 10

Tie Konzert - Abonnementskarten haben Giltigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Heute Samstag , den 9 . Novbr . 1912 , abends 8 Uhr :

V0RSTELLUN6 .
Sonntag , den 10 . November 1912 .

Zwei VORSTELLUNGEN
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In sämtlichen Vorstellungen Auftreten des ge¬
samten z . Zt . engagierten Künstlerpersonais.

Prinzeß D ’Aryaba , nur noch bis inel . 15 . November ! ! ’
Ab Samstag, den 16 . November :

Gastspiel von Hl e t h s Bauerntheater aus
Sohliersee : „Almenrausch und Edelweiss “ .

Kühler Krug.
Sonntag , den 10. November, nachmittags 4 Ahr,

im großen Saale :

nittluiU :
»»« he.

lotolt
A6E-
Grösst»
r.

irlie , et
-s Ber -L
uch Wibl
i zu ler- I
de . Nur«
genaue:
die Exp .

feinem ,
ikcht m»t
n, bis z
, zwea
Solch«,

i suche »,
einreich

Exved,

Tfünftler - Tlsnzert
ausgeführt vom 18199

1. Niederländ . Künstler -Ensemble
Leitung : Herr Kapellmeister Franz Euder .

— >— Eintritt incl. Programm 10 Pfg . -

Auf unsere den neuesten Anforderungen entsprechend einge¬
richtete Doppel -Kegelbahn machen wir besonders aufmerksam .

esicher

ckt, mit
nehmen
. welche
>er zu
,ugt.
761 an
e " erb.

Wck
11 000

it ei»,
linder -

einer
[Reben,
Wrat
ukunft
!72 an i

e& . '

lt. eia.
Ischaft.
Witwe
[ldiger
30 an" erb.

im Apollo - Cheater , Marienstrasse .
Riesen -Programm

vom 9 . bis 12 . November 1912.
Eldorado-Woche . Die neuesten Ereignisse der Welt .

DfiP letzte Walzer . Ergreifendes Drama.
Wie Dickwanst seinen Leib verlor . Eine Perle des Humors.
Die Flllt steigt . Prachtvolles Eischerdrama.
Durch das amerikanische Felsengebirge . Herrl. Naturaufnahme.

q Eldorado -Sohlager ! q

2 Schloss Mon - Reposs
o
■
o

Wunderbarer Kunstlilm in 2 Akten.
Dieser Kunstfilm zeigt uns die Schrecken d . französischen

Revolution im Jahre 1793.

f

m zufalb ..
5 000
ögen,
schäft

renn»
57637

Z«
ei.m.

ti - r :

»jtmsksyufi

Karlsruhe i . B .

Empfehlenswerte Karlsruher

Hotels, Restaurants , Cafes
. Großh . Kunsthalle und Kupferstichkabinett ,

oenenswuruiffKClicn » Kunstgewerbemuseum, Großh . Sammlungen° für Altertums- und Völkerkunde , Großh .
Naturalienkabinett , Großh . LandesgewerbehaUe . Stadt. Vierordtbad Rathaus, Großh .
Hör- und Landesbibliothek . Großh . botanischer Garten , Großh . Schloßgarten und Wild-
[>ark , Stadtgarten mit Tierpark , Badischer Kunstverein , Reichspostgebäude , Großh .
Palais , Großh . IIoTthealer. Standquartier für Ausflüge in den nahen Schwarz-
- - wald und in die Pfälzer Berge . -

Zum iWoninger
Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Üaltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhalien im Erd * und I . Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei Moninger

Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Caft-Restaurant „Grüner Baum“
Täglich 4 und 8 Ubr abends

2 Große Konzerte
der beiden Künstler - Hauskapellen .

Restauration zum „Elefanten “
Kaiserstrasse 43 .

ff. Moninger Biere
Vorzügliche Küche.

----- Jeden Samstag abend Konzert . -- ---

erund 1
im I 81 m

; abends von 9 Uhr an

Künstler -Konzerte .

SiüFpiedrichshoi
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer mit Frühstück v. Mk. 3. — an . Hauptausschank der B r a u e r e i
Sinn er Münchener Kochelbräu . Elegante Weinstube . VorzügL Küche .
Alle Delikatessen der Saison . Künstler -Konzerte jeden abend von
8- 12 Uhr . Telephon 359 . Direktion G . Münzer .

Restaurant „Grünwaltl “
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof. am Hauptbahnkof.

ÄÄv ’tV .rSS K - OKTIZERT
der Kapelle des Feld - Art .- Reg. Grossherzog Friedrich .

BrauereiA . Printz Biere u. Münchener Löwenbräu . Direktion K. Eisinger

American Bar

Geöffnet von 10 Ubr morgens bis 2 Uhr nachts.
Kaiser Wilhelm - Passage 43 (53

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten
Inh . A . König .

Weinrestaurant „Ecksdimitt “
Kaiserstrasse 23 ! KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2 . Stock ge -
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , insbesondere für
Hochzeiten etc . Adolf Rinderspacher .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - Rarficf ' hA DrACCA 1* am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gefl . Kenntnis , dass die jjDcILIIöC ' IIC r lCMV Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den

—— ■- — Tr = -r : neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist . , -

Cafe Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr . Die ganze Nacht geöffnet .

■ ■■■ i
4P Jeden Morgen von 2 Uhr alb Erbsensuppe . TB
| WW « MeWUWUWWWWSWW » WWWWnW « » » H » » W » » » » WaNWWN1MW » » VMVaWW » M » » » WMW

>■ ■ ■ ■ ■ w » {sssa « s « * a * is * * » Ben

WM Ml Whm
beginnen jeden Monat am 1 . u . 16.
.loliaimii H eber , Privat - Zu -
schneideschnle , Hcrrenstr . 33. >°°" 6 .1

0

BoaoaoBoaaaoacsaoaoaoaoaoBoS
Lebeode Bilder. Komödie.
Millionär und Lokomotivführer , spannend . Drama.
Hofzkohlenbrennereien Im Schwarzwald . Naturaufnahme.
Piefke ?!s Kunstschiitze . Komische Geschichte .
Die arme Waise . Drama.
Regenschirme zu reparieren . Urkomisch . 18158
Die kühne Lassowerferin . Drama a d .wndwest-serie.

Gottesauer SchlößchenmÄL
Morgen Sonntag B37731

Tanz -
Lehrinstitut

J. Braonage!
Nowacksanlage 13 .

Beginn neuer Kurse .
Einzel - Unterricht

ms!«* zu jec(el. 2eit.

Zur gründl: Ausbildung
im Haushalt

werden gebildete innge Mädchen
bei üträtilein vonRarsewisel »
in ^ springen bei Pforzheim in
Penffon aufgenommen . 68o9a*

Frauen und Mädchen ,
welche ihre Garderobe selbst un¬
fertigen wollen, können nach Be¬
lieben bei mir arbeiten . '4337588

ncmt Hauser , $ onici!=
fdiHcibctiii, llfnbcniieftr . 11 , lf . 3 .2

+ Beinkranke *8*
welche Krampfadern , offene Wun¬
den , Flechten, Krähe , Jucke» , Hac-
morrboiden leid,, behänd , schmerzt,
ohne Berufsstörung . B35477. 10.7

Frau Ruck , Moltkestratze 5 ,
Dnrlach . Sprechzeit : 9 bis 11 ,
I bis 4 Ubr und Sonntags .

A / Ecke Kronen - n . Altostraße
W / &

Besteingerichtetes Lokal .

O Gute Bedienung . O

Yost
Continental

1 Bechstein- 1|
Ntulz - Flugel , Mod . B

Katalogpreis 2000 Mk,

Blüthner =
Aliqaot -KabinetflügelNr. 6

Katalogpreis 1950 Mk.
in tadellosen wie neu erhaltenen
Exemplaren, mit hohen Fabri¬
kations -Nummern .hat ca . 25°|0
unter obigen Preisen zu ver¬
kaufen . — 5 jährige Garantie .

H . Maurer ,
Grossst. Hoflieferant.

Pianolager 18126
Karlsruhes Friedrichspl. 5 .

zu koulant- 7 Bedingungen .

p J - bis 4 Ubr und

Großes Militär - Konzert ideale Büste !
gegeben von einer Abteilung der Artillerie - Kapelle Nr . 50 .

Es ladet ein Otto Köllisclt .

„Zur Hopfentoliite “ ,
Samstag und Sonntag

Äaiserstratze .
B37894

Tci e jeder Dame mit,
wie man solche erhält .
Erfolg seli . in den ersten
Tagen sichtbar . 7219a
K . Soyka , Dresden-A .,

Güterbahnhofstr . 3.* ,n.10

ausgeführt von der Truppe Pfeifer und Igel .
ES ladet ein J . Selioeli , Wirt .

Kind
wird in Pflege oder als eigen an¬
genommen gegen einmalige Ent¬
schädigung von 2—3000 Mk . oder
» onatl . Pflegegeld von 20—25 Mk .

Offerten xnler Nr . B37M5 an die
>»xLrL.

',er Bad . Preffe " . 2.1

Papagei
Eni schön. , grüner Papagei , einzelne
Worte sprechend , ist billig zu verk.
B37956 Marienstr . SH . 2 . St . . Iks.

Diplom . Hebamme
P . Jleuwly , 19 , Rue de Berne,
i im Hause vom d ~t *=» »-iff

Photogr . Delfino )
B Pensionäre zu jed . Zeilp.
5.,„ 7 Dskr . Klinik in Frankr ,

Junker & Rnh Gasherd . mit
2 Spar - Brenner , weih emailliert ,
samt Tisch , wenig gebraucht, billigst
zu verkaufen tveg. Wegzug. B379o9

Scheffelstrape «3, 4 . St .

Slh!sr!ereiu.Zreherei "vLch^
übernimmt Reparaturen u . Mon-
laae aller Vorkvmmend . Maschinen.

Offerten unt . Nr . B37359 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Georg Mappes,
Karl -Friedrichstrasse 20 ,

Telephon 2264 .

Glas -Chriftbaumfchmuck
Versende auch dies. Fahr «rus erster H«« d mein , tveltber .
bis jetzt unübertroff . Glas -Ehriftbaurnschmnck in hochmod.

vornehm . Spezialit . erst . Ranges , in allerneueft . Modell .,
als : Atlas * n . Marmorfenerkugeln , lencht. Brillantreflexe ,
' Mann im Monde in. d . Abendsrern , reiz . Dorriröscherr .

Medaillon m . Engel auf zum Gott am Sternenhimmel
(letzte Nenbeit ), Kugeln m . Phantasiemalerei , prachtv .

Knusperhäuschen u . Glüüspilz , Skiläufer in. Rodel¬
schlitten, Spiegelreflektoren , Trauben , gefr. Eis «.
Tannenzapfen . Edelobst wie Pfirsiche »Erdbeeren ,
ertraf . Goldäpfel u . Birnen , Weintrauben . Gold »
u . Silberfische , laut . Glocke» Ballon Thüringen »
Eskimo rr. Weihnachtsmann . Paradiesvogel u.
H.»Roller aufKlemmer , gr . Schiff , ff. Salonlampe ,
1 Wachsengel m. beweg!. Glasflügeln , Baumspitze
m . LKornblnm n fein . Üamettaschweif. 2» emlang ,
farbenprächt . Kugelguirlanden . Strangkugeln , f.
versilb , 24 mm groß , sowie verschied, m. Seiden¬

chenille u . Silberdraht , ionisch umsponn ., glitz . Dekorationen u . Zicrstücke usw.»
alles zus. 330 Stück in gut . Derpack. f nur 5 Mk . srk. (Bei Nach « , die Gebühr *
pfge. mehr .) Sortiment Nr . 2 nur groß . u . bell Sachen , 182 Stück zu demselb.
Preis . Auf Wunsch ganz weiß (Silber ). Sortiment Nr . 3 Doppelkist . 860 Stück
für nur 9 Mk . srk. (Bei Nachn 30 Pfg . mehr ), sehr vorteilh . f. Händler « .
Vereine . Als Gratisbciqabe füge jed . Send , folgende Kunstgegenstände
ans Glas gedlase » bei - l ein fein vergold . Kreuz , sowie Herz

'u. Anker ,
darst . Glande , Liede , Hoffnung . (Letzte Nenh ., v . nie dagew .) 2. Ein tanzend .
Pudelhund nt . rrorb. Niemand sollte versäum, sich d. eine Probes . v . mein,
aufricht , u . reell . Angebot zn überzeug . Diele Dankschreiben u . Anerkennunaen .

HustenQual!
IkW -Bonbons , Pack 80, 50, . 1 .00
,4Z!>a Hilda- « . Roseu -Apotheke .

>- ».

PIn »1«»8 zum Auraucben .
Reizende Neuheit für Herren .
Gwatismuster . 7892a
L . R ., München 1 , Schließfach 1 .

PriYatentbiiidungsheiut I.
CJ . Frau Vorbeek . Impasse du

Champs de Mars Nr. 10 , Villa du Park
\ anev (Frran.lk . früh . Heidelberg

[

von Mk . £ *• CF V an
nicht 3)!f. 2.30 an.

Luger
und Filialen

in Turlach u. Umgebung ,
in Karlsruhe '

Ecke Augarten- und
Marienstratze.

na
1

i » . Pf . SpeiseZwicbeln
p .Atr . 3 .00^ , Rotkraut p . Ztr .3.50^ ,
Karottenu Rotriibenp . ^tr . 2.50 ^ ,
Frjihkartoffetnp. öjtr. 2.6li.^,Weifl -
krautp.8tr . 2.00 .^ vers. Ph . ltenz ,
Lttersheim i Pr iö2407tj



tfafe ' Fdfe f > teile .
PrSstdent Wilson und feine Partei.

: : Karlsruhe , 9. Nov. Vor sechzehn Jahren hätte die Wahleines demokratischen Präsidenten die Grundfesten der Vereinig¬ten Staaten und mit ihnen die Welt erschüttert. Heute bleioralles ruhig . Wäre Bryan im Jahre 1896 gewählt worden,dann hätte es in Amerika und Europa einen Börsenkrach ge¬geben, dessen unmittelbare Folge eine fii .anzielle undindustrielle Krise von unermeßlicher Schärfe gewesen wäre . Am6. November 1912 verbreitete sich die Nachricht von der WahlDr . Woodrow Wilsons und von dem Sieg der Demokraten , ohnedie geringste Sensation oder Nervosität in der öffentlichenMeinung Europas hervorzurufen . In der alten Welt machtsich vielfach ein Gefühl der Genugtuung breit , während es jen¬seits des großen Teichs unter der großen Mehrheit des Volkesder Vereinigten Staaten zu Ausbrüchen ungezügelten Ent¬husiasmus ' kam .
In der Tat liegt nicht nur Grund zur Genugtuung , sondernauch zu überschwänglichem Enthusiasmus vor . Die Kräfte derdemokratischen Partei , die bisher in aufreibenden Oppositions -kämpfen zersplittert und erschöpft wurden , können sich nunmehrneuerlich zu einer Quelle hochgespannter Energien vereinigenund all das , was bisher unfruchtbare , negative Kritik gewesen,zu positiven Arbeitsleistungen umformen . Zwanzig Jahre sindvergangen , bis die Demokraten wieder in die Lage gesetztwurden , eine Präsidentschaftswahl erfolgreich durchzuführen,obgleich es derselben Partei gegönnt war , in nicht allzu fernliegender Zeit fast volle zehn Jahre das Weiße Haus zu okku¬pieren . Die amerikanischen politischen Verhältnisse habenzweifelsohne während der letzten Jahre unter der Vorherrschafteiner einzigen Partei ganz empfindlich gelitten , die skrupellosnach eigenem Gutdünken schaltete und waltete . Die Rückkehrder demokratischen Partei muß — oder soll wenigstens — einegründliche Reinigung der politischen Atmosphäre in den Ver¬einigten Staaten zustande bringen . Das öffentliche Leben solleine radikale Wendung zum Besseren erfahren . Wenn es füreins Partei ungesund ist, zu lange im Amte zu bleiben , so giltdies mit derselben Berechtigung für eine Partei , die zu langeabseits gestanden ist und anderen das Ruder überlasten mußte.Die demokratische Partei Amerikas hat während der letzten20 Jahre keine Bürde der Verantwortlichkeit getragen . DerPartei bemächtigte sich ein leichtfertiger Geist, der sie veran -latzte, Phantomen nachzujagen und sie zu jeder Art politischerExzesse hinreißen ließ . Zur Rolle von völlig einflußlosen Kri¬tikern reduziert , haben die amerikanischen Demokraten eineChimäre nach der anderen aufgegriffen und politische Pro¬gramme aufgestellt , die selbst nicht mit der Entschuldigung ge¬duldet werden dursten , daß ihre Verfechter sehr wohl wußten ,daß sie als unfaßbare Hirngespinste niemals zur Realisierunggelangen würden . Und all dies war bloß auf den Umstandzurückzuführen, daß es der demokratischen Partei nicht gegönntwar , die Regierungsgewalt in ihre Hände zu bekommen, ohnedie jede Partei rückhaltslos verfallen muß. Demnach kann esder demokratischen Sache in den Vereinigten Staaten nur zumVorteil gereichen, wenn sie der ernüchternden und erzieherischenErfahrung unterzogen wird , wieder in direkte Beziehung zuden Fakten zu treten .

Den Demokraten wird es nunmehr wieder gegönnt sein,die hochwichtigen Probleme der internationalen Politik nachbestem Ermesten zu meistern und den Drachen des Zolltarifsin gebührlicher Weise zu züchtigen. Was immer auch die Demo¬kraten zwecks Ermäßigung des exorbitanten amerikanischen„Schutz"-Zolls unternehmen , wird für den Handel Amerikasselbst und für denjenigen Deutschlands und Englands von größ¬tem Vorteil sein. Gute Beziehungen zu den VereinigtenStaaten liegen nicht nur dem Deutschen Reich , sondern auchEngland am Herzen. Im liberalen England löst der Sieg deramerikanischen Demokraten besonders freudige Empfindungenaus . Freundschaftliche Beziehungen zu den Vereinigten Staatengehören zu den Erundsäulen der englischen auswärtigen Poli¬tik. Bisher war es für das liberale England allzu schwierig,in direkte Berührung mit den amerikanischen Demokraten zutreten . Diese Schwierigkeiten sind nun entfernt , und alle Anwichen sprechen dafür , daß in absehbarer Zeit zwischen Groß¬britannien und den Vereinigten Staaten die herzlichsten Be-Ziehungen herrschen werden.Der Neid muß es selbst den Demokraten Amerikas lasten.^>atz sie mit der Wahl Gouverneur Wilsons zu ihrem Kandi¬daten die richtige Persönlichkeit gesunden haben , die von jenemSchrot And Korn ist, das mit der Präsidentschaftswürde nichtrur einen starken Mann , sondern auch einen lauteren Charak -'xx bekleidet, der viel zu leisten verspricht. Dr . WoodrowWilson gehört einem Typus an ,der in leitender Stellung jedemStaate zu Ehre gereichen würde . Nur einmal hat das ameri -'anische Volk einen Mann zur Präsidentschaftswürde erhoben,der als Intellekt große Aehnlichkeit mit Dr . Wilson aufwies .Ss ist dies Thomas Jefferson . Der verstorbene John Hay gewrte in vieler Hinsicht demselben kultivierten und nachdenk¬lichen Typus an . Aber Hay wurde niemals gewählt und konnte>wch niemals durch die Stimme des Volkes zu irgend welchen :

Amte berufen werden . Im Alter von 56 Jahren stehend, voi^englisch -irländischer Abkunft, trat Wison , der Präsident der
Princeton -Universität , als Gouverneur des Staates New-
Jersey , gleich erfolgreich in den letzten zwei Jahren im politi¬schen Leben der Vereinigten Staaten hervor . Als Professorfür Jurisprudenz und politische Wistenschaften hatte er einen
Ruf erlangt , der seinem Namen in allen Staaten Amerikasden besten Klang verlieh . Von sprühender Beredsamkeit , besitzter auch geistreichen Humor , der seinen Rehen und Vorträgenden prickelnden Reiz starker Persönlichkeit verleiht . In seinemAeußEks^ gemahnt Woodrow Wilson an Joseph Chamberlain .Seine Wahl ist das Präludium zu einer Präsidentschaft , die
hervorragende Leistungen verheißt .

* * *
Es wurde schon kurz telegraphisch gemeldet, daß Dr . Wilson ,der neue Präsident der Vereinigten Staaten , nachstehendenPersönlichkeiten die Portefeuilles seines Kabinetts wie folgtanbieten wird : Die Stelle des Staatssekretärs wird er W . I .Bryan anbieten , die des Zustizministers Louis DembitzBrandeis . Das Ministerium des Innern wird der LeitungAlbert Sidney Burelsons anvertraut , während die Stelle des

Eeneralpostmeisters Josephus Daniels angeboten werden soll.Kriegsminister soll William Eibbs McAdoo werden , währenddas Amt des Schatzkanzlers an Henry Morgenthau übertragenwerden soll. Morgenthau ist Rechtsanwalt in Newyork und
Vorsitzender der Sicherheitskommistion . Er wurde i n M a n n -heim geboren , verließ aber Deutschland mit seinen Elternbereits im Alter von 9 Jahren . Brandeis ist Rechtsanwalt inBoston und wurde in Louisville geboren . Er hat sich durchverschiedene große Rechtsfälle einen Namen erworben .Burleson ist gleichfalls Rechtsanwalt und gehört dem Kongreßals Abgeordneter für Texas an . Daniels ist Herausgeber einerAnzahl von Zeitungen in North Carolina und ein hervorragen¬des Mitglied der nationalen demokratischen Organisation .McAdoo, vormals Polizeikommistar von Newyork, wurde inDongal geboren und bekleidete in den Jahren 1893 bis 1897die Stelle eines llnterstaatsfekretärs für die Flotte .Dr . Wilson empfing die Wahlresultate in seinem Heim inPrineeton (New-Jersey ) . Mrs . Wilson und ihre drei Töchterwaren hoch erfreut über den großen demokratischen Sieg . Präsi¬dent Taft sandte an Dr . Wilson folgendes Telegramm : „Ichgratuliere Ihnen herzlichst zu Ihrer Wahl und bringe Ihnengleichzeitig meine aufrichtigsten Wünsche für eine erfolgreicheVerwaltung dar .

" — Mr . Roosevelts Telegramm lautete wiefolgt : „Das amerikanische Volk hat sich mit großer Mehrheit zuIhren Gunsten und zugunsten der demokratischen Partei ent¬schieden. Wie alle anderen guten Bürger nehme ich das Resul¬tat mit gutem Humor und Zufriedenheit aus."Mr . Roosevelt und seine Getreuen meinen , daß sie für pro-
grestistische Grundsätze kämpfen. Der Kampf habe eben erstbegonnen, und sie warten getrost die Wahl vom Jahre 1916 ab.— Mr . Taft las die Nachricht von seiner Niederlage im Hauseseines Bruders in Cincinnati (Ohio) . Noch wenige Stundenvorher hatte er der lleberzeugung Ausdruck gegeben, daß er280 Elektoralftimmen und womöglich mehr erhalten werde.Sollte er eine Niederlage erleiden , hatte Taft Berichterstatterngegenüber mitgeteilt , so sei er entschlossen , sich wieder in Cin¬cinnati niederzulassen und einer Praxis als Rechtsanwalt nachzugehen. Seine Tättgkeit soll jedoch nur eine solche Ausdehnungerfahren , die dazu hinreichen würde , ihn und seine Familievor Sorgen zu bewahren . Im übrigen will er all seineEnergie der Erhaltung der Verfastung und der Regierung widmen. Aus den Aeußerungen Tafts läßt sich seine Erbitterunggegen Roosevelt klar ersehen, obwohl er den Namen seinesRivalen nicht nannte .

Die amerikanische Preste äußert sich im wesentlichen im
günstigeis Sinne über die Wahl Dr . Wilsons . In republikani¬schen Organen wird die Schale des Zorns ausschließlich überRoosevelt ausgegosten, dem die Zertrümmerung der republi¬kanischen Partei zum Vorwurf gemacht wird .

{ •) Mitteilungen aus öer Karlsruher Stadtratsßtzuug
vom 7 . November 1912 .

Beileidsbezeugung . Der Oberbürgermeister wird namensdes Stadtrats den Hinterbliebenen des am 6. d . M . verstorbe¬nen , auch um die Entwicklung des hiesigen Post- und Verkehrs¬wesens verdienten Kaiserlichen Oberpostdirektors , Herrn Geh.Oberpostrats Geister , herzliches Beileid aussprechen und einenKranz an der Bahre des Verstorbenen niederlegen lassen. EineAbordnung des Stadtrats wird sich an der Beisetzungsfeier be¬teiligen .
Verkauf von Baugelände . Der Stadtrat stimmt grundsätz¬lich — vorbehaltlich der Festsetzung der Bedingungen — zu, daßfür die Veräußerung des städtischen Baugeländes beim neuenHauptbahnhof und beim Stadtgarten die Vermittlung von

Liegenschastsagenturen in Anspruch genommen wird .Verlegung von Gas - und Wasserleitungen in Gehwege«.’ Die Direktion der Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke schlägtI vor, künftig die Hauptrohrlänge der Gas - und Wasserleitungen ,

«t
«I
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vornehmlich in Asphaltstraßen , nicht in die Fahrbahn , son^in die Gehwege einzulegen , weil dann Schäden an den Lest,gen leichter wahrgenommen und mit geringeren Kosten 4gebessert werden können. Zunächst soll dieses Verfahren in \beim neuen Hauptbahnhof anzulegenden Straßen , soweitAsphaltdeckung erhalten , angewendet werden . Der Stadstgenehmigt diesen Vorschlag.

Seelöwen -Bassin im Stadtgarten . Der Antrag dertendirektion , im Tiergarten ein Seelöwen -Bassin zu erstell,und zwar in den Anlagen zwischen dem Lauterberg und stBärenzwinger nördlich des Schwarzwaldhauses , wird ge^migt. Wegen Beschaffung der erforderlichen Mittel (ch8000 Mark ) bleibt Beschlußfassung Vorbehalten .Vermehrung der öffentlichen Bedürfnisanftatte «. tzdie Erstellung einer öffentlichen Bedürfnisanstalt auf stGutenberg -Platz werden 10 000 Mark im Entwurf des najährigen Eemeindevoranfchlags vorgesehen.Weiterer öffentlicher Spielplatz . Das Tiefbauamt legt ]Benehmen mit der Gartendirektion ein Projekt für die Herlung des östlich des neuen Meßplatzes an der Durlachergeplanten öffentlichen Spielplatzes vor. Der Platz fall infter Zeit vollends aufgefüllt und eingeebnet auf der West-Oftfeite mit je einer Reihe Bäume bepflanzt , sodann aucheiner Spielhütte versehen werden . Die Kosten werden aufsende Mittel übernommen . Der Stadtrat genehmigt das %jekt .
Personalsachen. Der Vorfitzende des Gewerbe- und Kaymannsgerichts , Herr Rechtsanwalt Stadtrat Boeckh, wird amfür die Jahre 1913 , 1914 und 1915 zum Vorsitzenden dieser <5,richte gewählt . Zu Stellvertretern werden wieder gewähltals 1. Stellvertreter Herr Regierungs -Assessor Schoch,2. Stellvertreter Herr Bürgermeister Dr . Horstmamk,3 . Stellvettreter Herr Rechtsanwalt Stadtrat Dr . Binz4. Stellvettreter Herr Rechtsanwalt Stadtrat Dr . Weill .Justiz -Aktuar Wolmer , zur Zeit bei Eroßh . Amtsgericht dahstwird zunächst probeweise beim Erundbuchamt eingestellt.Die Anschaffung einer automobilen Drehleiter fürstädtische Feuerwache erfordert zwei weitere Kraftwagenführ «Diese Stellen werden den Schlossern Philipp Dennig aPforzheim und Friedrich Koch von St . Georgen bei Freib «übertragen .

Wirtschaftsgsuche. Die Gesuche des Dieners Karl Eottlieb Bium Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwtttschaft „Zum König t>«Preußen"
, Adlerstraße 34, und der Metzger Eugen Bauer EheleuÄzurzeit in Oberhausen (Rheinland), um Erlaubnis zum Bettteb dmSchankwirtschaft mit Branntweinschank „Zur Einigkeit , Wilhelm !stratze 47, werden dem Eroßh. Bezirksamt unbeanstandet vorgelegtlDie Gesuche des Wirts Emil Daul um Erlaubnis zur Errichtung uch!zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Branntweinschank im Hach»Maxau- (früher Maxaubahn-Istraße 1, der Frau Franz Schwarz!Kupferschmieds-Witwe um Erlaubnis zur Errichtung und zum Bs!trieb einer L --ankwirtschast mit Branntweinschank in ihrem Haust!Ettlinger-Straße 49, der Wirt Hermann Schneider Witwe, ged. Nets!um Erlaubnis zum Betrieb einer Eastwittschast — anstelle der SchautIWirtschaft mit Branntweinschank — in ihrem Hause Ettling«»!Straße 43 und des Konditors Albett Schehl um Erlaubnis zum Au» !schank von Likören und Südweinen in seinem Konditorei-Kaff««,!Adlerstraße 16, werden durch Anschlag an der Berkünbigungstafeljs. |nächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Vergebung von Arbeite» und Lieferungen . Vergeben werden:die Lieferung von 39 Radbandagen für die städt. Straßenbahn an !die WestfälischenStahlwerke in Bochum, die Lieferung eines Schranke» !zur Aufbewahrung von Rettungsapparaten für das Gaswerk II andas Möbelmagazin der hiesigen vereinigten Schreinermetster , derTransport von Gas- und Wasserleitungsröhren vom Eüterbahnhosnach den beim neuen Hauptbahnhof herzustellenden Straßen an Fuhr-1Unternehmer E . Mantz (Mindestfordernderj , die Herstellung vonKanalbauten in den Straßen beim neuen Hauptbahnhofan die Firme«Dyckerhoff & Widmann, A. Graf Nachf . und Dörflinger & Ernst t« |Freiburg i . B.
Der kleine Festhallesaal wird dem Badischen Heüammenverbandfür die Abhaltung des Delegiertentages der Bereinigung deutschesHebammen am 21., 22 . und 23. Mai 19i3 zur Verfügung gestellt.Danksagungen. Der Stadtrat dankt der Karlsruher Turngemeiud «für die Einladung zu dem am 19. d. M ., nachmittags 4 Uhr in derEroßh . Zentralturnhalle stattfindenden Schauturnen der Damen¬abteilungen, dem St . Binzentius-Fraurn -Berein für die Einladung,zu den am 9 ., 10. und 11 . d . M . in der „Eintracht" geplanten Wohl-tätigkeitsveranstaltungen, dem Herrn Generalsekretär Georg Bttghier füu Uebersendung eines Abdruckes seiner Schrift über die Milch-:Versorgung der Stadt Karlsruhe, dem Herrn Professor Dr. Edler'von Hofsmann, Studiendirektorder Akademie für kommunale Berwal--tung in Düsseldorf, für Uebersendung des Jahresberichts der Akademiefür 1911/12, dem Herrn Stadttat Boeckh für Uebersendung eine»Exemplars des Stammbuches der von Rördlingen stammenden Fa¬milie Boeckh, dem Herrn Schriftsteller Dr . Wilhelm Bode in Weimar,für Uebersendung eines Exemplars seines Buches „Katt August vonWeimar, Jugendjahre".

Konkurse in Bade ».
Neustadt . Vermögen des ErsenwarenhändlersHeinrich Walz in Löf-,fingen . Konkursverwalter: Kaufmann Karl Müller, hier. Kon-kursforderungen sind bis zum 30 . November 1912 bei dem Gettchteanzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwochs27. November 1912 , vormittags 11 Uhr.Ein billiges Mittagessen für 1 Mark .

Die Hausfteu kommt in dieser ZeitGar oftmals in Verlegenheit .Sie seufzt und fragt sich sorgenvoll,Was sie denn heute kochen soll !Die kluge Hausftau sorgt sich nicht,Sie lacht der teuren Zeit und spricht :
„3n meiner Küche Ehrenplatz
Liegt Neu veiwahtt ein großer Schatz :Ein Kochbuch ist es schmal und klein.Doch tausend Wunder schließt es ein!Es lehrt mich» wie man lochen soll,Ganz klar und überzeugungsvoll.Dazu noch billig, kräftig, stark,Das Mittagessen eine Matt !
Für fünf Personen reicht es aus.Und Freude herrscht in meinem Haus,Denn täglich würzt bei uns die LustLin appetitlich feiner Dust.
Krautwickel, Bratklops . Kloß und FischSteh'n stets pikant auf meinem Tisch !
Bei Schweinskotelett mit Rosenkohl
Fühtt man in teurer Zett sich wohl.
Mehlklöße, Backobst und Salat,
Bereite ich ganz dttikat,

Reisomelette und zote Grütze
Sind der Gesundhett äußerst nutze !
Und zur Erhöhung des Gehalts
Nimmt man als Würze Bio malz !
Denn diese flüssig gold'ne Nahrung,Das wissen wir ja aus Erfahrung,
Ist unentbehrlich, wett sie Kraft
Und Mark und Wohlbefinden schafft.
Für fünf Personen eine Mark !
Und willst du wissen, wie man 's macht.So frage die, die es erdacht:
Frag bei Gebrüder PatermannIn Teltow bei Berlin nur an.
Die helfen dir in teurer Zeit
Aus Sorge und Verlegenheit ,
Die schicken dtt für manchen SchmausDas Kochbuch kostenlos ins Hans."

Das Kochbuch , von dem in dem obigen Gedicht einer begeistettenHausfrau die Rede ist, ist das Biomalz -Kochbuch „Ernährungs-Reform"
mit je einem Speisezettel für die kühl» und die wärmere Jahreszeit.Das billigste Mittagessen darin kostet 38 Pfg. , das teuerste 2.04 Mk.Im Durchschnitt läßt sich ab« jedes dieser sorgfättig ervrobten
schmackhaften Mittagessen mit fünf Gedecken für 1 Mark Herstellen .

Natürlich spielt das Fleisch bei diesen Gettchte« keine großeRolle. Neuerdings ist ja von viele« Forschern festgeftellt und durchumfassende Versuche der Nachweis erbracht worden, daß der in demjetzigen Umfange gebräuchliche Fleifchgenuß nicht ganz unbedenklich ist.Man schiebt ihm die Schuld an der Entstehung mannigfacher Krank¬heiten zu. Fleisch erscheint daher in diesem Kochbuch mehr als Zutat,während in der Hauptsache Körner- und Hackstüchte , Gemüse und ge¬trocknetes Obst vertteten find . Aber wie köstlich schmeckt jedes Gericht?Und wie zweckmäßig find die Speisezettel zusammengestellt! Kein Nähr¬stoff fehlt, den wtt zum Aufbau und zur Erhaltung eines gefundenOrganismus nötig haben. Ohne Zuhilfenahme des echten , flüssigenund wohlschmeckenden Biomalz bei diesem oder jenem Rezept wäredas stettich kaum möglich gewesen. Biomalz ist ein eiweißsparend««Nährmittel und kann also oft an Stelle des teuren Fleisches trete«,,zumal es schmackhaft, aromatisch und billig ist . Gin Eßlöffel voll kostetnur 5 Pfg.

Wtt hoffen, mit dem Biomalz -Kochbuch „Ernährungs-Reform" zurLösung einer ernsten und schweren Frage der heuttgen teuren Zett bei-zuttagen und bemerke «, daß wtt es bis auf weiteres unter Berufungauf diese Zeitung ^ostyplos abgeben.
Chem. Fabrik Gebr. Patermanu , Teltow -Berli n 12L
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Gediegene Paletots
aus dunkelgemusterten Cheviot - und Melion-Stoffon, ein- und
zweireihig , halbschwere und schwere Qualitäten
Preislagen : Mk . 24 . - 27 . — 33 . — 36 —

39 .— 42.— 45 — 48. - 52.—
60.— 64 — 68 .— 72.— 76.—

Moderne Ulster
in erhabener , voller Form , vorwiegend zweireihig , hervorragende
Sortimente , teils echt engl . Stoffe
Preislagen : Mk . 33 .— 39 .— 42 .— 45 .—

48.— 52 .— 56 .— 60.— 64.—
72 .— 76.— 80 .— 85.— 90.—

Saccosflnzfige
vorwiegend zweireihig , aus modern gemusterten Stoffen , ferner
einfarbig blaue und uni graue Farben
Preislagen : Mk . 21.— 27 .— 30 .— 33 .—

36 . - 39 . - 42 .— 45. — 48.—
52 .— 60. - 64. - 72 .— 76.—

GesellsdiaifcKleiOung
Qehrodc -, Frack- u . Smoking -Anzüge, in besonders sorgfältiger
Verarbeitung , aus Kammgarn , Cheviot und Drape
Preislagen : Mk . 38 .— 48 .— 55 .— 58 .—

68.— 72 .— 75.— 78.— 88.—

Regen=Mäntel — Gummi = Mäntel — Bozener Mäntel
Schlafröcke — Hausjoppen

Loden-Anzüge — Loden-Pelerinen — Lodenjoppen .

VnfTflff der von mir in den Verkauf gebrachten
Uvl Y UI fertigen Konfektion liegt im Innern in
der überaus gediegenen , sorgfältigen Herstellung und itn

Aeusseren in der geschmackvollen , eleganten Form

W0F" Spezialgrössen für korpluente Herren .
"HW

N
.

Breitbart
Ecke Kaiser- und Herrenstrasse «

Die Heilsarmee . iPelz «*hat » 19 tUrt (t «tt »fta «i « (tAtthA fit ! Iffit * 1

Pelze
Am Dienstag , den LS . November , abends 8 ll* Uhr.

leitet Äommanbeut Wrrs . «I. Mac Alonan ,
Leiter der deutschen Heilsarmee," oifiziers - Demonstration.

=== = = Eintritt SV Pfg .
Karten fiir reservierte Plätze ä SV Pfg. sind im Offiziers-

Quartier , Adlerstr . 4, zu haben . 5837948.2.1

Habe Telephon . 18178

Nr. 2149
erhalten .

Zahnarzt Mahlbacher
Schütjenstrafce 7.

Der Neueste

Velourhut
der grösste Triumph der Deutsehen Hutindustrie ist soeben

in allen Modefarben e . ngetroffen. 18213
Zn haben von Mk. 3 . — an mit Rabattmarken .

Spezial-Hutgeschäft Glöckner ,
Lammstrasse 6 ,

Eckhaus Kaiserstrasse, Schlossplatzseite.

« r „ > ( Mädchen) , 2 Mo» , alt .OtHIv wird in liebevolle Pflege
M' " »be«i , in Karlsr . ob . Umgebung.f , f. mit Preisarm. u . Nr. (837998

» ekroed . der . Bad . Presse" erb.

Atarleheu auf Mobil ., Waren , Buch-
Llforderung , Policen (auch bei Ab¬
schluß ). Personal -Kredit gew . reelle
Bant sof. Off. unt . Nr . B31878 an
die Exv.d . «Bad . Prasse". Rückporto .

staunend billig .
je bei Einkauf von Mk . 15.-UlQllo an während der

eine Kindergarnitur.

Zirkel
Ecke Ritterstr . 1 Treppe .

Gelegenhettskaus.

jrima Stuttg . Fabrikat , prächtig in
Ton und Ausstattung , Anschfgspi980 Mk .. ist sofort für 490 Mk . gi
verkaufe« bei 5837938.2.:Stfthr , Ritte rftratze 11

Kerren-Fahrrad,
Nähmaschine,beide gut erhalten , billig zu verkauf.

Markgrofenftr . 18 . 2. St . B37940
L gebrauchte
Schreibmaschine

zu verkaufe«. 18223
UnterberK & Heimle ,

Durlach .
Gut erhaltene Kinderbettstelle

zu kaufen gesucht .
Offerten unter Rr . B37973 an

di« Erped . der «Bad . Presse" erb.

I»

Geschäfts - Eröffnung| !

Onhuh llniicft Plnki
m | 1 1 I I 1 l " gßm ■ | m mmm ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■UUIIIill IIUUO »UIUUUO

iarisnu 30 Waldhornstrasse 30 titär®
nächst der Kaiserstrasse . 18185,3 .1

Beste Fabrikate . Enorme Auswahl . Billigste Preise .

Pfänder-
Versteigerung

Am Mittwoch , den 3«. Rovbr .1V1L. vormittags von 8 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr au. findetrm Versteigerungslokal des Leih¬hauses , Schwanenstraße 6, 2. Stock ,
die öBertflifte MlÄmm«in oetfallcnen Main
&ÄM * 8U8 * »“

Das Bersteigerungslokal wir !*)» Stunde vor VersteigerungSbe^
grnn geöffnet.Die klaffe bleibt am Berfteige -
rungstag . sowie am Rachmitta«des vorhergehenden Tages ge¬
schlossen . 17224 .2 .1

Karlsruhe , den 9. November 1912,
« Mi MMMiSe.

Gegen
Husten nnd Heiserkett

Lucalyptus-
Menlhol-

BoitdiS
Paket 20 Pfg .

. Ct m b K .
*P der , k« V* n " ***

b. 100—600 Jl an 58e-
-uunr ^ ril amte u. best . Privat¬
angestellte mit eia. Hausstand direkt
v. Selbttg . (Pribatm. ) gegen Ab¬
schluß kleiner Lebensversicherung.
Streng diskret . Keine Vorspesen.Off, u . 5837603a . d. „Bad . Presse"

. 4.4

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen . sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . 9)20290 andie Exped. der „ Bad . Presse"

. 18.1
Mittlere u. höhere Beamteösfentl.

Beh. erh . Darlehn von Mk . 1000 ab
zuges. Zins. ohneVorschnß . — Vor¬
gesetzte Behörde wird nicht benachr .
Beleihung v . Erbschaften , Renten .Retour -Porto 20 Pfg . 6530a
1» . Aberle seit ., Wiesbaden215.

HWlheken -AMl
z . 1 . u . 2. Stelle auf Stadt u. Land-
anwesen für sof . od. später verfüg¬
bar . Bedingungen zeitgemäß . Aus¬
führliche Offert , an Schümm, Würz -
burg 3 , Postfach 14._ 5837502

Suche

10- 15611« Mk.
auf R. Hvpochek innerhalb 20 °!„der Schätzung. Gefl. Offert, nur
von Selbstgebern unter Nr . B37990
an die Exved. der „ Bad . Preffe " .

Auf größeres Anwesen mit aus¬
gedehnten Liegenschaftenim Schätz¬
ungswert von ca. 71000 Jl werden
aur 2. Hypothek
IHk. IIOOO

nach vorausgehenden Jl 25000 aui -
zunehmen gesucht, event. könnten
auch die nachfolgenden Jl 20000
gegen doppelte Sicherheit mit über¬
nommen werden. Gefl. Offertenunter Nr . 7906a an die Expeditionder «BadischenPresse" erbeten . 2.1

Holz -Dreherei .
Suche einen Fabrikanten , der

meinen neuen , gesetzlich geschütztenArtikel zu fabrizieren übernimmt .
Gefl. Off. an II . JK . Bracker ,

Leipien b. Heidelberg, Hirsckgasse ,
;u richten. B37804 .8 .1

Gottesdienste . — 10. November.
Evangelische Ltadtgemeinde . >

, Stadtkirche. A9 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar Dr .Eordier . 10 Uhr : Stadtpfr . gtapp. — Kleine Kirche. >110 Uhr :
-- iadtvlk. Brauß . A12 Uhr Kindergottesdienst : Hofprediger Fischer.6 Uhr : « tadtvik. Müller . — Schlvtztirchr . 10 Übr : Hospred. Fischer.— Johanneskirche . 1410 Uhr Stadtpfr . Heffelbacher . 1411 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Heffelbacher . 1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvik . Mayer . 6 Uhr : Stadtvik . Mayer . — Christuskirche. 10 Uhr :
Stadtpfr . Rohde. 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rohde . 8 Uhr :
Stadtvik . Schneider . — Gemeindehaus der Weststabt. 10 Uhr : Stadt -
Vikar Müller . 412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvik . Rrnkler. —-
Lutherkirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier. 1412 Uhr Kindergatte »,
dienst: Stadtpfr . Weidemeier. 6 Uhr : Stadtvik . Branß . — Garten¬
straße 22 . A 10 Uhr : Stadtvik . Mayer . 1412 Uhr Kiitdergottesdienst :
Stadtpfr . Rapp . — Lnbwig-Wilhelm-Krankenhrim . 5 Uhr : Hospred.
Fischer. — Städtisches Krankenhaus . Stadtvikar Mayer . — Evans .
Kapelle des Kadrttrnhauscs . 10 Uhr Gottesdienst : KadettenhauSpfr
Augustin . — Diakoniffenhanskirche. Vorm. 10 Uhr : Pfr . Katz .Abends A8 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . — Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvik .
Schneider : daran anschließend Christenlehre. — Karl -Friebrich -Ge-
däcktniskirche (Stadtteil Mühlb .) A10 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar
Hessig . % 11 lltr Kindergottcsdienst : Stadtvik . Hessig .
Evang -luther . Gemeinde » alte Friedhofkap ., Waldhornstr.

Borniittags 10 Uhr : Pfarrer Fuchs. Kinderlehrc : Rach Schlrrß
des Hauptgottcsdienstes .

Wochengottesdienfte .
Mittwoch, 13. November. Stefanienstraße 22 . 8 Uhr : Hospred.

Fischer. — Donnerstag , 14. November. Kleine Kirche . 3 Uhr : Stadt -
vitar Schneider . Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller . Johan -
neskircht. 8 Uhr : Stadtpfr . Hindenlana . Karl -Frirdrich -Gedächtnis -
kirche (Stadtt . Mühlb .i . 8 Uhr : Stadtvik . Hessig .

Evang . Stadtmisfion » Vereinsyaus Adlerstr . 28.
1412 Uhr Kindergottesdienst . Adlerstr. 23 : Stadtmissionar Lieber .

412 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Stadtm . Höschele.
1412 Uhr Kindergottesdienst in der DiakoniffenhauSkapelle: Städtvrkar
Brauß . AS Uhr Jnngfrauenverein von Frl . Heck, Crbpritlzenstraße 12
(Jugendabteil . ) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . SchweiHrt . i» Ge¬
meindehaus d . Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von Irl . Weber ,
Crbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauenverein d. Schwester Lene, Ahler-
straße 23 . A5 Uhr Abendgottcsdicnst. Einführung des Inspektor »
Pfarrer Joest . 6 Uhr Abonnementsvortrag . 8 Uhr : Blankrens »
Versammlung. Montag , abends 8 Uhr. Bibelstunde, Augustastraße,3 :
Stadtm . Höschele . Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem. Bibelstunde :
Frl . Christofsl über Blindenfürsorge . Prcdigtausgabe . Donnerstag ,abends 8 Uhr. Gebctstunde rür Frauen . Freitag , abends 147 um»
A9 Uhr : Vorbereitung für den Kindergottesdienst.

Christi . Verein innrer Männer » Kreuzstr. 28.
Sonntags , rrachnl . 2 Uhr, freie Bereinigung . Abends M9 Uhr,

Mitgliederversammlung . Dienstag , abends AG Uhr : Bibelbesprech¬
ung für Männer . Donnerstag , nachm . AS Uhr : chrisU. Bäckerver-
cüngung . Donnerstag , abends A9 Uhr : Bibelbesprechung der älteren
Abteilung und Jugendverein . Samstag , abends %9 Uhr : Wochen -
fchlußandacht.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vormittags 1412 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr : 2f&getx.

Versammlung : Stadtm . Kies. Nachm . 4 Uhr : Jungfrauenverein .'Abends 8 Uhr Vortrag von Pfarrer Wentz . Thema : „ AuS der Missionin der alten Christenheit "
. Montag , abends 8 Uhr : Jugendabteilnna .

Montag , abends A9 Uhr : Blaukreuzverein . Dienstag , abends A»
Uhr : Bibelbesprechung im Männer - und JünglingSverern . Mittwoch,abends 146 Uhr : Allgem. Versammlung : Stadtm . Kies. Donnerstag ,abends 8 Uhr : Töchterverein. Donnerstag , abends 149 Uhr : Mae « .
Versammlung Durlacherstraße 32 . SamStag , abends AG Uhr :
GebctSvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl. Messe . 7 Ubr

hl . Messe . 146 Uhr Militärgottesdienst m. Pred . A10 Uhr Hnlpt -
gottesdienst mit Hochamt u . Pred . (412 Uhr Kindergottesdienst m«
Vred . ÄS Uhr Christenlehre für Mädchen . 3 Uhr Vesper. 4 Uhr
Kongregationsandacht für die Dienstboten in der St . LinzentiuS -
kapelle . Montag , abends 149 Uhr : Versammlung für den chrisU.
Mütterverein mit Pred . — St . Bernhardnskirche. 6 Uhr Frühmesse.
7 Uhr hl. Messe u . Generalkommunion der Jungfrauenkongregation .
8 Uhr Deutsche Singmcffe m . Pred . 9 Uhr HauvtgotteSdrenst mtt
Hochamt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 2 Uhr Christen¬
lehre für Mädchen. AS Uhr Hcrz-Jesu -Andacht . 3 Uhr Juna -
frauenkongregation . — Lubwig-Wilhrlm -Krankenheim. 8 Uhr hl.
Messe . — Liebfrauenkirchc. 147 Uhr Frühmesse mit Monatskommn -
nion der Jungfrauen . 149 Uhr Deutsche Singmeffe m . Pred . 1410 Uhr
HouptgotteSdienst mit Amt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst » .
Pred . "42 Uhr Christenlehre f. Knaben . AS Uhr Herz Fesn-Andachi.— St . Binzentiuskaprlle . 147 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt . ÄC> Uhr Segen . — St . Bonifatiuskirche. 147 Uhr Früh
messe u . Generalkommunion der Jungfrauenkongregation . , 8 Uhr
Deutsche Singmeffe m. Pred . A1Q Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt u . Pred . 1412 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . %2 Uhr Christen¬
lehre für Jünglinge . AS Uhr Herz Jesu -Bruderschaft mit Segen ,
I Uhr Andacht der Jungfrauenkongregation m. Pred . — ®L Heter *
und Paulskirche . % 6 Uhr Beichtaelegenheit. 6 Uhr Frühmesse,
fl , Al u . A8 Uhr Austeilung der hl. Kommunion. A8 Uhr Deutsche
Singmeffe m. Pred . A 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Pred . A2 Uhr
Christenlehre für Jünglinge . 2 Uhr Herz Maria -Bruderschaft . —
Kath . Kapelle des Kadettrnhanses . 9 .40 Uhr Gottesdienst : Divisions -
pkarrer Dr . Holhmann . — Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr
Deutsche Singmeffe mit Pred . Dienstag , 7 Uhr : Schülergottesdienst .
— St . Josephskirdie (Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Uhr Anstellung der
Hs . Kommunion u . Beichtgelegenheit. 7 Uhr Frühmesse. 9 Uhr
Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred . A2 Uhr Christenlehre. 2 Uhr
Vesper. — St . Mickaelskirche (Beiertheim ) . Al Ubr Frühmesse u.
Monatskommunion der Mädchen u . Jungfrauen . 149 Uhr Deutsche
Singmeffe m. Pred . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred .
9411 Uhr Kindergottesdienst m . Pred . 2 Uhr feierliche Aufnahme in
die Jungfrauenkongregation .

(Alt - sKatholische Stadtstemeinde .
Auferstehungkirche. 10 Uhr : Stadtpfarrrr Bodenstein.

Friedenskirrhe dev Methodiften -Gemeinde . Karlstr .4M»,
Vorm . 1410 Uhr Predigt . Vorm. 11 Uhr : Kindergottesdienst .
Nachmittags 5 Uhr Predigt . Montag , abends 149 Uhr Gebets -

stunde. Mittwoch, abends 149 Uhr : Bibelstund«. Pred . Scharpff .
Englische Kirche .

Pfründnerhaus , Kaiserplata . Sonntag : Gottesdienst 11 Uhr.II, C. 12 Uhr und 814 Uhr Erst . Sonntag .Rev . E . H. Tottenham M . A„ Karlstrasse 49a .
Israelitische Reliaionsaesellschast .

-- amstag , 9 November: Sabbat -AuSgang S.40 llhr .

MM . Sirrteritahl SK >
B97974 Blnmenftrnsse l » , fl . I strebe 12, m ., * . flSS
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Weinversteigerung !
„ Infolge Liouidation versteigere ich die noch vorbandenen Wein -

Vorräte der Firma Franz Carl Plitzmeyer , Cnenburg , am
Tieustaq , den L2 . Rovbr > 912 . nachm 2 Nhr ,

im kleinen Saale ?,u den „Drei Königen " in Lffenburg .
Es kommen badische Weine im Gesamtwerte von ca. 70000

Mark zur Versteigerung. Hierzu ladet böflichst ein 7699a .3 .3
Der Liquidator :
Wilhelm D i e r k s.

VadifrHe | f reffe . Mittagblatt. Tamvtag, den 8. RovemberIdlL. 52S

KochschuSe des Frauenvereins Lahr.
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die lioch -
schiile in Lahr (Baden), Bismarckstrasse Nr. 9. 4934a

Zürich CitgsHoicl
™ Sihlstr . - Bahnhofstr.

BW “ eröffnet . "WE
Neu erbautes , komfortabel ausgestattetes Haus . —

120 Betten von Fr. 3.50 an . Fliessendes Wasser , kalt und
warm , in allen Zimmern , Doppeltüren , schallsichere Wände ,
Pulsionsanlage mit künstlicher Raumkühlung u . -Erwärmung .

Behagliches Cafe-Restaurant.
Wohlgepflegte Küche und Keller , nur Orginalware.

Löwenbräu München . — Fürstenbergbräu .
Den tit . Kaufleuten , Touristen und Familien angelegentlichst

empfohlen . 5954a.3.3
A. Bohrer - Heim .

DerWandereramBodensee191Z
Billigster
volkstümlichster
Lesekalender
mit vielen Illustrationen ,
welcher in keiner Familie

fehlen sollte

Ureis 20 Mg .
mit Schreibtabellen 25 Pfg .
Zu Haben in den Buch - und
Papierhandlungen , sonst direkt
7684a vom Verlag 3.3

Friede . Stadler
Konstanz.

Lieiemm. MMIeiih«lgs-
lüthen für Krmllraheu - und

Kknswesmitltt.
Gr . Wasser- und Stratzenbau -

nspektion Karlsruhe verdingt
namens des Kreisausschuffes
Karlsruhe die Lieferung der für
die Kreisstraßcn - und Kreisweg-
wärter in den Jahren 1913/18 er¬
forderlichen 280 Stück Diensthütc
und 142 Stück Dienstmäntel im
Weg des schriftlichen Wettbewerbs .

Angebote auf Lieferung dieser
Kleidungsstücke frei Station
Karlsruhe bezw . Bruchsal und
Pforzheim sind verschlossen und
mit obiger Aufschrift versehen,
spätestens bis 18. November d. Js .
nachmittags 2 Uhr . auf dem Ge¬
schäftszimmer der Inspektion
Karlsruhe — Redienbacherstr. 23
— einzureichen, woselbst , sowie
auch bei den Wasser- u . Stratzen -
bauinspeklionen Bruchsal und
Pforzheim Musterstücke und die
Lieferungsbedingungen einge-

seben werden können. 18021

Diese Menge Gersten malz gehört ZUr Her
Stellung eines halben Liters 7429a

Köstritzer
Schwarzbieres

aus der Fürstlichen Brauerei Köstritz
Daraus ergibt sich der auch ärztlich an¬
erkannte hohe Wert des Köstritzer
Schwarzbieres als Nähr -, Kraft- und

Gesundheitsmittel für Rekonvaleszenten , Blutarme , Bleichsüchtige ,
Nervöse , Ueberarbeitete , Schwächliche , stillende Mütter und
Wöchnerinnen . KöstritzerSchwarzbier ist ein vorzügliches Familien
Getränk Jede Flasche muss ein Etikett mit dem Fürst ! Wappen
tragen . — Nur echt in der Hauptniederlage in Karlsruhe bei
Paul Barth , Biergrosshandlg . , Beifortstrasse 7, Telephon 2137 ,
ferner erhältlich in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

fianö : u. SMistormasdiiflen
für Pferde , Rinder

und Schafe.

Werderstratze 13

E

Schleifen
einer Pferdefcheere .

oder eines 18IB1 hWe .WeMNllMlie

-rStückMk .» ,N <>.
Sch - erkamms

, 4 .50 u,5— per Stück Mk. 1 .
Zehnfache Leistung » euen

.Handmaschinen
per Stück Mk . 50 .—

ka | <* Ureyfus & Mayer-lMel, Mannheim.
I/ » I » Handlung u . Hobelwerk .

. Gehobelte Pitch Pine-, Red Pine und Nord . Tanner.-Fuiiboden,
bretter, Zierleisten etc. — Grosse Trocken-Anlage.

Vsrsssd 4»fr Ilster tsvsriselisr Brettsr » b misersm Ltgtr In rem mlncen.

j MBktOfl °/ai!cliiiei
„_ , r. „ r paimlOU/ofMstÄ
Zahlreiche RefefetizeasowieKatalogeztübsto.
SchneidenJaqueteC^

Maschinenfabrik c - . b.R.
Strassburg-KöniqshoFen J1 (Eis )

» erben rasch uitb dtllig angcrertiat in bet
ilftCtt tnftrei bet „ vadischem SteRe *.

Nur kurze Zeit ! .
Auf vielseitigen Wunsch erhalten auch dieses Jahr von haute bis 27 . Novbr « unsere
werten Kunden von jeder Aufnahme von M . 5.— an , als schönes Weihnachtsgeschenk

1 Vergrößerung vollständig gratis
mit Passepartout , 30/36 cm gross , von ihrem eigenen Bild.

Unsere Preise sind dieselben billigen wie seither.
I 1 Dtz . Visit , matt , M . 4 . 50 I 1 Otz. Viktoria , matt , M . 5 . — I 1 Dtz . Cabinet , matt , M. 9 .— I

17633

Samson Sc Co .Atelier für moderne Photographie
Vergrösserungen und Malereien

Kaiser - Passage 7 = Telephon Nr. 547 .
Benützen Sie die günstige Gelegenheit , uns Ihre Weihnachts -Aufträge jetzt schon aufzugeben .

Arbeitsvergebung .
Zum Neubau der Schule in

Niipvurr " und des „Kinderheims "
sollen die

Hl ecli n erarbei t en
vergeben werden.

Angebotssormulare und Zeich¬
nungen können beim städt. Hoch¬
bauamt , Rathaus . Zimmer 192 ,
abgeholt bezw . eingesehen werden.

Daselbst sind auch die Angebote,
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen . bis
Freitag , den 15 . November d . Js „

nachmittags 4 Uhr.
einzureichen. 17729

Karlsruhe , den 31 Qkt. 1912.
Städt . Hochbauamt.

Lieferungs -
Verige bring .

Wir vergeben die Lieferung der
nachverzeichneten Kleider . Stoffe
usw . nämlich :

174 Badetücher in 3 Sorten .
724 Bettücher in 3 Sorten .
15V in Federköper in 2 Sorten .
90 Franenröcke in 2 Sorten .

1674 Handtücher in 6 Sorte » .
1135 Hemden in 7 Sorten .

774 Jacken in 7 Sorten . ^
974 Kissenbezüge in 4 « orten .
636 Schürzen in 5 Sorten ,
26» Männerbosen in 6 Sorten ,
369 in Malratzendrell in 2 Sort .
634 Operationsröcke » . -Schur¬

zen.
73 Plumeauxbeziige in 2 « ort .

349 Servietten .
68 Staubtücher ,
24 Strohsäcke,

199 Taschentücher.
2» Tischdecken,

169 Tischtücher in 2 Groben .
26 Bett - und Sofavorlageu .

599 Windeln . _
110 Wolldecken in ■> ©orten .
Angebote sind spätestens bis

Snuistag . Hi. November d . Fs .,
entsprechend überschrieben mit
Gegenmustern bei der unterzerch.
liefen 'Verwaltung einzureichen

Müller und Vergebnngsbeding -
nngen von denen Einsicht zu
nehme» ist . » egen im Waschhause
unserer AnitnU zur Einsichtnahme
aus 7Sß0fI

Heidelberg. ' 4 9ioü. 1912.
9!t . Herwaliniig des Akademv

Keaiileiihausks.

gj ochbauarbeiten
zur Erstellung eines Doppelwär -
terhames , eines Dovvelstallge-
bäudes mit Waschküche und eines
Schweinestalles ans Wartstation
Nr . 61 der Rheintolbabn (Ge¬
markung Bulach) nach Finanz -
ministerialverordnung vom 3 .
Fan . 1997 öffentlich zu vergeben :

Grab - und Maurerarbeiten ,
teinhauerarbeiien ( beil. 11 cbm

Hausteinei . Zimmerarbel .ten (heil
34 cbm Tannenholz ) , Verputz-
arbeiten , Blechnerarbeiicn , Äach -
deckerarbeiten lbeil . 419 qm - Bi -
berichwanzziegel) . Schreinerarbei -
tcn , Glaserarbeiten . Schlosser¬
arbeiten und Anstreicherarbcitcn .

Zeichnungen. Bedinynisheft und
Arbeitsbeschriebe an Werktagen
aus unserm .Hochbaubureau (Bis -
marckffraste Nr . 4 . Zimmer 111
zur Einsicht : dort auch Abgabe der
Angebotsvordrucke.

Angebote verschlossen , postfrei
und mit der nötigen Aufschrift
bis längstens Montag , den 13.
November d . I . . vormittags 10
Uhr bei uns einzureichen . 7792a

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Rastatt den 24 . Oki. 1912 .

Gr . Vahnbauinsvektiou .

Gehilfe gesucht.
Zum alsbaldige » Eintritt auf

der Kanzlei des Bürgermeister .
amtS wird ein

Gehilfe
gesucht . „ . „

Bewerbungen sind unter Berm -
gung non Lebenslauf , Zer >n»rsab -
ichristen und Angabe von Gehalrs -
anfpruchen bis spätestens 20 . b . M

»her einzrireichen.
Bewerber , welche des Maschinen¬

schreibens und Stenographierend
kundig find, erhalten den Vorzug .

Mörzheim . den 5. Novbr 1912
Bürgermeisteramt II .

876u Schnitze . Hauer .

Sparkasse
des Bezirks Müilheim

Bekanntmachung.
Infolge Pensionierung des der¬

zeitigen Inhabers ist die Stelle deS

Sparkassenrechners
alsbald zu besetzen

Der bisherige Geholt betrug
Mk . 4109 - .

Lnsttragende kauiionSiöbige Be
Werber, welche mit dem Spar
koffenweien vertraut sein müssen
und mit dem Publikum umzugehe»
verstehen, werden ersucht , sich b,S
längstensEnde dieses Monats .unter
Angabe der Gehaltsansprüche , bei
uns z» melden.

Miillheim , den 1 . Nov. 1912.
Der DerwaUungsrat :

Hermann Kurz , Vorsitzender .

Mmi -LeWchluiig
Königsbach.

Die hiesige Gemeinde verpachtet
in öffentlicher Steigerung am
Dienstag . den 12 . November ISIS
nachmittags 3 Nhr . aus dem Rat¬
hause die Ausübung des ihr zu-
stebenden Fischereirechts von 8589
tfb m Gewässer. Dir Pachtbe-
dingungen liegen bis zum Ber ^
steigerungStermin auf dem Rat
hniis zur Einsicht auf .

Restaurant,
welches schon über 20 Jahre chcsteht und m der schönsten Gegend
am Rhein liegt , ist zu verkaufen .

Das Restaurant har einen großen Saal , große Terrassen
direkt am Rhein , sowie gedeckte Kegelbahn , geräumige Keller,
Waschküche . Garten , elektrisch Licht, Badezimmer . Dasselbe ist
mit Inventar zu dem festen Preise von Mk . dOuOO bei 17 000
Anzahlung sofort zu verkaufen . B37688

Zu verbLaizlen .
Ab 1 . Aull 1913 find unsere beiden Häuser Ettlingcrstratze 89, Lauter -

bergstratzc 2 . direkt beim neuen Bahnhof bei sehr günstigen Hhpotheken -
verhältniffen zu verkaufen oder die derzeitigen Büroräumlichkelten zu
vermieten . Dieselben sind für Geschästsräumlichfciten aller Art .
Restauration oder Büro besonders geeignet . 18237

kkiltraNrasje öer baD lauö - Ein- mi> LerbmlsgeusssenschastenKarlsruhe
Ettlingerstrasse 5» Telephon 279.

Einsamilien -HStiser
Der Neuzeit entsprechend, in lehr schöner Lage am Turmberg
(Durlach ) mit Garten billig zu verkaufen . Weitere Ein¬
familienhäuser sind lw Bau vegonnen . Plane können cin -
geieben werden. 16979 . 18.7

Wilh . Sackberger» Architekt
Dnrlach . Turmbergstr 17 . Tel i 55

^ «us -Vevkcrnf.
Ein uiassiv neu erbautes . 4stöckiges Haus . 6 Zimmer pro Stock ,

ui bevorzugter Lage der Weststadt, fft aus freier Hand zv verkanten .
Dasselbe würde sich insbesondere für eine Weinhandlung oder Dbst -
kelterei eignen da ein Seitenbau mit groben Magazine » n . Keller.»
räumlichkeiteu zngehörig ist . Näheres unter Nr . 18931 .in die Exved .
der „ Badischen Presse" erbeten _ , _

'
_

HolzmeHlfabriks Emrichtvng
billig zu verkaufen .

Iniolge dauernder Unrentabilität des Artikels gebe AaVrikaiigir
auf und verkaufe meine ganze noch sehr gut erhaltene Gesamt - Müble -
einrichkung. die sich auch zum Vermahlen anderer Artikel eigne» dürft «.

. . . sofort zu Spottvreis gegen Kasse . Offerten unter 14 . 357 :* durch
Königsbach , 29 . Oktober 1912 Haa, '<ens ((>iii & Vogler . A . - G .. Frankfurt Main erbeten 7827, ,

Gemeinderat.
Z. r a e n 1 1 e . 7735o2.2

Zu verkaufen
Grobes schönes , gut rentierendes

Eekdans in bester Lage der Siid -
weststadt mit gut gebendem
Laden der Lebens -

mitlelbranche
um 89999 Mk . bei 8 - 8 3 >? ille A » .
zaülung zu verkaufen .
^ Off beförd. unter Nr . 17393 die
Erped . der „Bad Presse"

._ 8.4

Kerrfch . Landsitz
zu verkaufen . Landhaus, masstv ,
mit 12 Zimmern , Bad , elektr . Licht
vorb ., m . 29 Ar Garten umgeben.
Pi eis: S6999 Mk . > B34821 . 18 .19
Böln - inger , Knittlingen b .Brett

Amese« im SchwnMl»,
unweit Apvenweier . schön Haus
(Villa ) mit 19— 12 grvtz . Räume » .
Zier - und Obstgarten 1150 Bäume ),
ca 3000 Om . , sofort billig zu ver¬
kaufen. Eignet sich sowohl als
Ruhesitz , wie auch als Fremden -
Pension oder Kurhaus , weil äuheril
ruhig und prachtvoll gelegen

Gest Anträgen an ii . Sehuorr ,
Strastburg >. Eli , Schwarzwald-
stratze 48 ._ B37763.3.3

Verkaufe « inen prächtigen Wurf

öeiilschc SchöserhilliSe ,
3,2 bochedle Abstammung , 3Monate
alt vollständig in , Freien ausge¬
wachsen schon sehr wachsam, ) eden
Fremden meldend , Rüde 48 Mk .,
Hündin 38 Mk . inklusive Stamm ^
bäum und Eintragung ins 8 . Z.
Deutscher Schäferhundezwinger

„Bon der Tauber "
Apotheker E . Eekerliu ,

Weftheim (Main ). 7261a

Für Schreiner!
Wegen anderweitigem Unter¬

nehmen verkauft der Unterzeich¬
nete sein neues 2slöck . Wohnhaus
mit Heller, „ roher Werkstätle. 9
Ar Obit- u . Gemüsegarten unter
dem Fenerversicherungsanschlag.
Cs wäre einem ischreinermeister
mit etwas Vermögen Gelegenheit
geboten , sich eine gute sichere Er >-
itenz zu verschasren . da elektrisches
Licht und in der ganzen Umgegend
keine Maschinen sind . 2)37807

Jhringcn a. K.. Jakob Karle .
Sibreinernieister .

BauAeschäft
zu verkaufen .

Ein gut eingerichtetes, sehr gut
gehendes Baugeschäst mit guter
Kundschaft, ist mit oder ohne
Hans unter günstigen Bedingnn -
gen zu nerkaiisen. Haus und Platz
„ sw kann gemielet iverden.

Ernste Reslekanien wollen ihre
'Adresse unier Nr 7888a an die
Erved der „Bad . Presse" »bgeb

HliN - Mkaul.
Zin Vorort Taxianden ist ein

1 >I, stockiges Haus mit Einfahrt ,
Garten und Schweincstall, bestehend
im 1 . Stock 3 Zimmer und Küche,
im 2. Stock 2 nia ! 2 Zimmer mit
Küche um billige» Preis und unter
günstigen Bedingung , zu verkanten
Offerten unter Nr . B37494 an die
Erveditio » der „Bad Presse "

. 3 .3

Grötzingcn ,
Wohnhaus ,

1 ^ stückig , mit Wasser- , Gas - und
KanalisätionSanschluff, schöner
Hof, Vorgarten und Gcmüiegart .,
ist umständehalber billig zu verk.
7884a Näh. Kaiserstraße 42.

Diwan
mehrere »eue, inerd nur Garaul .
nur während der Mess» extra
billig »erkauft ! Schöne Dioss - .
Plüsch- » Taichendiiuaiis non
56 n . 4K M an . Seit . Gelegeiiheiis -
kauf im Polstermagnzin
SchiiNenstrafte 25 >837498.3 3

Wen billig zv oerbaM .
18 guterholt Betlen , mii oder

ohne Bettwerk , sind billig abzugev.
Zähringerstraste 'A5 . >,» Ludeu

bei F- fturr
Bitte oenüU au » bi « Äitmo zu

ochten . 18383*

Schreibmaschine
wegen Veränderung sofort ioeit
unter Preis »erkäustnb be > B374ÜI
3 .3 liahcrstroh . Zirkel 9, II .

finite Mellemit Matrave ,
sowie ein ! - t*

Schrank bereit -, ne » , sehr billig
1» »ctiaiileit . 18162 "

Koruerstrahe 15. I.

Wegen Trauer
Hüte , gut erhaltene Kleider, hell

und dunkel Gröshi 44/46 , Weders
Lexikon . 8 Auslage , im Aufträge
billig zu «erkauseii B37717
Rintbein,erstrnßr 3 , kl ! . , links.

neue , billig
zu verkaufen.

B37889.22 Göthestrast « 28 .
Kraulständer!

zu verkaufen, unter mehreren die
Wahl bei 18922
Karl Baumann, Karlsruhe .

Rkademiestratze 20.
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Was ist Hohenzollernbrei ?
Geringes Gewicht ! Wenig Platz ! Sehr ausgiebig !

Sicher zu haben bei Firma II . ^ unding , Kaiserstrasse .

Ein mit peinlichster Reinlichkeit hergestellter , getrockneter Kartoffelbrei von vorzügL Wohlge »
srhmack und unbegrenzter Haltbarkeit . Gibt, mit heisser Milch oder Wasser aufgekocht , im Augenblick
einen ausgezeichneten Kartoffelbrei oder Suppe . Alles Nähere durch Muster franko von der Dörr -
fabrik Hubert Hilli . Schmalz in Gammertingen (Hohenzoüem). Pakete ä 89 A .' ■ ' . . l6 .5Auch in Fässern durch jedes Kolonialwarengeschäft , eventuell direkt . , 7082a .6.5

Künstliche
31

ind . Kautschukplatte unter Garantie für guten
Sitz und Haltbarkeit .

tJmwrbeUen nicht sitzender Gebisse .
Zahnsleben fast schmerzlos Hk . I .—

Kunstvolle Plombierungen . . von 2 Mb. nn
Gold - n. Brttekenarbelten nach den moderast. Methoden.
Klammern mr Befestigung des Gebisses , Gold ,

■ k. 3 . —, Viktoria -Metall kostenlos
bongankronen,Goldkronen,Stlftzhhne etc . billig

Konsultalon u. Nachfragen kostenlos . Auswärtige
Patienten werden mögt , an einem Tage behandelt.

Zahn-Praxis 1782562

Alfred Carow
Kaiserstrasse 114.

Sprechzeit : 8— 12 und 2—7 Uhr.
Zahlreiche Anerkennungsschreiben liegen im Wartezimmer zur

Ansicht auf.

B

r
-

Privat-
Tanzlehr-Institut

(Saal im Hause)

H. öollrath
235 Kaiserstr. 235
(nächst der Hauptpost)

Nicftniftogs - > Abendkurs«
Einzel -Unterricbi

GefL Anmeldungen erbeten-
NB. Uebernehme Tanzkurse

auswärts. J
Wer abgelegte Kleider Hat
Und möcht sie gern verkaufen .
Der schreib mir eine Reichspostkart,
Dann komm ich schnell gelaufen ;
Ich zahle einen hoben Preis ,
Das jeder kann besteben, 12.4
Wer die Adresse noch nicht weiß.
Kann sie hier unten sehen .

K . Maier ,
Markgrafenstr 20 .

Gelepheitsliäufe

— eingetr. Genossenschaft m. unbeschr . Haftpflicht. —

Telephon 114. Gegr 1883.

Karlsruhe i. B. , Amalienstrasse 31 .
Komplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel

in allen Preislagen. 15266
Gediegenste Ausführung mit langjährig . Garantie

Eigene Polster- und Dekorations-Werkstätte .
- ■ —: Besichtigung ohne Kaufzwang . ———

MARINECRAVATTE

Stoffmuster und Preisliste kostenfrei .

tramatten - Fabrik
P . 11 . Preyers jr «

81 . Tönis - Krefeld 80 .
Billige Preise .

7279a.6 .4

Jos . Gatterthum
Atelier für feine Herren - Schneiderei

31 Kronenstrasse 3 ft
zeigt den Eingang von sämtlichen Herbst - u . Winter -
Neuhelten in erstklassigen Stoffen ergebenst an

und empfehle 17036

Sakko-Anzüge '
Ji 58.- 65 .- 72.-

Für feine Ausarbeitung und tadellosen Sitz
= = weitgehendste Garantie.

Paletots und Ulster

Fr . Reisig , Heidelberg.
s : Dampf - Brennerei s s

«Iler Arten Qualitäts -Branntweinen als

Cognac, Kirschwasser ,Zwetschgenwasser ,Heidelbeergeistetc
■■ — Likör - Fabrik . = 40270

Keine Stahlspähne mehr ,
daher müheloses und staubfieies
Arbeiten .

-■ so " »as Bests
ov -3 auf dem Gebiete
von Parkettretnlgungsmittsln.

' Am htMtg. n Platze bereits vorzüglich eingetührt

VsrMQffsndsr Erfolg . — Spiegelblanke BHan

Zu haben in Karlsruhe :
Georg Jakob , Ostend -Drogerie , Ludwig -Wilhelmstraße 8.
Fritz Reis , Drogerie , Luisenstraße 68.
Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße,
Julius Dehn Nachfolger , K. Hott, Zähringerstraße55.
Drogerie W , Tseherning , Ecke Karl- und Amalienstraße .
Westenddrogerle , G. Ellinger, Apotheker, Sophienstr. 128.

Miihlburg :
Max Straus , Apotheker, Straußdrogerie; F^rdtstr-aße 21.

Durlach :
Central -Drogerie , Paul Vogel.

Etfängcii ’
Emil Reift . Matmalwnres . 1498a

stets vorrätig bei
Karl Jock , Juwelier

Kaiserstraffe 141 .

Aentzerst günstige

8eIegeilkeils -Kiiiise.
3 Schlafzimmer-

Einrichtungen
eineswenig gebraucht, modern ,

mit Roßhaarmatratzen , werde»
enorm billig abgegeben tm Lager¬
haus Heinrich Karrer ,

Philipp straffe 18.
In meiner Abteilung Möbel-

handlung empfehle alle Arten von
Möbeln u. Polsterwaren zu äust.
billigen Preisen . Auf Wunsch
werben obige Zimmer gratis
z!u rückgestellt . 18122

Kanarien - Edelroller ,
lourenreiche Sänger v .
7 , 8 . 10, 12 M u . höher.
SEeibd ). 2—3 Jl , Preist ,
frei , Garant . , Vers. p .
Nachn . 8 Tage Probe ,
3 St . 20 Jl franko.
A. Janson, Barbis, Harz .» rr. gut

estem Rohmati
bergestellten

Wuvftwavm .
: Rohmaterial

Postkolli, verschiedene Sorte »
enthaltend , 9.50 Mk., bei franko
Lieferung . 14160 *
Wurstfabrik mit Dampfbetrieb

C . Braun ,
Karlsruhe , Gerwigstraffe 34 .

Billige (Selegentiell.
Groffe Ernte .

Prima ftanzös.
Tisel -Atpskl

gemischte Sorten , rot ,
werk und gelb , hade
25 Waggon ä 200 Ztr .
diese und nächste Woche
abzugeben . Jeder Wagen

mir 1100 Mark
die 200 Ztr . bahnamiL
Gewicht ab Avricourt ,
persönliche Besichtigung
und Abnahme daselbst.

Groffartiae Gelegen ,
Heit für Vereine und
UleinHändler . 7821a5.3

Mainias Walle horn,
Obstgrohhandlung ,
Stratzbnrg i. E.
Gr. Renngafle 1.

LvaMov- " * '
Würfel
100 St . 2.50, 200 St . 5 Jl frk . Nachn .
10 gold. Med. B37374.16.2

Versandh . Alemannia . |
Offenbnrg .

♦

A. HILDENBRAND
Vornehmes Geschäft, sehenswerte Einrichtung

empfiehlt :

PARFÜMERIE -
GESCHÄFT

Telephon Nr. 3092
16970
Parfüms und Seifen erster Firmen

wie : Wolff & Sohn, Dralle, Lohse, Dr.
Albersheim, Tochtermann,Houbigant,
Godet, Rigaud , River , Roger 8- Galtet.

Modernen ßaar -Schmuck , Zierreifen
Echt Schildpatt. — Nur beste Qualität.

FRISIERSALON
FÜR DAMEN

Erbprinzenstrasse 51.

moderne , praktische ßaar -Ersatzteile
Zöpfe, Locken , Stirnfransen , Knüpfarbeiten.

Bedienung in : Frisieren, Ondulation ,
Kopfwäschen , Manicure , elektrische
Kopf- und Gesichtsmassage, Haarpflege.

B9 QENI9 - LOKOMOBILEN
von 10 — 600 PS .

Sattdampf - Lokomobilen

Maschinenfabri
WEI

Heissdampf -Lokomobilen
Gleichstrom - Lokomobilen

(Bauart Prof. Stumpf )
Hervorragende Neuheit — Grösste Wirt*
schattlichkeit , bei grösster Einfachheit .

ik BADENIA m Hl . Plllt Silit I.-S.
NHEIiVL ( Baden ) 2s1 sa. i8.17

verlange unsere
Listenu . Zeugnisse

über unsereWer Wäsche bügelt
hochmodernen Plättmaschinen für alle Zwecke,

für Hand- und Kraltbetrieb und alle Heizarten.

W « lillt MM , G . m . b. H . IMMUN (Württembg .).
Auf Wunsch kostenlose Vorführung an jedem Ort. 5640a

HETALLDR A HTLA M PE

cAllgemeint
Elektricitäts- Gesellschaft

KARLSRUHE
Kaisersfr . 180 . Tel .N223 .

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser, Straisbarg L E.
Hohenlohestr 858,1.. Tel 1787

Einziger in Elsass-Lotnringen
wohnhafter Patent - Anwalt a

feeaen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten solvente Leute
von reeller Firma :

Damen- «. Herren-Konfektion.
Herrengarderobe nach Matz,
Damen- und Herrenstoffe»
VE " PELZE .
KeinPreiSaufschlag! Streng diskret !

Kein Abzahlungsgeschäft!
Gest. Offerten unt. Nr. 17680 an

die Expedit , der „Bad. Presse" erb.

Farer & Co.
Inh . Karl Brück 17288 I

Bureau : Leopoldstr I — Kaiserplatz—Telefon28 !

Kohlen , Koks , Briketts
Billigste Preise .

2jUF Rabattmarken .
Verlangen Sie unsere Preisliste .

Prima Mostobsft
fortwährend eintreffend , sowie prima süssen Most empfiehlt

Wiltielm Bender , Morgenttratze 5,.

1 2 Waggons
neue

Mormelailen
darunter

la Melange
Marmelade

30
1.35

la Pflanmen -
Marmelade

34 .f

1 .60
I» Mirabellen
Marmelade

45 .»
2 .—

offen Pfund 0111
[ der 5 Pfund-

Eimer

offen Pfund
| der 5 Pfund-

Eimer

offen Pfund
I der S Pfund-

Eimer

Obstkelterei mit elektr. Betrieb. Telephon 2084.
Ist « .17384-Aussti

Färberei im
“ "

mit ßrauns',rtM Farben!
^ — Millionenfach bewährt —

I BlUSe kostet 10 Pf.,
I Kleid .. 25 Pf.,

4 Pur EardlBeg kosten 10 R
■ r wie neu w

aufzufärben .
Ausdrücklich fordere man

Brauna ’scke Farin
ISPickchco altScüleiln-Sclntzmrte .

fickte Ithk ’“*' FvIwd erlitt mm in ürogentidign ., faröenfidlgfl ., Apatbetea .

Druckarbeitenjeder m a'erbe!Lrnfd’ unb b,a,t
in der Druckerei der »

angefertigt
ad . « reffe".

. Cnm . o H-

Neuen süßen
Apfelwein,
VorzügL Qualität , aus den besten
12 .12 Sorten gekeltert 7103a

per Liter 22 Pfg .
liefert in Gebinden von 40 Ltr. an
KarlIhli . Selterei.Acherni. V.

Hasenfelle
werden stets zu höchsten Tages¬
preisen gekauft . 17451«

Schivanenftraif« U .
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Nationale Volksversicherung .
Karlsruhe, 8. Nov. Eine große wirtschaftspolitische

Aktion bereitet sich vor. Unter dem Vorsitz als Staatsminister
von Möller laden Abgeordnete aller bürgerlichen Parteien —
u. a. die konservativen Frhr. v . Richthofen und Winkler, der
freikonservative » . . Dewitz , die Zentrumsabgeordneten Erzber¬
ger und Faßbender , der nationalliberale Führer Schiffer und
der fortschrittliche Eickhoff — zu einer Besprechung auf den
25. November ein. Dort sollen auf unparteiisch -antisozial-
demokratischer. Grundlage Mittel und Wege gefunden werden ,
um eine wahrhaft gemeinnützige , groß ausgestaltete nationale
Volksversicherung zu schaffen.

Die Einladung hat eine längere Vorgeschichte. Vor zwei
Jahren nahm in der Sozialdemokratie der öfter erwogene Plan
Form vnd Gestalt an , eine billig arbeitende Volksversicherung
für sozialdemokratisch organisierte Arbeiter und ihre Angehöri¬
gen zu schaffen. Veranlassung dazu hatten schlimme Erfah¬
rungen mit Len bestehenden Volksversicherungsanstalten gege¬
ben , die vor Einführung des Reichsaufsichtsamtes für Privat¬
versicherungen vielfach direkt schwindelhaft , nachher aber in
Einzelfällen immer noch mit außergewöhnlich hohen Verwal-
tungsspesen gearbeitet hatten. Die sozialdemokratischen Ge¬
werkschaften sollten deshalb die privaten Versicherungen selbst
in die Hand nehmen und eigene große Zuschuß - , Sterbe- und
Begräbniskaffenmit billigster Verwaltung einrichter . Auf dem

' letzten allgemeinen sozialdemokratischen Gewerkschaftskongreß
in Dresden wurde das . neue finanzielle Riesenunternehmenaus

. der Taufe gehoben , indem Gewerkschaften und Genosienschaften
aus ihren wohlgefüllten Kaffen einen Millionenfond zur Ver¬
fügung stellten und die rechtlichen Schritte zum Beginn der um-

' fastenden Versicherungstätigkeit in die Wege leiteten.
Bei der Erörterung und Beschlußfassung in sozialdemo¬

kratischen Kreisen stellte sich nun alsbald hinaus, daß eine solche
- großzügige Gründung neben der Bekämpfung der bestehenden

privaten Volksversicherungen noch den bedeutsamen Hauptzweck
erfüllen werde , ein neues, überaus wirksames Agitations - und

• Organisationsmittel der Sozialdemokratiezu : erden . Es liegt
■ ja auf der Hand , daß eine billige „gemeinnützige " Versicherungs -
. anstatt für die ärmeren Volksschichten mtt niedrigen Wochen¬

beiträgen, erheblichen Leistungen und moderner Verwaltung
eine große Anziehungskraft auf die Masten ausüben muß . Die

. bereits organisierten sozialdemokratischen Arbeiter u : .d ihre An¬
gehörigen werden durch solche Versicherungs -Sparkassen noch
fester an die Partei , die .das Unternehmen in der Hand hat, ge-

^
kittet, und viele Tausende , dis der Sozialdemokratie innerlich" und äußerlich noch fern stehen, werden in ihren Bannkreis ge-

, zogen . Auch liefern die regelmäßig gezahlten Millionengroschen
der Versicherten so riesige Summen in die Hände der Verwal¬
tung, daß in kurzer Zeit schon eine bis dahin ganz unerhörte
Kapitalmacht der Sozialdemokratie zur Verfügung stehen muß.

Zwar haben die sozialdemokratischen Väter des Planes
versichert, daß sie peinlich darüber wachen würden, das Unter-

* nehmen von politischen Jnteresten rein zu erhalt . i . Diese Ver¬
sicherung war schon um deswillen notwendig, weil sonst die be¬
hördliche Genehmigung des Reichsaufsichtsamtes nicht zu er¬
langen gewesen wäre. Man darf auch ohne weiteres glauben,
daß eine „unparteiische " Volksversicherung größere Anziehungs¬
kraft auf die Masten haben wird, als eine sozialdemokratische.' Aber trotz des Firmenschildes der Uneigennützigkeit bleibt,
wenn nicht die Absicht , so doch die Gefahr bestehen, daß die sozial¬

demokratische Verwaltung der auf sozialdemokratische Beiträge
begründeten Unternehmung ihre parteipolitischen Jnteresten
gar nicht ganz zurücktreten lasten kann, selbst wenn sie ernstlichwollte.

Deshalb entstand alsbald im bürgerlichen Lager , besonders
unter den nichtsozialdemokratisch organisierten Arbeitern und
Gewerkschaftlern der Plan einer Eegengründung. Er ist im
letzten Jahr soweit gefördert worden , daß bereits auf dem kürz¬
lich ebenfalls in Dresden abgehaltenen christlich -nationalen
Gewerkschaftskongreß ein Ausschuß mit den Vorarbeiten beauf¬
tragt wurde . Auch die dort nicht vertretene liberale (Hirsch -
Dunckersche ) Eewerkvereinsbewegung hat die Angelegenheit
scharf im Auge behalten. Die Hauptschwierigkeit , die bei Aus¬
führung auf bürgerlicher Seite zu überwinden wäre, ist die Auf¬
bringung der erforderlichen enormen Geldmittel. Man hat
zwar hier ebenfalls die Heranziehung der landwirtschaftlichen
Eenostenschaften vorgesehen , ohne indesten bisher eine feste Aus¬
sicht auf Zusammenbringung der notwendigen Betriebs - und
Earantiefonds zu besitzen .

Allem Anschein nach knüpft nun die geplante Attion , zu
der bürgerliche Abgeordnete aller Parteien einladen, sich an
diese Vorgänge an . Sie will ausgesprochenermaßen die Gefahr
verhüten, daß am Werk befindliche Einzelbestrebungen zu einer
Zersplitterung der Kräfte führen und an der Stroßkraft des
sozialdemokratischen Vorgehens scheitern.

0er Haushund als Pelztier.
ok . Karlsruhe , 8 . Nov. Gern wird den Kürschnern von

Laien der Vorwurf gemacht , daß sie eine ganze Menge Hundefelle in¬
offiziell zu allerlei Pelzwerk verarbeiteten . Wie Emil Braß , unser
erster Sachverständiger in „Pelzfragen "

, ausfühtt , ist das Publikum
damit im Unrecht. Gelegentlich mag wohl ein großes Hundefell Ver¬
wendung finden , aber eine nennenswerte Rolle als Pelztter spielt der
europäische Haushund eigentlich nur im Reiche des Väterchen Zar .
Rußland verbraucht aber auch fast seine gesamten Hundefelle selbst zv
bäuerlichem Pelzwerk , so daß davon nur eine verschwindende Zahl
in den Welthandel kommt. Bedeutung hat eigentlich nur das Fell
des mandschuttschenHundes erlangt ; dieser hat die Größe eines kräf¬
tigen Fleischerhundes und ist im Leben ein so liebenswürdiger Gesell ,
daß ihm jeder bereitwillig aus dem Wege geht und lieber durch den
Schmutz der mandschurischen Straße stapft , als den knurenden Vier¬
füßler von dem festgettetenen , trockenen Fußweg zu verdrängen , auf
den er sich gelagert hat . Bester als die Gemütsart ist aber eben das
Fell , dem Weichheit, Dichtigkeit und Langhaarigkeit nachzurühmen ist .
Bei der Hälfte der Tiere zeigt es schwarze Färbung , bei einem Viertel
ist es gelb, bei dem arideren grau getönt . Aus den grauen und gelben
Pelzen werden Decken hergestellt, die in England und Amerika sehr
beliebt sind ; jenseits des großen Teiches gebraucht man namentlich
gern die sogenannten „äogrobes "

, Decken, die aus vier aneinander¬
genähten Fellen des mandschurischen Hundes bestehen. Besonders ge¬
sucht waren diese warmen , praktischen dogrobes von den Goldsuchern,
die nach Klondyke strömten. Sie gaben damals gern ?5—30 Mark
für eine solche Decke . Heute sind jene Hundefelle etwa die Hälfte wert .
Für eine Decke , die aus nur einem Pelz besteht, zahlt man z. B . 3 Mk.,
für eine aus zwei Fellen zusammengenähte das Doppelte . Die Decken
werden in der Mandschurei selbst hergestellt. Gute schwarze Pelze
eignen sich auch zu feinen Garnituren . Die Zahl der Felle , die all¬
jährlich zur Ausfuhr gelangen , ist keineswegs unbettächtlich ; handelr
es sich doch um 100 000 Stück ! In nennenswerter Menge erscheinen
neben diesen Hundefellen im Pelzhandel seit neuerer Zeit auch Felle
des feigen, halboerwilderten , chinesischen Dorfiöters , der die Eigen¬
tümlichkeit haben soll , stets den Schweif nach links oben gekrümmt
zu tragen . Sein Pelz ist aber viel kurzhaariger und darum weniger

geschätzt, als der seines mandschurischen Detters . Im Süden China »
liefert dagegen eine unserem Wolfsspitz ähnliche Hundeart ein gelb-
rotes , langhaariges , gern zu Decken verarbeitetes Rauchwerk.

Aeueingelaufene Kirryer und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bieleseld 's Hofbuchhandlung ,

Lieberman « u. Ci«.. Karlsruhe.
Im Verlage von Adolf Bong & Comp., Stuttgart , find .erschienen:

Ausgewählte Erzählungen von Paul . Lang . 2 Bande . Prers 3 Mark ,
ttimmerlingers Kavaliere . Studienköpfe von Arthur « chubart . PrerS
2 Mark 60 Pfg . ^ . „ „ mLudwig llhland , im Volksbuch zum 60 . Todestag am 13 . Novem»
ber von Prof . Dr . Arthur Hartmann . PrerS geb . 2 Mark. Verlag SB.
Spemann , Stuttgart . . _ . „Neue Franenkleidung und Frauenkultur . Organ des Deutschem
Verbandes für Neue Frauenkleidung und Frauenkultur . Verlag der
($ . Braunschen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe . Jährlich 10 Hefte rn
Hoch -Quart . Preis fürs Jahr 6 Mark , fürs Halbjahr 3 Mark . (Aus¬
land 8 Mark und 4 Mark !. .O . Hübners Geographisch - statistische Tabellen sur 1912 . rxortge -
führt und ausgestaltet durch weiland Dr . Fr . von Juraichek . Heraus¬
gegeben von I . von Juraschek und Prof . Dr Herm . Ritter von Schul-
lern zu Schrattenhofen . Buchausgabe Jt 1 .50 , D andtafelausgabe
60 Pfg . Verlag Heinrich Keller. Frankfurt a . M.

■„Grenzer ", Roman von Wilhelm Poeck. Prers geh . -tt 3.o0 , geb .
Jt 4.50 . Verlag Fr. Wilh. Grunow, Leipzig . , ,Aus der im Verlage von Moritz Schauenburg rn Lahr (Baden)
erscheinenden Deutschen Jugend - und Hausbücherei „Heim und Herd

Wilhelm Markgraf von Baden und .Hauptmann Friedrrch Peppler vor-
nnegend das Kriegsgefchichtliche , während das ' untee dem Trtel 1806
bis 1813 Was alt und jung erlebte erschienene 7 . Bändchen rn der
Form von Originalberichten das damalige Leben und Trerben rn
Stadt und Land wiedergrbt. Beide in Leinwand gebundene Bändchen
bieten für den geringen Preis von 1 M wieder sehr drei Ach können
deshalb allen Familrenbüchereien , vor allem aber allen Volks- und
Schulbibliotheken zur Anschaffung empfohlen werden.

Bei unfern Altv-rdern . Kulturgeschichtliches aus dem Mittch-
alter , der Jugend erzählt von Otto Weigert . Verlag der Konkordra,
A.G., Bühl (Baden ) . Preis geb . 3 M.

ms * * *ftötelI«.

Mundwasser

Geschäftliche Mitteilungen.
Sekt -Bronte (Goldene Medaille) . Auf der Erzgebrrgrschen Aus¬

teilung für Gewerbe. Industrie Bergbau ., Forst - und Landwirtschaft
n Freiberg i . S . wurde das allgemein lehr beliebt gewordene Cr -
rischungs- und Tafelgetränk mit der ^oldenen Medaille ausgezerch-
te* Die Ausstellung hatte das Bürgerliche Brauhaus in Freib >-rg

S . beschickt . Sekt -Bronte , die den Matte (Paraguay -Tee) zur Basis

3
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Margarine

Alleinige Fabrikanten :
Van den Bergh ’s Margarine - Ges .

m . b . H . Cleve

Stets frisch erhältlich
In allen einschlägigen Ges .' hv 'ten

Viteilo ist feinster Naturbutter
ebenbürtig

6984a

Glas «Chrlftbaumfchmeck
werfende avch dies. Jahr meine reichsortterten Sor -
timentsktsten Glas-Christbaumschmuck tn hochmod .
dtesjShrhgri» Neuheiten in unüberkroff . feinster Aus-
fübrung .̂ " ^iimeut l , über 300 Stück, echt versitb .,
farbrnLi »7„ ,», BriNantresiexe , viele mir glitzernden

Seidenchenille übersponnene Lust-
ballo»P^ Murgetr . Früchte wie Aepsel, Dirnen ,
Aprikose» , Pfirsiche, Erdbeeren , Fruchtkörbchen,
ff. bemalte Kugeln u. Eier , « eldsack, WethuachtS-
»rann , Sold - und Silberstsche, Kastanien , läutende
« locke», Lyra , Eis - u. Tannenzapsem, « lückspikz ,
Oliven mit Silbergirlanden , farbenpr. Silberalanz -
Perlen , Nugel mit schweb. Taube; sowie in Regen¬
bogenfarben ungemein feffelnd wirk. Blumen. Rosen,

Tulpen , Nelken mit Staubgefäßen , Panoramakugeln , « old- und
« ikbernüff« usw .. versendet aus erster Land, sorgsäl" '
dilltge« Preise von Mark 5 .— franko (Nachnahme
Sortiment 2 mit 200 Stück, wie oben angesüyrt , znm selbe» Preis .

sorgsältig verpackt, zum
chnahme 3i> Pig . mehr ).

Sortiment 3 mit 100 Stück größer . Sache» in obiger Ausführ. IN . 8 ..
Sortiment » Mit 00 Stück der allerseinsten Prachtstücke I» . 8 .—.
W ^ Änch' liefere ZNM selbe» Preis jedes dieser obigen Sortimente
tu hochmoderner , wetsier Silberaussühruua .
4MF~ Als « ratis -Peigabe enthält jedes Sortiment eine« mit Glas »
flüchten u. Traude » prachtvoll garniert . Fructzttorb (Länge 13 cm ), ferner
einen in d. herrlichst. Farben schillernd. Papagei in. bewegl . Glasslügel »
u. natütl . Federn (15 cm groß), u. eine großartig ansgestattete Strahlen .
« ronenspitz» (2i cm lang), außerdemnoch eine» große» Weihnachto - Engel
in wallendemLockenhaar, bewegl . Glasflügeln, mit der ToechnaMtsdelichaft .
MeseSortimente sind aus solid . Material hergestellt u . jahrel. immer wieder , u
gebrauchen . Für Geschenkeu. Stückzahl wird garantiert. Biele Dankschreiben .
Adolf Eichhorn Eugen Sohn , Lauscha (S .- M .) Nr. 531
DM - ntmfu reichilluftr . Weihnachts -Preisliste kostenlos an jedermann ß

Diplomierte
Hebamme

Frau Bouquet
1. rue du Commerce, (rienf

nimmt zu leder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung .

Diskrete Entbindung ._ 6664a

Ich zahle
höchste Preise für gelr . Herren -
und Frauen - Kleider . Schuh « ,
Stiesel , Möbel re. B37346

Arnold Schap ,
6.6 Ziihriugerstr . 38 .

Tasel -Aepsel
Goldparmänen , Reinetten , Luiken
versendet zum Preis von
Mk. 12.— per Zentner , gegen Nach¬
nahme , ab hier . 7763a.2.2

Emballagen sind vorher cin-
zuschicken oder werden berechnet .

jfSermaim Knodcl ,
Ragold , Wttbg.

Ideale 5PfCiqaieöe

* a• ® ® ®

rir/ -

Mrerrkimen. ecn- an » medrfardr - , werden rasch und
billig angcsertigt ln de. Drucke « : dr»
«.Badische»

Halbwollene 16777

Schlafdecken
Wollene

Schlafdecken
Wolldecken

Kmuchm - Decken
sind enorm billig abzugebeu.

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserstrasse 138
1 Treppe hoch .

Eingang Äreuzstr . bei d . kl. Kirche .

Herzen
Stearm

Paraffin-Kerzen

söge«. Schweden

GmbH
P.oen btkanw *"

Krantftänder
vorrätig in jeder Größe billigst.

I». Best , Küfern
5337760 Bannwald -Allee 36 ,
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
B . Bastei , Helmholtzstrass « 4.
Detert ck Ballenstedt . Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 -
Gg . Holborn , Arch ., Achern i.Bad.
Holwäger «V HUlenbrand ,

Karls « 68. Tel 2577 .
J « Jiaeyer , Kurvenstr .5 . T . 1751 .
Kd . fleess , Sofienf .tr . 37 . T . >604
K . H . Pönleke . Büro f . Architekt .

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T. 3074
H .Slevon t . B.D.A . KarlltÖt .T.1977
Welche !. B.D.A.,DrLAUeell,T .415
H. WHIet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Mödeme I âdenbauten.
FranzWelflr,Edelsh .-Str.7, T3026 .
H . Zelt , Veilchens « . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf , Sofiens « . 55, TeL 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenbagen , Ottenbadi a .M„

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe L B., Sofienstr. 12 , TeL 1308.

Hermann 4 Julius Kern.l4sdi .-Fab.,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art.‘

f Gerwigstr .35j37,T .468
I,Aufzüge aller Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . TeL 479.

Backofenbaugesohäfte
J . * tünch,Werders « . SO . TeL 1294.

Baugeschäfte
Fr.4E .Blndschädel,Augrtst .32,T.1636
Eigenheim - Bangesell -

sebaft für llentschlaad ,
m. b, H . , Mannheim , Tei . 7089

Fischer 4 Bfadwlf.Sofienst 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .
F .Herrmann,SofiensU46 .T.567.
F . Kirchenbauer ,Lessinjrstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - . Betonbau .
Laerolx ft Chris », ld*tautr. %T.M
Kd . Heess , Sofienstr 37 , T . 1604
J - F . Magel , Sofiens « . 116 . T .461,
Beruh. Pfeifer , K.-Mühlbarg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine ) ,InhcliiHldl , Amälienstr. 79. T. 35.

W . Stöber « Riippurrerslr.13. T.87’
Trier * feiros , Kitterstr .28, T.101 .

IM. » « - 1
| L
iSiiiinmmiiimiiiiimiiiinmiimmriiiimmiiÄ

Banken .
Baer 4 Elend ,KarlfriedrichfL 26 .T223
S.Feuchtwanger,K .Friedrehst6,T.49.
Gewerbe - u Vorschuftbank T.242S.
Veit L Homdnrger , Uibb. if. Td Sös-r« .
Wörner 4 Wehrte , UfürWristatf. a, i. liät

Bankkommissionäre .
Heinrich Dlebl . Durlach.T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .

91 Aller 4k Co . « Melanciithonstr. 3,
TeL 1420. Dari ., Wechsei -Ank . u .
Disk., Baugeld ., Hypoth . . Liegensch .

Aas *Schiuitt,HuTcWt .43,T .21i7

Darlehensbank

n

Kasse i. ö.. mm . 35a
Direkt . 1*. Verwisnp , Tel. 1362,

Sie ’ • •Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gcgr. 1907 .

Auskunfts - u. Inkassobureau

Baublechnerei ! Eisen , Metall und Stahl
A

‘
Hcnsser,Schützenstr .08.T .20S6 ; n _ o CtpoiiR Stein *« . 25

J .Heess,Erbprinzenstr . 29 . T . 1222 j Duijj ff UM UU!J, Tel . 19 « .

Baumaterialien
Gehres 4 Schmidt, T . 200 . (MMtaMtcif») ! M. Murnm , G .tn . b .H ., Mannheim
H . Gössel , Kriegs « 97, Tel . 68.
Fr . Jf . Kästner , 74 . i« . « anatr. ii.
F . Hobler , Eisenbahnstr.2 . T .2080 .

Bau- u . Möbelbeschlüge
Jnl . Hann , WRldstr .83 . Tel .38l .
F Harum , Gartenstr .6 , Tel .755 .
P .Bfenrohr,ScbützenIt .l2a .T .2863

Baaniiscli, , Bau- b. BollbifrngBfnt»
9iax Mtrauss , K. - Kheinhsten ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T. 250 .

Beleuchtungs -Artikel
J . Heess,Erbprinzenstr .29 . T. 1222
Kurl Schwarz , Kaiserstr.loO. TA6

Beton - Eisen
H . IIarain , G .m .b.H. , Mannheim
A . Kauen senior , Mannheim.
EkWeU4Relnhardt,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar 4k Blum , Kars « . 60.
Hart Hlais , Speier a . Rh .
Leo Heller , Ludwigshaien a. Rh .
Bildhauer - u .Steinmetzarb
W. 4 K. Nussberger , MfillttlmiM T. u»
Rapp A Möller , Kari-Wilhmstr .

Blechnerei , Installationsg .

Erwin Hildenbrand ,
Schwanenstr . 3 u . Körners « . 5.

Blitzableiter
K . Haler . Adlerstr . 7. T. 1258. Ver-
einf.Blitzableiteranl .n . Syst .Findeisen

Bodep und Wandbelag
K . Gössel Kriegs « . 97, Tel . 68
Pb . Wolf , Sofienstr . 55. T . 300

Brunnenbau
Friedr . Amolseb , Rflppui -rer-

strasse 28 . Tei . 2481 .
Jo »i . BrechtelJ .udwigshafena. Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .m Doplf Brimnealjauten , Tief-

■ nClift bohrungen . TeL2271.

Bürgersteigbelage
Rbeln . Asphalt - u. Cement »

plattenf . G. mb .H. K Rheinhai

Dachdeckerelen
E. 4 A . Appel , Schiller »« . 8 , Tel .l 1.
H . Gössel , Kriegs « . 97, Tel . 88.
Alb . Herz , Nelkenstr .19 , T .1952
A. Stegmaler , Bachstr.44. T .1521
O. Weber , Hirschstr . 14, T . 1366
Pb . Welf , Sofiens « . 56 . T . 300

Dachdeckungsmaterialien

W. F . Krüger . Ä 'f
Liegenschafts » und

Hypotheken Agenturen .

M . Busam,
Bauplätze m .Baukred .,(Jeschxll .Art,
Rentenhäuser,ViBenDandhMu9er etc.

F. fiaswiiler, sSIf :
Georg Heberte,

13
Lg . H om bur ger , Zirkel 20,T .1S36 .

K. Kornsand,
1‘B * 1

Herren »« . 16,
Teleph . 261 .

A. Knuen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer,Sofienstll4 .T .868
L .Well4Keinbardt,Mannheim

Eisenkonstruktionen
A .- G. f . Eisen » n . Brenne »

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzlngen , Stiel,
Te 'efon Amt Durlsch Nr . 7.

y BlraiMHir Gerwig8tr .36 |37,T .468
Vf . rilBiUiCl , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Harter. Elsen- n . Metailmanufakt .

Rosenberg 4 Co , T. 185 .
H . Harnnt , G .m .b .H . , Mannheim
A . Kauen senior , Manntr ’-n .
Rhein . Asphalt » u . Cen ut »

plattenf . G .m.b.H . K.Rhelnhaf .
Leop . Welll , Mannheim .
L.Weil4ReInlmrdt , Mannheim

Elektr . Raaglpran[. f,Ansehliissgleis .,
Drantse!l- ,Hang.-n. R8 lHiati.,Lote».

Adolf Bleichen 4Co., Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Maimh., HDanzit .l 2. T.7233

Euxen Llebrecht 4 Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Oreuateln 4k Koppel , Mann¬
heim , Hch,Lantsw . l2,Tel .l679 .

JosefVSgele 7"“^
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .

L . tVeil 4 Kein hardt ,Mannheim
Tel . 6800 —6805 . Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Al ! g . Elektricitäts - Gesell¬

schaft , K&iserstr. 180 , Telef. 38.
Ad. Fütterer , Akademiest. 23, T. 1631.
Grund gHlehmicbea , Waldstr.

26 , TeL 520 . Licht -, Kraft-Teleph.
W . I I pp , Lessingstr . 47 . T . 1828
C . KabrKang,Kaiserstr . 225.T . 9028

Ing .-Büro Gutschstr . 3. TeL 3002
W . V erspobl,Kurvenstr .21,T .2725
Hermann Welss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

Franz J . Kästner , Karlsruhe,
Südendstrasse 15 , Tel . 1987 ,Vertreter der
Thonwaren - Indusme Wies -
loch A .- G .

Dachpappen
Erste Karlsruher Dachpap -

pen - u . Holzeemenlfabrlk
Karl Zalss , Telet . 1410.

K . Gössel , Kriegs « . 97 , Tel . 68 . j
Adolf Hombe ger , Fabrik . T . 2552 . !
Waldem . Knttner ,Durlach,T .27 |

Dachziegel

Vereinigung Bad.
Ziegelwerke . ?;
Karlsrahe , TeL 847 u. 857.

Ludwigshaf . Ziegel w . H. Holz , G . m.
b . H , T 277 , Ludwigshalen a .Rh.

O. Weber , Hirschstr . 14. T . 1366.

Drahtseile u , Gefleohte ;
Ludw . Krieger , Veilchenst 33, T . 316 I

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch - j
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile . :

Eisenbahnbau u . Material I

Aretz & Co., Hofl .
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28 , Telephon 272.

Ed. Eg . ingBF ‘sSS :
Grund & Oebmichen

elektr . Artikel en gros , Waldstr . 26

Entstaubungs -Anlagen
Slasch -Fab . O . Sichtig <8: Co . ,

Karlsr .-Bheinhafen . Tel . 306 .

EntwMsser . w . Kanalbau

M. Kubier ,
Alb . Hüller , SSä
J . Rettich , uerrenstr . 35 .
AHg . f»clmiUt,HirIcIif ( . f3,T .2117

nalacheiu 4 llretntitz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

91 . Haram , G .m . b .H . , Mannheim

JosefVügeleKÄ.
Fabrik f . Eisenbahnbedarf '.

Ii .Weil4Keinhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
j A . Graf Kackt . , Bitters « . 28.
j Tb . u . O . Hessle , Hirschstr . 40.
| Wilhelm Ktusuiaim,Sofien¬

strasse 116 U Tr . h . >. Fernspr . 2753.
Haiscbeiu 4 Bretuittz , iioch -

u . Tiefban , .tlannheim T . 4772 .
1,. Schmidt , Amaliens tr .79,T .3f>.
W . Stöber,Rüppurrerstr . 13, T .87
4« nst . St uinpf , Parkitr .27,T .2873
Pb . WoIf . Sjtieustr . 55 Tel. 3u0 ,

■Massivdeckenti .
'iVände, SvsI .Förster .

H . Sebmalz,Mannheim,Tei .2839
Oust . Stumpf , Parkftr.27, T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm Sehwaab

„ Tel . 519 .
J . Kachtnann, \Valdhmst .8,T2813
Drog .L . Bö hier,Lachnerst .l -1,T .879
Drog . J . Dehu Nehf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fid .-Drog.. Karistr .74 ,

rT .37 .
Gebr . Jost Kehr . Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hmstr . 35, T.1487
O . Mayer , Wilhelms « . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2867 .
Hofdrog . C. Rotb,bronitr .2S/iS, T.m,| N
Farbenfabrik .4,8 (ehaeöer .T2819
I> rog . Vetter , Zirkel 15 . Tel .859
Drog . l k . Walz,Kuivstr .l7 . T.180

Soph .enstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder 4 Sdiaier , Roonstr . 2LT .2002,

Markstahler & Barth
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltü enwerke Bradt -
wede , Vertr . G . Hölzer , Waldstr . 62

Hessel Fenersckntztitren
G . m . b . H „ DAsseldorf .
Vertreter : Ferdinand Fischer .
Karlsruhe i . B „ Sofienstr.l2 .

Firmenschilder
Degen 4k üehempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Ober ! « , Hebels « 1,T .1289
L . Z ureIch , Amälienstr . 13.T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .

Gas -,Wasser - Installation
und Bads - Einrichtungen

S . Barth , Klauprechtstr.il , T .2936.
Alkin Dietrich , Bürgers « . 1 .
A,HenBcr,Schützenstr .68,T .2036.
J . Meess . Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R Reinhold Nacht. , Akdemiestr 16 .
Rosen berg 4k Co ., Karlsruhe 1. B .

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
Karl Schwarz , Kaiserstr.l50 .T .56

G- hwaganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cenient »

plattenf . G.m .b .H. K.Rhelnhaf .

Gerüstbau - u. -Verieihg .
J,Bacbmann,WaIdhmst .8 .T2813
Heb Kling Jun . , Tel . 1629,

Werkstättc für Gerüsuau .

Gipser und Stukkateure
E . 4k H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Kaebf , Frank A

Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Weltzienst.44,Tel .3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
Harkstahler & Bartk . Tel .44.
G Rnf . Rüppurrerstr. 25,TeL1983.

Verseil . Syst . Fenster , Verglasungen .
L . Seiderer , Kriegs« . 26 . T . 1832.

Spezia !werkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u. Kalksteinwerke .
Rtipp A Höller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dipl . Ing . Brencltlfe , berat . Ing. f.

elektr . Anlagen, Werderplatz 43.
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190 . Spr , 9- 12, ‘ fal—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Hlethe , Adlers« . 2. T. 2570.

Heizungs - Anlagen
Centralbeiggs . - Baaaustalt

Fritz Löhr , Bachst. 46 , Tel .597.
Ferd . Denninger , TeL 2722 .
Gebr . Körting , A .- G . Tel . 630.
Haschinenfbr . Osk . Sichtig

4k Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralbeiznngswb . Karls -

rnhe,Steinwarz & Schmidt.T.266
Rietschel 4k Henneberg , G.

m . b . H ., Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222.

isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T .3025.
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 Ver « . Nie.
Wolh , Amaliens « . 83 , Tel . 1494.

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .- Allee 69 I*1. 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versieh er . geg . Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnft .52 .Tel.2840
Fabr .u .Vers .Ettlingerstr .51,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser -
strasso 93 part . Tel . 297 1
(Anruf DahringerV

Kanalisationsanlagen
Gilst .Stiillipf,Parkstr .27,f .2S73

Kellerisolier . u . Kühlanl.

Marmorwa ren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
W. 4 K. Nussberger , t -H klwlr. 5. T. im
Rnpp 4k Höller , Dnrl . Allee 29

Malergeschäfte
Behncke 4k Zsc backe . T . 1815
Leop . Boenf , Akademie »« 13.
Degen 4k Kchetnpf , Tel . 2987 .
Emil Haag .Leopoldstr .8, Tel.2797 .

Eg. Haher5lrah AsfSfea8
Eduard Hessel « Teleph . 2000 .

Carl Oherle, ¥.t P
'iÄ :

K Wagner , Kriegs « . 16 T . 1548
Fr . Wagner ,Kapellenstr.66,T.1878

Leop. ZarBldi,
A
TXT"ii,l

Maschinenhandlung
Bernh. Wflrzbu ger , Gerwigstr. 51 ,
T.92. Kauf-u .mietw .:Lokom ..Pump.,
Werkzerugmasck, Rollbali., Transm,
Daten und Herde

Berg & Strauß , ITw36'
0 <g » l 4P»

Hermann Holland , Mannheim
AutomobüSie , CyünderJlefürHeißd.-
Lokomob . , Dynamo8le,Matcbinenile ,
Motorenöle f.Benzin-, Elektro- u.Gas-
mot ., Consiot. Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Kiektig 4k Co, , Tel . 306 .

Parkettbddenreinigung
J . Käser , Zkhringerstr. 36. T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hlethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Elckele . LiaMt-WMafr. 17. bgr-
Karlsruher Jalousie » und

Rolladon - Fabrik , G.m.b .H.
Durlacher - Allee 59 . T . 2328 .

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Metaliw .-Fabr . u .Galv .-Anst

Ad. Pfel<ier4A .Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .

Treppenbau a .Wendeltrpp .
A . - G. f . Elsen - n . Bronze -

Giesserei term . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 n . 1822.

Tressorbau , Kassanschr .
Wllh . Sdilndler .Hirschstr . 42, T. 1229.
Wllb . Welss , Erbprinzen »« . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - u . Oeaeal -

plattenf . G .m .b.H. K Rheinhaf.

Türschliesser
Gnlc .hardaz , Bürgers« . 9, T. 1496
Arthur Joos,Lui .senst.39 . T .2313.
Wilh . Welss , Erbprinzen »« . 34

Ventilatoren , Exhaustoren

Karlsr . Isolirwerke , T . 3025
Hannb . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . in . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amälienstr . 83 , Tel . 1494 ,

Korksteinplatten
FischerA Bisdiofi , Sofiensl .57,T.1465
K . Gössel , Kriegs « . 97 , Tel 68 .
Hannb . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b. H.
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie.
Wolfi , Amälienstr . 83 , Tel . 1194.

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner . Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Yrtr .H .Dusberoer , Karlsruhe JtailerK

Kühlanlagen
Saarbrücken 3 ,
Mainzerstr . 121 , TeL2041 .Uttr,

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn . T - lephon Nr . 622

vis-i - vis d. städt . Sclilachthof .
Mhm ». Metallw .-Fabr .u .Galv .-Anst
Ad.Pfe iff '.T 4 A .Walther,Mannheim

Linoleum

Groke , Tel . 1429 . Spez . Schau¬
fenster -Konstruktion , Schaukästen .

Gniehardaz , Bürgers« .9, T. I486 .

BFthiir ]Diis,S”
1
3l

H . Lange , Stefanien »tr . 21 .T . 744
Nagel * Weber ,Karlstr .90 .T.144l
A. Schlachter , Gottesaucrstr. 10.

Tel. 1595. Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Höller , Augartstr.34136. T.3110
Harkstahler 4k Barth ,Tel,44 .

Spänetran3portanlagen
Haschtnenf br . Osk . Sichtig

4k Co . , K .- Rheinhafeu . 1 et . 306

Stalleinrichtungen
A .-G. 1. Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822.

Hnsehlttenfabr . O. Sichtig
4k Co ., K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

üeorg Heberte,
K. KorDsanfl ,

K¥Ä “
Vernickelungen .

Chr . Fr . Möller , Werders « . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
J oh . lirechtcl,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Werkzeuge
jHliasKahu , Walds « . 83 . T . 331
F .Jfe ar © tar,Schützertstr .l2a .T.2863

Zementgeschäfte
Gu «t .Stumpf,Parkttr .27,T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Cemcnt -

plattcuf . G . m .b .H . K .Rhtlnhaf

Zi mmergeschäf te
Fr . Bechtel , Karistr . 121, Tei.2234.
Wilh . Höfel , Tnllas « . 74.
J F . Biagol,Sofienstr .ll6 . T .461 -
W . Stobor , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivillngenieurf .Maschinenbau
Vi Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190. Spr . 9—12 , 1] ä2—6.

Hfitiiifmttmtttttimiitfiiftmiittiimtuinnmm

I iMI - ttW |

fimmmmniimmimiimiimmdimnmnmiS
Blumen- Arrangement »

W . H ayer , Karllriedrichstr .6,TA2L

Dekorat Tap . u . Polsterer
W . Schütze , Duri .AUeo 16. T. 3012

Kunstgiaserei u , Malerei
Franz Glats , K»ri «tr. 9.

Kunstgew .Metaliarbeiten
Steinholzböd . u . Estriche ■Fr . Lnng,Schü « ens« . 9,T .i235 .

Fischer & Blsdiolf,Sotienstr .57 .T .1465 I
Alb ‘ Keuff,e ’ Räppnrrers « . 32.

F . Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080
I*h . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel , 300 .

Tapeten und Linoleum
Fj Qnnlr Kaiser »« . 156 . ,
ull , DBun . , Telephon 362 .
H . Dnrand , Douglasstr. 26. T.2436
A .Gerspaeh , Lui»enstr. 29,T .lfi77
L . Grosbernd , Lammstr . 4 T.ISJÖ
W.MüllsjansNadif . ,Waldltr .3.T .1101
Karl Spath , Augustastr. 2,1 .2100

Tief bohrungen u . Tiefbrunnen
Joii . urecbt « l,LudwiQShafena .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohnmtemhmgn dnnlr Brunnenbauten,Tief-

• IlGUn bohrungen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd - Max Rummele,vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 T .3659
Filialb . Radolfzell , Schützenst .6,T.18S

Träger und Säulen

Berg B Strauß,
Kahn A Gold manu , Mannheim
H . Harnm , G .m .b .H . , Mannheim
A. Kura senior , Mannheim .
L .Wril4Kelnhnrdt,Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen

i Kunsthandl . u . Einrahmen
G

"
erberrvis ^ ri9E5isc5ümittrT!54f

G. Oneken , Kaiserstr. 221. T. 1587

Megaing -u.KBtistglatereiaUagchleif
Bischoff dt Werner ,Rittersfr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustinlok,Hirschstr .25,T.2516
Laz. Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
F . HIrt . Rüppurreritr 86 . T . 1S40
Holz 4k Wegleln , Kaiserstr. 109
Gebr.Kleln,Duvlachei »tr .97,T .1722
S . Krämer Kaisers « .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlorat .l3,T ^ 721
Josef Trapp , Akademie »« . 16.

Abzahlunea-Geachäfl» *
1 . lttmann Saehf . , Mtfbet- o,

Aussteuern m. Kreditbewillig .,
Karlfriedriehstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .

A . Nauen senior , Mannheim .

Treibriemen

. 1033Krauth4kPllckmsnn , T

Qarfen - Anlagen
H . Trede , Haiilt »tr.53, Tel . 1220 ,

Arstz & Co. , Hofl. Aretz & Co., Hofl.
Kaisorstrasse 215. Telephon 219.1Fr . Gehrecke , Leopolds « . 25,
Spezial -Geschiiit , Teleph . 2222 .

Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.
Bosch 4 Gebhard , U . 3 . 22,

Mannheim , Toi . 755 .

J . L . Distelhorst , Ws !dst .30/S2
Höbelmagazin vereinigter

Schrelnermstr . , Amallen -
str . öl , gegr . 1983 Teleph 114.

K .Hartin . V̂kadenuestr .ll . T.1634
H . Reutlinger 4k Co . , Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. TeL 162.

Orient -Teppiche
Orient - Teppiehhans Carl

Kaufmann , Grosah . bzd ^
Kgl . Schvred . , Kai «. Per ». Hofl ,
Kaiaeretrasee 157 , Tel . 500 .
Pianos und Flügel

Ph. Hottensteln , Herrest« . 58
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Fertige

fflfters und Paletots
fiir

Qerren, Jünglinge und (Knaben
in ca . 28 Größen am Lager . 18216

Hb

am

Plpl

WWWMHMß ^ W

faWii 'b

UlSter für Herren
ein- und zweireihig , weiter engl. Schnitt , mit und chue Gint , in tcLüicu , warmen Hauschstoffen

32 . — 36 . — 42 .— 48 . 55 . 60 . -
extrafcinc Qualitäten bis Mk . HO . —

Ulster /ür junge Herren von 14— 18 Jahren
in modernen Geweben und Farben , ein- und zweireihige Formen:
23 — 28 .— 32 37 . - 42 . — 49

extrafeine Qualitäten bis Mk . 7 -

Ulster für Knaben von 3—13 Jahren
in aparten Formen und flotten Stoffen, auch für kleine Knaben vorrätig :

12 — 16 . 18 . 22 . — 25 .
besondere Qualitäten bis Mk.

Ad
.

Kaiserstr . 74
am Marktplatz .

Mitglied des
Rabatt-Sparvereins .

Beachteu Sie bitte meine Schaufenster .

30 .

Telephon
1772

Prim
"

D.
find eindetrofien . Gemährt Damen liebevolle ftrenasind eingetroffen

Kelterei Essenweliutr . 20 .

2ila seidener Regenschirm, der vor
einigen Tagen in einem ©tragen *
bahnwagen stehen blieb, wurde auf¬
gesunden und kannabgeholtwerden .

Fundbüro der Straßenbahn .
mit Kupferschiff und
Mesffngstange sehr bill.

zu verkaufen. Amalienftr . 4».
Luch Sonntags anzusehen . B38008

gewährt Damen liebevolle streng
diskr. Aufnahme. 8336002
Madame Kramer , Nancy ( Franse)

Ru 8 du General - Fabvier 43. _
Pony zu verkaufen.

Ludwiq -Wilbelmffe . I ».
(Kebr. Lrfche

verschiedenerGröße , 1 Ausziehtisch,
Waschtisch , 1 Kanapee . Handtuch¬
halter , Geschirrbretr , Küchenhocker ,
Vogeldecke u . verschieöenes billig zu
vert . Lorkstr . »8. Part . B38000

UkÄ“ Briefmarken . 'JsS
Aus meinet Reise in Skandinavien
und England habe einige Samm¬
lungen im Werte von loOOOO Mk.
angekaufr . Prachtvolle Auswahlen
mit 40—60" ',>unt . « enfkat. von gar .
echten Marken gerne zu Dienuen .
A. Heinz , Wern I . Adlergafle 8.
Einkauf v . Sammlungen , Agenten
erhalten Hobe Provision . 7328a

Welch größeres Geschäft oder
Firma würde ständig

Emballage - Säcke
abnehmen ? 7902a.3.2
Jacob Kniirr , Mnageufturw

(VImt Rastatt ), Kreisstraße .

Danksagrungr .
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teil¬

nahme an unserem schweren Verluste sagen wir

innigsten Dank .

Margarethe Kuntz, geb . Wetzel .
Luise Wannemacher , geb . Kuntz.
Franz Wannemacher , Rechtsanwalt

Durlach , den 8 . November 1912 . 5337988

Von Samstag, den 9 . bis inkl.
Montag, den II . November :

WM

Wochenschau .
Neueste Ereignisse .

Dampf geg . Benzin.
Dramatisch.

Hydraulische Liebe.
Komödie . 18228

Der Clown. Tragödie
aus d. Artistenleb . in 2 Akt.

Italien. Manöver .
InteressanteNaturaufnahme.

Als Einlage :

er lotentanz
Schauspiel in 3 Akt . von ' UrbanGad .

In der Hauptrolle :

Der Fliegentöter .
Originelle Humoreske .

Moritz m. d . Kupon*
schere, numon-oii.

garantiert gesund, noch
einige Waggon abzugeben.

Mathias Menim
Obstgrosthandluiig,
Straffburg i. Eis .
Telephon 1942 . -

eiten schöner u . gelnnver
Priv -il » «. Ruhesitz:

In Bergzabern d . beliebtest, u .
reiz, idvll. » . gesund gcleg .,

üitbcsnchtest. Luftturstadt der
'alz . a . Fuß d . Loges. , an frei .,
rrl ., gesund . Lag. ist eine 1898
u erb. , sehe schon eingcteilte

Vlüa
ischwer . massiv . Blendsteinbau m .
Schieferbedachg . l inmitt , eines
groß., schon. , mit schwer, eisern.
Ziergeländ . Obst- , Pflanz .- u . Hier- ,
gart . , j?amil .-Bcrh . weg . u . d . brll .
Preis v . 22 000 Jl z . vcrk . Zahlgs . -
beding . Uebercinkom. Einteilung . :
Souter . 3 prima Kcllcrabtcilg . (be¬
toniert ) , pari . : 3 groß , belle Zim.
«Höhe 3 .50 Mir . ) , grost .^ ebcns .
Küche, u . all . Pubch . 1 . stock : 4
-Ummer, hoch und hell , Dachgetch . :
gr . hell . Speich. Klosett m . Spülg .
i . jed . Etg . Elektr . Beleuchtg. und
Äafferleit . im ganz . Objett . Herr ! .
Ppramid .-Garicnh . , Pracht . Rosen-
anl . Titt . best. .Herrschaften ein
wirkl. behagl. . amüsant . Priv .- u .
Ruhesitz u . bili . m . böfl. u . gesl .
Off . nur ernstl . Kausliebh . unter
Vir . 5038002 an die Exp . der „Bad.
Presse" . NI ! . Photogr . gerne auf
geehrt. Wunsch ._
Akkumulator. v -rrÄA,.

D 800t Gartenstr . 44 .

8perisl -1
'
PLU 6 r/Urteilung

io 8elirvar2Sll Lleideru, mit u. ödst« 6röpe, sekwsrrsu
Kostümen , Köcken , BlnseD und Trauer - Mänteln.
Denkbar grösste Auswahl . Bekannt massige Preise.

Sofortige Abänderung in wenigen Stunden.

Hirt & Sick Nachfl,
Telephon 3120 .

GriiaWs = ZmilOerftchemg
Grundstücke : Gemaikung Karlsruhe : Lgb .-Rr . 2039 : 4 a 62 qm

mir Gebäuden , Tnrlachcr Allee Nr . 19 ; Schätzung: 80 000 Jl .
Lgb . -Nr . 2090 : 4 a 85 qm mit Gebäuden , Dnrl .rcher Allee Nr . 21 ;

Schätzung: 120 000 M .
Eigentümer : Kaufmann Karl Gustav Haust , in Karlsruhe .
BerfteigernngStagfahrt : Dienstag , den 7 . Januar 1913 , vormit¬

tags 9 Uhr, im Notariatsgebäudc . Aolerffraffe- 25 . ,
tlliündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den % Jlovember 1912 . 1820G

Grotzh. Notariat VI 11 als Vollstreckungsgevicht .

Grosser billiger

Herrentadie - Verhau!
Gasthaus z . , ,Karlsburg “ , AKademiestrasse
_ ii « Saal , separater Eingang .

Nur noch liente Samstag , Montag n. Diens¬
tag , werden , so lange Vorrat , vormitt . 9 u. nachm.
2 Uhr besinnend , ein grosser Posten bessere , IfJO*
derne Fabrikrests füveleg. Anzüge , Paletots u.
Kostüme , zu dem enorm billigen Preis von

ft . 12.50, 15.50. 18.50 X
uud lohnt ein Besuch den weitesten Gang . B38010

Höfl . ladet ein L . J. Graf , Heidelberg .

fiupfeld - Pbonola
Phottola - flügel

Pbonola - Piano - Uniola
onota

v

mit Solodant -Künstlerrollen
die vollkommensten fiausinstrumente ,
befähigen jedermann, auch den Unge¬
übten, künstlerisch Klavier tu spielen.

Preise von isso Mk. an.
HusfübrliclK Druckschriften unb
Hörspiel« bereitwilligst durch den
alleinigen Vertreter fir Rarlsrnbe isi 2/ .4 . i

B * maurer , l'isno.Lager . Triedriebspl . 5.
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NB . Wir bitten, unsere

Vergrösserungen nicht mit
den minderwertigenGratis -
Vergrösserungen
vergleichen zu wollen ,
weicheaugenblicklich hier in
Karlsruhe als Zugmittel
verteilt werden .

Stel en -Ängebote .
Feuer- Versicherung .

Eine mittlere Gen .-Agentur in
Baden sucht zuverlässigen , energisch .

Bürovorsteher.
“ Offerten mit Angabe der Gehalts -
anspr . u. Angabe von Referenzen
unter Z . 160 F . M . an Rudolf
Mosae , Mannheim . 7929a

Bschhalter,
in allen Kontorarbeiten (amerik .
Buchführung) durchaus vertraut,
per 1. Januar ISIS gesucht.

Gell. Off. unt . Nr. 7903a an die
Exped. der „ Bad . Presse" ._ 2.1

Gesucht wird auf das Kontor eines
Fabrikgeschaftes im Schwarzwald für
euqlifche Korrespondenz u. Kontor-
ardeiten ei« junger

Kaufmann
der auch etwas Kenntnis der franz .
Sprache besitzt. Eintritt per 1 . Dez .
d». 2s . spätestens 1. Januar ISIS.

Sfferten unter Nr. 7836« an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.

Tüchtiger 18138

junger Mann
18—22 Jahre , für Korrespondenz
sofort gesucht. Stenographie und
Maschinenschreiben Bedingung .
b . Odenheimer

Branntweinbrennerei .

!Wug. Kontorist !
f. Versandarbeiten , flotter
zuverlässiger Arbeiter mit
schöner Handschrift , wird

I von bedeutend . Maschinen-
Fabrik in der Nähe von

, Karlsruhe zu sofortigem
[ Eintritt 182381

WF * gesucht. "W
Angebote mit Angabe der !

GehaltSanspr . nebst Zeug»
niSabschr. unt . p. X . 4884 an
Rudolf Moffe , Karlsruhe.

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe re.) :

gelernte und «nge ernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushall : 15255

Dienstboten «nd sonstige Hausangestellte :
für das Clotri- und Wirtsctinftsgeweroe :

egliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldieuer .Hausburschen. Buffetdamen . Kellnerinnen rc.
Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe.

Telephon Nr. 620 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 2—6,
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung

und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .
Angesehene süddeutsche Lebens », Unfall - und Haftpflichtverstcherungs-Akt.-Ges . sucht für Mittelbaden einen tüchtigen

I « ri > el !llm - 8 e » i» leii
.

Reflektiert wird auf eine erste Kraft mit nachweisbar guten
Resultaten . Hohes Fixum . Provision und Reisespesen. Diskretion
zugesichert. Gefl- Offerten unter A. 1330 an Haasensteln &
Vogler , A.- G ., Mannheim . 7801a

M ges. z. Cigarr. n. Cigarrett .-Berk. Vergüt . ev. ^eL00mo-
narl . ff . lüremisoa& Co , Hamburg 22
Bersandstelle oergedenach sed .Lrt .Off, poftl . , ll»istenr' breslau 8 . B!«,,a

S- S Mk . tftglichNeben-Verdrenst.
Ueberall werden Damen u. Herren

angenommen . Reelle häusliche,
schriftliche Tätigkeit . Eilt . Näheres
gratis durch O . Wang , Dorotb -
stratze 4, Halle a. ®. Postkarte
genügt ._ B379I8.3.1

Vertreter für Neuheiten sucht P .Holfter , Breslau 139 . 1886a
Tüchtige , nur selbständige

Hchilugs - Mutem
zu sofortigem Eintritt gesucht.
H. Recknagel, G . m. b. H
3.1 Etraßburg i. E . 7S2la

S« NSmerselMsmeill
Eiseotal ' ' * '

Siifil)
sucht ans jeweils Samstag abend

tüchtigen, erstklassigen

Imgeilteii.

Bewerber , welche über prima
Referenzen ve . fügen , finden sehr
gut honorierte Stelle . Offerten
find zu richten an Herrn Franz
llarhrccht , Vorstand. Eisental
bei Bühl ._ 7909a.3.2

VertrkteMsuih.
Einem in Karlsruhe wohnenden

Herrn , der mit der Detailkund¬
schaft des badischen Württemberg .
Unterlandes gut bekannt ist , wird
die Vertretung für einen Konsum-
Artikel der Manufakturwaren¬
branche angeboten .

Offerten unter Nr . 7005a an
die Erped . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtigen , redegewandten

Reisenden
sofort gesucht zum Besuchen für
beffere Kundschaft, für einen vor¬
nehm, leicht verkäuflichen Artikel,Verdienst 20—30 Mk . täglich, je nach
Leistung. Offerten unter Nr . 7922a
an die Exped. der . Bad . Preffe " 3.1

» is S00 Mk .
2.1 Monatlich 7915a
kann Jedermann mit meinen Pa¬
tentartikeln nebenbei verdienen .Kein Laden . Verkauf spielend leicht .
Für Lager 80—100 Mk . nötig .fc Heid, Jfenkftlln , Emserstraße .

Stelle juckt, verlange sofort»0 " 4 zu Mk . 1.12 für 4 Wochen den
»Deutschen Stellennachweis " in
München 10 Nr. 61. 7152a

In HaushaltungS -Pens . an der
Bergstraße wird 2 .2

Lehrerin »der j. Danie
gesucht, welche Literatur, Franz.,Engl . , Turnen erteilt u . 12sährige
Schülerin die Aufgaben beaufsich¬
tigen kann. Off. unter Nr . 7895a
an die Exp, der „Bad . Presse" erb.

LehrlinMeriiiillliiilg
Bei dem Unterzeichneten Amte

haben sich auf kommende Ostern
eine gröbere Anzahl
Ledrli« aller Serufsarten
bormerlen lassen .Wir ersuchen die Herren Ge¬
werbetreibenden , Geschäftsinhaberund Fabrikanten um gefl. Zu¬
weisung von Aufträgen unter
Angabe, ob die Lehrstelle mit oder
ohne Kost und Wohnung zu be¬
setzen ist.

Für Lehrstelle suchende junge
Mädchen liegen bereits Aufträgevor. Bewerbungen wollen sich
baldmöglichst beim UnterzeichnetenAmte melden.

Die Vermittlung erfolgt in den
üblichen Geschäftsstunden (vor¬
mittags 8—12 Uhr und nachmit¬
tags 2—8 Uhr) völlig kostenlos .

Zur Beratung in der Berufs¬
wahl finden jeden Dienstag und
Freitag abends von 6—7 Uhr , be¬
sondere Beratungsstunden statt .Wir laden Eltern und Bormünder
zur regen Benützung ein .
Städtisches Arbeitsamt

«»“ (Arbeitsnachweisstelle). 3.3
Zähringersttaste 100 ,männl . Abteilung Telephon 629 .weibl. Abteilung Telephon 949 .

8M 1 ein Wigtr

Mallalm
auf elektr. Licht - u . Kraftanlagen .
M. -8» . der Eisen-n. Stahlwerke

vorm . Georg Fischer
2.1 Singen - Hohentwiel . 7920a

selbständig, in dauernde Stelle
gesucht . 78760 .2 .2

Friedrich Raub ,
Tüchtige

M und MeWeiN
auf bessere Arbeiten von einer
alteingrMhrten MöbelfabrikBavens gesucht.

Verheiratete Leute, welche aufdauernd lohnende Stellung re¬
flektieren. werden bevorzugt .

Schriftliche Offerten unterNr. 7841 « an die Exped . der
„Bad . Vrefse" erbeten.

SeWMgerWagner
auf schwere Wagenarbeit gesucht.Verheirateter bevorzugt.Carl Seltz & Sohn ,

Karlsruhe . 2337912.2.2

Maurer- Gesuch.
Baustelle Grötziirgeu beim

Löwen . B37993

Hausbursche.
der radfahren kann und durch¬aus zuverlässig ist , kann sofort
eintreten bei 18235

H. Munding ,
Kaiserstr . 110.

Mig .HllMiirscht,
im Alter von ca . 20 Jahren , mit
guten Zeugniffen , zum sofortigenEintritt gesucht . 18284 ,
AdolfLindenlaub Saiserslr !91 . 1

Knecht -Gesuch.
Tüchtig , verheir . Pferde -Knecht

bei seor guter Bezahlung für sof.
od. nack Uebereinkunft nach Karls¬
ruhe gesucht. Dauernde Stellung

Offerren unter Nr . 18187 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten

ecroicrfröalein, SÄS ;!
Offerten unter Nr . B37992 an die
Expedition der „ Bad Preffe " .
® C }Ud ) t krankung des jetzigMädchens auf sofort oder 15. Nov .ein durchaus zuverlässiges, best.Mädchen zum Alleindienen , in
kleinen Haushalt . Kochen nichtnotwendig. Mädchenmit nur gutenZeugniffen wollen sich melden bei

Frau Dr. Anlicißer ,18226 Kaiser -Allee 139.

Gesuchtstes
Mädchen L"Ss6 !
(Nahe ' Karlsruhe ). Vorzustellen7908o .3.3 Schillerst ! . 50 , It, I

Braves fleißigesW Mädchen
das etw . kochen kann u . dieHaushalt -
arbeiten versteht, auf 15. Nov . ges.Georgfriedrichstr . 32 . im Laden .

Per sofort.
Fleißiges , reinliches Mädchen,das einfach bürgerlich kochen und

alle Hausarbeiten verrichten kann,für kleine« Haushalt gesucht .Zeugnisse mit Lohnansprüchen an
Frau , Fabrikant Otto Mob , Has¬lach i. K.. Baden, erbeten . 7923a

Tüchtiges, zuverlässiges» Mädchen ^
das selbständig kochen kann und
Hausarbeit versteht, auf 1. Dezbr.oder früher nach Berlin in bad
Offiziersfamilie gesucht . Vorstell,mit Zeugniffen 11—3 Uhr, Bor¬
holzstraße 38 . I . 18098

Tücht., fleiß . Mädch ., d. recht gut
kochen k. u . etw . Hausarb . übern .,z. 1. Dez. ges. G. Zeugn . erford.Gefl . Offert , unt . Nr . B37719 an
die Exped. der „ Bad. Vreffe" erb
Mieles Srfinletn
z. Beaufsichtigung zweier Knaben
— 6- u . 8 jährig — nach der West¬
stadt gesucht . Gefl. Offerten unterNr . 18224 an die Exped. der „Bad .Preffe " erbeten . 3.1

Eine ehrliche , reinliche Frau
für einige Stunden in der Woche
gesucht . B37963.2.1

Amalienstraße 18 . 2. Stock.

Bügeln
könnenMädchengründlich erlernen ,hiernach zu Beruf tätig sein. 13183
Dampfwaschanstalt Schorpp
Karlsruhe . Westendftr. 20 b .

StelleiMkk -Müil -K

Wir
empfehlen

den Herren Prinzipalen bei
Besetzung offener Stellen

unsere Mitglieder.

II.

Stenotypistinnen.
Einige junge Damen im Alter

von 16—21 Jahren, mit Kennt¬
nissen in Buchführung , gel .
Schrift, flotte Stenotypistinnen ,suchen per sofort Anfangsstelle
auf Büro bei bescheidenen An¬
sprüchen .

Ferner : einige Damen,
die schon praktisch

tätig waren ,
mit allen Kontorarbeiten vertraut
sind , flotte Stenotypistinnen , auch
über praktische Kenntnisse in
Buchführung verfügen .

Wir erklären uns jederzeit gernebereit zur ausführlichen Mitteil¬
ung und Vorlage von Offert¬
briefen der Betreffenden . 18053

Hochachtungsvoll ergebenst

(ehem .SchQIcrinncn d . Handels¬
schule „ Merkur “)

KARLSRUHE
Teleph . 2018 Kaiserstr . 113 , It.
Vermittlung für Prinzipale und

Mitglieder kostenlos . 3.3

ifffi? sucht Filiale
zu übernehmen , Feinbäkkerei be¬
vorzugt (auf 1. Januar ).

Off. sind zu richten u . Nr . B37597
an die Exped . der „Bad . Preffe ". 4.3

Alleinstehende, unabhängige Fra »
sucht eine

FjljlUtz
^u übernehmen . Kaution kann ge¬stellt werden. Offerten erh. unterNr . B87951 an die Expedition derBad . Presse" .

Jüngere , angehende
Verkäuferin

ücht Stelle z. sofort. Eintritt evtl.
L5. Nov . Gleich welche Branche.Offerten unter Nr . B37947 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ".

Beamtenwitwe s. Stellung als
ÄillCtin äUeÄrnS
1 . Januar od . auch später . Offerten
sind zu richten unter Nr . B37U93 andie Exped . der „Bad . Preffe ". 4.3

Besseres lEädclicil sucht
gute Stelle in besseres Haus , für
Küche u . alle häuslichen Arbeiten.
B37979 Näh. Hübschstr . 27. IV .

Äarl -Ariedrichstraße 6 ist ein

mit anstoßendem großen Zimmer auf sofort oder später z » « er *
mieten ; auch könnte evtl , eine schöne Wohnung mit 6 Zimmer
dazu vermietet werden.

Näheres KarleAriedrichstratze 6 , II .
In zentraler , ruhiger Lage sind im ersten Obergeschoß

zehn schöne , helle und lästige Mime,
sämtlich mit besonderem Zugang » die bisher an eine Behörde ver»mietet waren , und als

Bureau - Räume
sehr geeignet sind , auf 1. April n. IS . oder früher zu vermiete «.

Eine aus drei Zimmern und Küche bestehende

Dienerwohnung
im dritten Stock kann mitvermietet werden. 179945 .2

Näheres Friedrichsplatz 1 , Eingang Mterstrstze.

Wohnung zu vermieten.
Sofort oder für später ist eine schön hergerichtete Wohnung,

bestehend aus sechs Zimmern nebst Zubehör, Karl -Friedrichstraße 6.3. Stock , nächst Kaiserstraße und Marktplatz, zu vermieten . 15289
Näheres Karl - Friedrichstraße 6 . 2 . Stock, rechts.

B
»7*61MMIeMe grau,im Kochen u . allen baust . Arbeiten

erfahren , sucht Stellung . Zu erfr .
St . Agneshaus , Hirsckstr. 35b.

nge
Schöne , große

Fabrikröume
mit Bureau,

Hof und Stall , sofort ganz oder
teilweise zu vermieten .Die Räume liegen in Bruchsalan der Ecke der Schloß- und Bahn¬hofstraße, hervorragende Lage für
Geschäftszwecke . Der an der Straßeliegende Teil wird auf Wunsch dem
Geschäftsbetriebe des Mieters ent¬
sprechend auch zu einem Laden
eingerichtet. 7165a*

,Gefl. Offerten an die
‘Ertuitialer Brauerei A -G.
Scböne geräumigeIBerfiflälle
Karlstraße Nr . 75 . für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
Ipäter billig zu vermieten . Näheres
dei dl . Ettlinger & Wormser ,Herrenstraße 7/0 . 9721*

Wohn - « . Schlafzimmer
hübsch möbl., in sehr gut . Hause,an bess . Herrn abzug. Preis 35 Jt .Näy. Leopoldstratze 51, Part .,Ecke Garten str . 17815 .10.3

Wahn- u. Schlafzimmer , schön
möbl ., parterre , mit sep. Eingang
sofort zu vermieten . Näh. B37920

Akademiestraße 29, Part .
Möbl. Parterrezimmer , sep. Einstist auf 1. Dez. zu vermieten . Ääk
Augnstastraße 13. Part ., links , be
der Karlsstraße . 8)3775

Großes , gut möbl» freundl . Zim »
« er , nahe Stadtgarten n . Vierordt »
bad , bei kleiner Familie zu ver¬
mieten . Näheres B37748

Werderstratze 8, III . Stock .
Mansardenzimmer , eins, möbl.,mit guter Pension billig zu verm.Zu erfr . Hirschstr.lv , 1 Tr . B37981

Akademicstraße 65, III ., ist Wohn-
u. Schlafzimmer, fein möbl., auf
1 , Dez, zu vermieten . B37529

Erbpriuzenstratze 35 , III . St ., isteine schöne Mansarde an soliden
Herrn od. Frl . zu oerm. B37987

jtf ' Erienbahnstratze 18 -W '

§ | Schopf ,
ca . 80 qm Fläche, der sich vorzügl.als Werkstatt einrichten läßt , per
sof. oder spät, zu verm . Nah. das.Seitenbau , parterre links . 15281*

WM« zu oemieim.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel-Etage von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofortoder später zu vermieten . Näheresoeim Hauseigentümer 4. St . 16333*

Bersetzungshalber schöne Drei¬
zimmerwohnung sofort o. 1 . Dez.
billig zu vermieten . B37398

Sternbergstratze 11 , IV . , rechts .
2 Zimmerwohnung
versetzungshalber sofort oder 1 . Dez.
zu vermieten . B37936.2.2

Sternbergstr . 11, 3. Stock .
öWe b3i,« r
ist versetzungshalber auf 1 . Dezeml
zu vermiet . Bulach. Hauptstr . 2, II.

Wohnung von 1—2 Zimmer ,Küche, Keller, im 5 . St . auf 1 .
Dezember evtl. 1. Jan . billig zuvermieten . B37864

Zu erfr . Kaiserstraße 32 , III .
Augartenstr . 30 ist im Hinterhs .

Zweizimmerwohnung " mit Zubeh.an kl . Familie sof . od. spat , zuvermieten . Näheres Vorderhaus ,parterre . <837710
Gerwigstr . 14 ist im Hinterhause .II . Stock , eine Zweizimmerwoh¬
nung für sofort od. später zuvermieten . Näheres Ludwig-Wrl-
lielmstraße 16 , rm Laden. B37736

Gartenstratze 21, pari ., ist gut
möbl. Zimmer zu verm. B37913

Grenzitraßc 28, III ., Iks ., ist ein
sauber möbl. und heizbares Man¬
sardenzimmer sofort oder später. . "13785?billig zu vermieten .

Kaiserstraße 188 , 3. Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Pension , sogleich oder 1 . Dez.
zu vermieten ._ 9) 37995

. )e 5, nächst der Hauptpost,
ist ein sehr gut möbl. Zrmmer ,n
ruhigem Hause zu verm. B31^68

Karlstratze 71, 3 Tr . hoch , lks . ist
gut möbl. Zimmer auf sofort zuvermieten . _ ‘ Ä3'. /3 ?

Leopoldstratze 15, 2 Treppen , ist ein
großes, gut möbliert . Zimmer « it
2 Betten zu vermieten . B37701 8.3

Leojtrldstraße 25, 1 Treppe , ist ein
einfach möbl. Zimmer zu ver-
imemi ._ -337935

Markgrufenstratze 34, 2 Treppen
(Lidellplatz ) ist ein gut mobl.
Zimmer mit und ohne Pension
sos. od . später zu verm . B37869

Beilchenstr . 16. IV . St . , links , ist
ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B37986

Waldhornstraße 30 , IV „ ist gut
möbl. Zimmer sowie auch ein
einfaches auf 1. Dez. zu verm.
Beffere Dame nicht auSgeschl .

Wilhelmstr . 7» Hinth., Part ., möbl .
oder unmöbliertes Zimmer zu
vermieten._ 9337982

Winterstraße 40 , pari ., Zimmer .möbliert oder unmöbll, sofort oder
später zu vermieten . 8)87935.3.2

Zährinaerstraße 46, im 8. lot , ist ein
möbl. Zimmer an ein anständiges
Fräul . od. Hrn . zu verm. 9337968.2.1

'
ZSbringerstratze 92. 1 Treppe hoch.

Karlstratze 93, ist im seitenb . eine
Wohnung von 3 Zimmer m . Zu¬
behör per sof. zu vermiet . B37968

Näheres Querbau 2. Stock .
Luisenstraße 73 ist ein Zimmer ,
Küche und Keller wegen Wegzugzu vermieten . B37996

Nintbeimerstratze 3 ist eine schöne
Mansardenwohnung , best, aus 2
Zimmern u . Zubehör sofort zuverm . Erfr . im Laden das . B37737

2 aul möbl. Me Sirnmer
sofort zu vermieten . Näh. zu erfr .
Hirschstraße 48 . Part . 18230

Miet - Gesuche.
MMerles Zimmer,evtl, mit Klavier , in der Nähe ^des Ludwigpl. , von besser. Herrn
per 1 . Dez. oder 1 . Jan . gesucht .

Offerten unter Nr. B379W au
die Erped . der „Bad . Preffe " > rb .

Beamter sucht in ruhiger Lage
2 gut möbliette Zimmer
sofort od. später . Ost- u. Südftadt
ausgeschlossen . Off. unt . Nr . 8)37808
an die Exped . der »Bad . Presse " . 22

'S - £ aden
mit anstoßenden Räumlichkeiten, sowie Wohnnng
im Hause» zwischen Wald« «. Waldhornstratze. per
sofort oder 1. April aus längere Jahre zu miete «
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Rr .
18227 an die Erped. der „Bad . Preffe " erdete «.
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Beute beginnt der große

perkauf

L -^ sS

Zur Huslage gelangen grohs Posten nur moderner Ware

durchweg weit unter Preis
.

Garnierte Damen * Hilfe, moderne Formen u. Garnituren
Serie 1 3 . 75 Serie II 6 . 75 Serie III 9 . 50 Serie IV 12 . 00 Serie V 15 . 00

weich ner arbeitetGamins und Crotfeurs,
Gamins und Croffeurs, gamien
Fantasie - Federn und Flügel
Pleureusen , schöne Dol(e Qualität

sdiwarz, weiss und moderne Farben . . . . . . . .

Serie I II III

sW* 1 .50 2.75 3.75
sradt 1 .90 2.90 4.75
s,a* 0.45 0.75 0.95

ca . 50 cm lang ca . 70 cm lang

». 12.00 25.00

modell -Hufe, Feder-Höfe , elegante Kinder- .-.« ff unfar Droic
Höfe, Pelourhöfe, Samf-ßöfe, Peludie -ßöfe,

UIULl l ILlc» .
18260

Tietz
.

Weiierllliltliing.
Ehrenhaftes , reelles Unternehmen

für Ehevermittlung , strengste Ver¬
schwiegenheit u. Diskretion . )837mS)
grau Morasch , Herreastriltze

Nähe Kaiserstraße , Schloßseite.
Hebamme s”“5

in Annemasse (Frankreich ) nahe
bei Genf nimmt Damen zu dis -‘ ' . .fielet
Preise .

utbindung auf . Mäßige
Madame A. Biipont .

™ verloren “
am 5 . b . M . von der Eilgutgüter¬
halle durch die Südstadt ern Porte¬
monnaie mit gröber. Inhalt . Geg .
Belohnung auf dem Fundbüro
oSftugeben . 5837924* verloren “
Samßtag , den 2. Nov . von der
Gcrwigstraße bis zur - Festhalle
eine goldene Brosche . Gegen Be¬
lohnung abzugeben Gerwrgstr. 4,L. Stock, links . 5837978

für prot . Fräulein aus guter
Familie gesucht . Dieselbe, 30 I .
alt , besitzt friedliebenden , für ge¬
diegene Einfachheit erzogenen
Charakter , ist gebildet und äußerst
tüchtig im Haushalt . Einem
seriösen gebildeten Herrn , nicht
unter 30 Jahren mit einwand¬
freiem Vorleben , gutem Charakter
und sicherer Lebensstellung wäre
Gelegenheit geboten, sich ein trau¬
te? Heim zu gründen . Diesbe¬
zügliche Korrespondenzen erbitte
an die Exped . der „Bad . Presse"
unter Nr . B37878. Vermittler
strengstens verbeten . Diskretion
zugesichert . 2. 1I« AmewaM.

Puppenstube ,
schöne, große, zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . B37972 an die Exped. der
„ Bad . Presse" erbeten.

zu erwerben oder zur intensiven
,Ausdeutung zu übernehmen gesucht .
Prima Erfinderreferenzen .

Offerten unt . 8 . 158 F . M . an
Rudolf Masse . Mannheim . 7931a

Ltilhllbtl gesucht!
In ein sehr gut gehendes Bau¬

geschäft wird ein tätiger oder
stiller Teilhaber mit etwa 6—8000
Mark Einlage gesucht . Hoher
Verdienst. Kapital wird sicher ge¬stellt. Etwaige Offerten unter
Nr . 7886a an die Exp. der „Bad.
Presse" erbeten.

AgenlurgesW.
nachweisbar rentables , zu kaufen
gesucht . m 2.2

Offerten unter Nr . B37916 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

1 schwarzer und 1 heller Ueber-
zieher , gut erhalten, zu verkaufen
B98004 DnrlacherAllee30,jv .,r .

Ä6tadöetin, ' ir ;lÄ,“
Atel, tat , empfiehlt sich in Kunden-
häuser . Krieqstr . 162 , IV . Bm «>«

Kur Ausdeutung einer erprobten
Erfindung lkaffhahsr °d . Käufer
wird ein -LkiiWvtl mit etwas

Kapital gesucht. Gutachten und
Zeugnisse stehen zur Verfügung .
Offerten unter Nr . B37970 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Ponywagen ,
zu Milchfuhrwerk geeignet, zu
kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B37945 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Aeberzieher
schöner schwarzer, für große schlanke
Figur passend , zu verkaufen .Näh . Kürnerstr . 32 II . I . 18214

SamtltleiD iinö Jackk,
schwarz , wenig getragen , billig ab¬
zugeben. Offerten unt . Nr . B37977
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

In einem industriereichen Vor¬
orte von Mannheim ist eine gut¬
gehende

Bäckerei
zu verpachten. Zu erfragen unter
Nr . 7798a in der Expedition der
„ Bad . Presse" . 3.3

Bauplötze.
Nahe beim Bahnhof Muggen¬

sturm sind noch einige schon ge¬
legene Bauplätze zu verkaufen .

Joi . Brandstetter ,
Bahnhofhotel . Muggensturm .

Kaus -u Geschäfts-,An- und Verkäufe
jeder Art ,

Fiilo »zler«nM u f w.,
vaugelder & „,$ « , «SS
coulant . Offerten unt . Nr . B31876
an die Exped . der „Bad . Presse".

Ein gebrauchter , gut erhaltener

Benzin- oder
Rohöl-Motor

für 12—14 P.S., zu kaufen gesucht.
Maschinenfabrik Ettlingen

G . m . b. H . 7918a.2.1
in Ettlingen (Baden ).

Taselklavier
Schiedmayer

mit Panzerplatte , gut im Ton.tadellos im Stand , für 80 Ml . zuverkaufen bei Stölir , Ritter «
straffe 11. _ » 37939

Junker & Rlih W
Nr . 7, wenig gebraucht, ist wegen
Platzmangel zu verkaufen . B37801

Bernhard Mülle *' Werderstraße 51. -

i
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